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NEUSTADT
Brettlemarkt

 in der Hans-Thoma-Schule
mit

SONNTAGS
SHOPPING

5. Nov.
12-17 Uhr

Verkaufsoff ener 
Sonntag 
mit Brettle- und Snow-
boardmarkt
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 12. 
November, haben im Rahmen des 
Verkaufsoff enen Sonntag sämtliche 
Geschäfte in der Zeit von 12.00 bis 
17.00 Uhr geöff net. Zur gleichen 
Zeit fi ndet in der Fußgängerzone der 
Brettle- und Snowboardmarkt statt. 
Unter dem Thema „Ski und Snow-
board“ können  private  Anbieter, 
ohne vorherige  Anmeldung ihre Ar-
tikel verkaufen. Von den Anbietern 
wird eine Standgebühr in Höhe von 
5.- Euro pro Tisch bzw. entsprechen-
der Ausstellungsfläche erhoben. 
Für ausreichend Verkaufsfl äche ist 
ebenfalls gesorgt. Der Aufbau kann 
ab 9.00 Uhr begonnen werden. 

Neben der Bahnhofstraße, der 
Freiburger Straße und dem unteren 
Teil der Höfener Straße ist das 
ge samte Pfaff eneck bis Feldberg-
straße von 9.30 bis 17.30 Uhr für 
den Verkehr gesperrt.

Infos zu Geschäftszeiten unter  
Tel.: 07661 / 98 83 30 oder auf 
www.gewerbeverein-kirchzarten.de.

Kammer-
chorkonzert
Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzar-
ten-Stegen lädt zu einem Chorkon-
zert am Donnerstag, 26. Oktober 
2017, ins Evangelische Gemein-
dezentrum Kirchzarten, Schauins-
landstr. 8, ein. Der Kammerchor 
der Hochschule für Musik Freiburg 
unter der Leitung von Morten 
Schuldt-Jensen sowie die Flötis-
tin Isabelle Brüning präsentieren 
Werke von Claudio Monteverdi, 
Bernd Alois Zimmermann, Johann 
Hermann Schein und Heinrich 
Schütz. Beginn ist um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind aber 
willkommen.

MGV Edelweiß
Herbstkonzert 
Buchenbach  (u.)  Zu seinem 
Herbstkonzert am Samstag, 28. 
Oktober, um 20.00 Uhr lädt der 
Männergesangverein in die Som-
merberghalle in Buchenbach ein. 

Mit verschiedenen Chorsätzen 
werden der Männerchor und der 
Gast-Chor „s` Chörle Hausen“ und 
Tiengen Voices –  unter der Leitung  
von Frau Dr. Fydrich ein abwechs-
lungsreiches Programm darbieten.

Für das leibliche Wohl bietet der 
MGV-Service Speisen und Geträn-
ke an. Der Eintritt ist frei – Spenden 
werden gerne angenommen.

Dreisam         Stromer

Initiiert und 
unterstützt von

Unser Bürgerbus für Kirchzarten

Unterstützen Sie 
unseren Bürgerbus und 
werden Sie Mitglied 
im Dreisam-Stromer e.V.

Gerne können Sie sich 
auch als ehrenamtliche/-r 
Fahrer/-in bei uns melden.

www.dreisam-stromer.de

Wir freuen uns ... 

Drehstart zum zweiten Schwarzwald-Tatort
Vergangene Woche wurde in Oberried St. Wilhelm gedreht. Wieder mit Eva Löbau als Kommissarin 

Franziska Tobler und Hans-Jochen Wagner als Kommissar Friedemann Berg

Oberried (u.) Unter dem Ar-
beitstitel „Tatort Schwarzwald 2“ 
haben die Dreharbeiten zum neuen 
Fall von Eva Löbau als Franziska 
Tobler und Hans-Jochen Wagner 
als Friedemann Berg begonnen. 
Nach dem Drehbuch von Patrick 
Brunken inszeniert Umut Dağ 
den zweiten Einsatz der beiden 
Kommissare, der sie ins bäuerliche 
Milieu des Hochschwarzwalds 
führt, in dem die Figur Friedemann 
Berg verwurzelt ist. Es zeigt sich 
allerdings, dass sich dort hinter 
der Oberfl äche einiges verändert 
hat …   

Auch beim zweiten Fall ist Steffi   

Kühnert wieder als Kripochefi n 
Cornelia Harms im Einsatz. In den 
Episodenrollen spielen u. a. Nicki 
von Tempelhoff, Janina Fautz, 
David Zimmerschied, Gro Swantje 
Kohlhof, Alexandra Schalaudek, 
Rainer Steffen und Christina 
Große. Gedreht wird bis Mitte 
November in Oberried, St. Blasien 
und Baden-Baden.

Zum Inhalt

Familie Böttger betreibt einen 
Bauernhof im Schwarzwald, mit 
großem Einsatz, naturnah und bäu-
erliche Traditionen hochhaltend. 

Als die älteste Tochter Sonnhild 
plötzlich stirbt, werden Franzis-
ka Tobler und Friedemann Berg 
eingespannt, es besteht Verdacht 
auf Fehlbehandlung durch den 
Arzt der Böttgers. Sie beginnen 
zu ermitteln, doch die Gerichts-
medizinerin kann den Befund einer 
falschen Diabetesbehandlung nicht 
bestätigen. Franziska Tobler will 
nicht gleich aufgeben, ihr Miss-
trauen gegen den wegen unterlas-
sener Hilfeleistung vorbestraften 
Arzt ist groß. Anders Friedemann 
Berg. Er kennt Volkmar Böttger 
von früher, ist beeindruckt davon, 
wie einsatzfreudig und prinzipien-

stark Volkmar seine große Familie 
und den Hof managt und möchte 
die Familie gerne schonen. Fran-
ziskas Misstrauen ist Friedemann 
unangenehm. Trotzdem schaut 
auch er genauer hin und dabei ent-
decken die Kommissare nicht nur 
Ungereimtheiten bei den Aussagen 
über Sonnhilds letzte Monate und 
ihren Tod, sondern auch Einstel-
lungen der Böttgers, die stark an 
völkische Siedler erinnern ...

Der „Tatort Schwarzwald 2“ 
(Arbeitstitel) ist eine Produktion 
des SWR. Der Ausstrahlungster-
min im Ersten im kommenden Jahr 
ist noch nicht bekannt.

Freiburg (la.) In Anlehnung an 
den diesjährigen Reformationstag 
am 31. Oktober, der bundesweit 
ein gesetzlicher Feiertag ist, 
bleiben am Montag, 30. Okto-
ber, alle Verwaltungsgebäude 
des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald für Besucher 
geschlossen. Dies gilt sowohl 

für alle Gebäude am Standort 
Freiburg als auch für die Außen-
stellen in Breisach, Müllheim und 
Titisee-Neustadt.

Dafür bieten die Kfz-Zulas-
sungsstellen am Donnerstag, 2. 
sowie am Freitag, 3. November, 
verlängerte Öff nungszeiten: 

Am Donnerstag, 2. November, 

öff net die Kfz-Zulassungsstelle 
am Hauptsitz in Freiburg von 
7.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 18.00 Uhr. Die Außenstellen in 
Titisee-Neustadt und Müllheim 
sind je-weils von 8.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 18.00 Uhr geöff net.

Am Freitag, 3. November, öff net 
die Zulassungsstelle am Hauptsitz 

in Freiburg von 7.30 - 14.00 Uhr 
und die Außenstellen in Titisee-
Neustadt und Müllheim jeweils 
von 8.00 - 14.00 Uhr. Annahme-
schluss ist eine halbe Stunde zuvor.
Die Ausländerbehörde bietet am 
2. November von 8.00 - 12.00 
Uhr, einen zusätzlichen Sprechtag 
an.

Öff nungszeiten des Landratsamtes am 30. Oktober 
Verlängerte Öff nungszeiten der Kfz-Zulassungsstellen am 2. und 3. November 

Zusätzlicher Sprechtag der Ausländerbehörde

Vokal-Ensemble
Familie Wittmann
Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 5. November, 11.00 Uhr, lädt 
das Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler zu einem Konzert 
mit dem deutsch-russischen Vokal-
Ensemble „Familie Wittmann“ ein. 
Musik spielt bei der aus Russland 
stammenden Familie eine große 
Rolle. Als Vokal-Ensemble spielt 
sie russische und deutsche Volks-
lieder. Der Eintritt ist frei, eine 
Spenden willkommen.

Letzte Woche waren Dreharbeiten für den nächsten Schwarzwald-Tatort auf dem Zängerlehof in St. Wilhelm. Links die beiden Hauptdar-
steller Hans-Jochen Wagner als Kommissar Friedemann Berg und Eva Löbau als Franziska Tobler. In der Mitte Regisseur Umut Dag, die 
ausführende Produzentin Franziska Specht und ganz rechts Kameramann Stefan Sommer. Das gesamte Team umfasste  35 Leute. Foto: SWR

Vorsorgevoll-
macht und Pati-
entenverfügung
Freiburg (es.) Rechtsanwältin Hil-
trud Jung hält am Freitag, dem 10. 
November, im Ev. Stift Freiburg 
einen Vortrag über Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung. 
Der von der Bürgerschaftsstiftung 
Soziales Freiburg organisierte 
Vortrag beginnt um 10.00 Uhr im 
Raum Feldberg im Carl-Mez-Haus, 
Hermannstr. 10, Raum Feldberg. 
Der Eintritt ist frei.

St. Peter (es.) Am Dienstag, 
dem 31. Oktober, findet um 
11.30 Uhr eine Führung in der 
vormaligen Benediktinerabtei 
St. Peter auf dem Schwarzwald 

mit Aspekten und Entdeckungen 
zur Reformation statt. Kar-
ten sind ab 11.000 Uhr an der 
Klosterpforte für 6.- Euro erm. 
2.- Euro erhältlich.

Führung in der 
Benediktinerabtei 

Philosophische 
Matinée
Freiburg/Oberau (es.) Das Thema 
„Leben – was ist das?“ wird dieses 
Mal unter dem Aspekt „Endlich-
keit“ näher beleuchtet und disku-
tiert werden. Dazu sind alle, die 
sich für dieses Thema interessieren 
und Freude am gemeinsamen Ge-
spräch haben, am Sonntag, dem 29. 
Oktober, um 10.30 Uhr im Wohn-
stift Freiburg herzlich eingeladen. 
Eine Veranstaltung, die anregt 
zum Nachdenken, Philosophieren, 
Kommunizieren und sich Inspirati-
onen mit in den Alltag zu nehmen. 
Moderation: Viola Hasselberg, 
Dramaturgin und Regisseurin. Der 
Eintritt ist frei

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Ringen
SVE 1967 triff t auf 
ungeschlagenenen 
Tabellenführer
Stegen-Eschbach (u.) Zum Heim-
kampf am Samstag 4. November, 
um 20 Uhr empfängt die erste 
Mannschaft des SVE 1967 den 
ungeschlagen Tabellenführer KSV 
Gottmadingen in der Mehrzweck-
halle in Eschbach. Spannende 
Kämpfe werden geboten.

Dreisamtäler
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„Lampenfieber adé“ - Aufregung 
in Präsenz verwandeln (Theresia 
Bottländer) Mi, 15.11., Mi, 22.11., 
Mi, 6.12. und Mi, 13.12. jeweils 
von 18 - 21.15 Uhr, 4 Termine,  
Gebühr: bei 6 Teilnehmern 70 €, 
bei 7 TN 60 € und bei 8 TN 52 €.
Internet und Email für Senioren 
(Andreas Reinhardt) Di, 7.11. und 
Di, 14.11. jeweils von 15 - 17.15 
Uhr, 2 Termine 
Windows Explorer - Dateima-
nagement (Andreas Reinhardt)
Di, ab 14.11., 9 - 12 Uhr, 2 Ter-
mine, 46 €
Textverarbeitung in der EDV - 
Grundlagen (Priska Merkle) Fr, ab 
10.11., 9 - 12 Uhr, 4 Termine, 92 €
Grundlagen der Textverarbei-
tung (Andreas Reinhardt)Di, 7.11., 
18:30 - 21:30 Uhr, 1x, 23 €
Grundlagen der Textverarbei-
tung - Ganz entspannt! (Andreas 
Reinhardt) Do, ab 9.11., 9 - 12 Uhr, 
4 Termine, 92 €
Grundlagen der Textverarbei-
tung Modul 2 (Andreas Reinhardt)
Di, 14.11., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Termin, 23 €
Excel 2010 / 2013 - basic (Boris 
Livajic) Mi, ab 8.11., 17:30 - 20:30 
Uhr, 3x, 69 €
Smartphone und Tablet - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (Andreas Reinhardt)
Di, 7.11., 9 - 12 Uhr, 1x, 23 €
Do, 9.11., 18:30 - 21:30 Uhr, 1x, 
23 € 
Konzentrationstraining für 
Grundschüler (Priska Merkle)
Di, ab 7.11., 14:30 - 16 Uhr, 6x, 
Gebühren bei 4 TN: 90 €; 3 TN 
120 €; 2 TN 190 €.
Konzentrationstraining für Ju-
gendliche ab Klasse 5 (Priska 
Merkle) Di, ab 7.11., 16:30 - 18 
Uhr, 6x, Gebühren bei 4 TN: 90 €; 
3 TN 120 €; 2 TN 190 €.
Prüfungsvorbereitung für die 
Mathematikprüfung Realschule 
in den Herbstferien (Tanja Loh-
fink) Mo, 30.10., Di, 31.10. und 
Do, 02.11.17 jeweils von 10 -12.30 
Uhr, 3 Termine, Gebühren bei 3 
TN: 70 €, bei 4 TN: 52 €,  bei 5 
TN: 42 €, ab 6 TN: 35 €.
Mit Weiden flechten in den 
Herbstferien - für Kinder ab 7 
Jahren (Marta Paczkowska) Mo, 
30.10. und Di, 31.10. 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de
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Freiburg (es.) Gernot Erler ist 
das, was man politisches Urgestein 
nennt. 30 Jahre Bundestagsabge-
ordneter für die SPD: Mit dem 
Wahltermin 2017 endet für den 
ausgewiesenen Osteuropa-Kenner 
eine politische Laufbahn, von 
der es jetzt, nach den Wahlen, 
im Gespräch mit Rainer Suchan 
einiges zu erzählen gibt. Vier 
Jahre war Erler Staatsminister im 
Außenministerium, jahrelang der 
Russland-Beauftragte der Bundes-
regierung. Als gelernter Historiker, 
Schwerpunkt Osteuropa, galt und 
gilt Erler in diesem Politikfeld als 
absoluter Kenner. Da gibt es einiges 
zu besprechen. Ein Gespräch im 
Spannungsfeld zwischen Berlin 
und Moskau, und nicht zu ver-
gessen: Freiburg, die Heimat des 
erfahrenen Politikers.

Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, dem 27. Oktober, um 19.00 Uhr 
im SWR Studio im Schlossbergsaal 
statt. Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung wird gebeten unter: swr.
de/suedbaden.

Bundestagsabgeordneter Gernot 
Erler.  Foto: SWR 

Berlin, Moskau, Freiburg
SWR live! Talk mit Gernot Erler

Kirchzarten (glü.) Auch im zwan-
zigsten Jahr des Bestehens von 
„Pflege Partner“ fand im Herbst 
wieder die jährliche Begutachtung 
durch die Krankenkassen statt. Bei 
diesen regelmäßigen Qualitätsbe-
gutachtungen gab es im Jubilä-
umsjahr eine sehr gute Gesamtnote 
für das Team von „Pflege Partner“, 
dem ambulanten Pflegedienst aus 
Kirchzarten. Wie Leiter Eike von 
Gierke betonte, freut ihn besonders 
die sehr gute Benotung bei der an-

onymen Patientenbefragung. Auch 
in den Bereichen Pflege, Durchfüh-
rung ärztlicher Verordnungen und 
Organisation des Pflegedienstes 
schnitt Pflege Partner über dem 
Durchschnitt der Pflegedienste in 
Baden Württemberg ab.

Eike von Gierke sieht das gute 
Ergebnis als Bestätigung für die 
ausgezeichnete Versorgung der 
Patienten durch seine Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, ohne die 
dieses Ergebnis nicht zustande 

gekommen wäre. „Die langjährige 
Zugehörigkeit vieler Mitarbeiterin-
nen zum Team“, ist sich von Gierke 
sicher, „ist Voraussetzung für eine 
gute Versorgung und Zusammen-
arbeit.“ Insgesamt sind bei „Pflege 
Partner“ 15 Mitarbeiter in der 
Pflege (examinierte Pflegekräfte 
mit dreijähriger Ausbildung), der 
Hauswirtschaft und Betreuung an-
gestellt. Die Zusammenarbeit mit 
Ärzten und Physiotherapie-Praxen 
sei wichtig und gut.

„Pflege Partner“ wieder mit  
„Sehr gut“ bewertet

Besonders die Patienten sind mit den Leistungen des Pflegedienstes zufrieden

St. Märgen (u.) In einem Kurs in 
der Küche der Schule St. Märgen 
kann man unter Anleitung von 
Sternekoch Sascha Fehrenbach 

ein einzigartiges Weihnachtsme-
nü kochen das garantiert auch 
zu Hause gelingt. Als Vorspeise 
Variation vom Hokaido-Kürbis 

Weihnachtskochen mit Sternekoch 
Sascha Fehrenbach

mit gebratener Jakobsmuschel, 
im Hauptgang: Hirschrücken mit 
schwarzen Walnüssen, Wirsing 
und handgeschabten Spätzle, als 
Dessert ein geeister Christstollen 
mit Glühweinsabayone.

Im Anschluss wird das gekochte 
Menü an einer selbstgedeckten 
festlicher Tafel und begleitenden 
Weinproben serviert. Der Kurs 
findet am Freitag, 17. November 
von 17.30 bis 22.00 Uhr statt, An-
meldung bei der Volkshochschule 
St. Märgen unter Tel.: 07669 / 
486. Anmeldeschluss ist der 10. 
November. 

Sascha Fehrenbach kreierte 
schon an vielen Orten kulinari-
sche Genüsse für Feinschmecker. 
Als gelernter Metzger und Koch 
(Sterne-Parkhotel Wehrle in Tri-
berg) arbeitete er bei den bekann-
testen Köchen wie André Jäger 
in Schaffhausen, Martin Oexle in 
der Speisemeisterei Stuttgart oder 
Drei-Sterne-Koch Dieter Müller. 
Er selbst erkochte sich Sterne an 
der Ostsee und im Landgasthof 
am Königsweg in Ohmden. Als 
Küchenchef und Caterer betreute 
er z.B. die Deutsche Tourenwagen 
Meisterschaft und die Sternenächte 
im Mercedes-Benz-Museum in 
Stuttgart.

Heute arbeitet er im elterlichen 
Betrieb in Eisenbach und schätzt 
das familiäre Umfeld ebenso wie 
die bodenständige regionale Kü-
che. 

Sternekoch Sascha Fehrenbach.  Foto: privat

Kirchzarten (es.) Am Donners-
tag, dem 26. Oktober, lädt der 
Förderverein für Energiesparen 
und Solarenergie-Nutzung e.V. zu 
einem Informationsabend rund um 
das Thema Heizung ein. Es werden 
alle Fragen bezüglich Heizungs-
erneuerung, Solarstromanlage 
installieren und/oder das Gebäude 

energetisch Sanieren sowie Fragen 
zur Förderung und Finanzierung 
beantwortet. 

Die Veranstaltung findet um 
20.00 Uhr im Quartierstreff Kirch-
zarten, Bahnhofstr. 18-20 statt. 
Weiter Informationen unter Tel.: 
07661/4951 oder info@derson-
nenkoenig.de 

Rund um das Thema 
Heizung

Kirchzarten/Zarten (es.) Der 
BLHV – Kreisverband Hoch-
schwarzwald lädt am Dienstag, 
dem 7. November, zu einer In-
formationsveranstaltung zu den 
Themen: Testament - Vorsor-
gevollmacht - Betreuung und 
Patientenverfügung ein. Wie trifft 

man Vorsorge für den Fall der 
Fälle zu Lebzeiten? Referent ist 
Herr Michael Nödl, Justitiar des 
BLHV. Der Vortrag findet um 
20.00 Uhr im Landgasthof Bären, 
Bundesstraße 21 in Zarten statt. 
Alle Mitglieder und Landwirte sind 
herzlich eingeladen.

Info-Veranstaltung
Testament - Vorsorgevollmacht  

Betreuung und Patientenverfügung

Freiburg (sf.) Das Land Baden-
Württemberg hat die Möglichkeit 
eröffnet, bis 1. Juli 2018 illegale 
Waffen und Munition straffrei 
abzugeben. Dies geschah im Zuge 
der jüngsten Änderung des Waf-
fengesetzes. Alle Waffenbehörden 
oder Polizeidienststellen nehmen 
die Waffen oder Munition an. Der 
Verkauf ist jedoch nicht erlaubt.

In der Stadt Freiburg ist die Waf-
fenbehörde im Amt für öffentliche 

Ordnung angesiedelt. 
Bis zum 17. November ist es 

noch in der Basler Straße 2, Zim-
mer Nummer 308 zu erreichen und 
ab dem 21. November im Rathaus 
im Stühlinger. 

Auf jeden Fall muss ein Termin 
ausgemacht werden: Telefonisch 
unter 0761 / 201-4869 und -4857 
oder per E-Mail unter: polizei-
und-gewerbebehoerde@stadt.
freiburg.de .

Aktion des Landes
Bis 1. Juli 2018 können illegale Waffen und 

Munition straffrei abgegeben werden  

Nächste Ausgaben am 8., 15., 22. + 29.11.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de



Mittwoch, 25. Oktober 2017 Seite 3Dreisamtäler

Heimfahrrad » Golf C4 « 
15 Widerstandsstufen // 10 Programme 

mit Leistungsanzeige // Speicher für 
4 Personen // hochwertig und leicht 

zu bedienen

529,95

Ergometer » C10 « 
Induktionsbremssystem bis 400 Watt // 

herausragende Programmvielfalt // Speicher 
für 4 Personen // hochwertig und leicht zu 

bedienen

999,95

Rudergerät » Stroker « 
8 Widerstandsstufen //  4 kg Schwungmasse //

platzsparende Aufbewahrung durch
 klappbare Sitzschiene

679,95

Laufband » Race « 
Geschwindigkeit: 0,8 – 18 km/h // 

Steigung: 0 – 12% // ideal für Walking und  
Jogging // platzsparend und klappbar //

bisher 1299,95 €

999,95

Crosstrainer » ET 620 « 
computergesteuertes Magnetbremssystem // 

16 kg Schwungmasse // 25 Programme // 
kompakte Abmessungen

bisher 699,95 €

599,95

Fit in den Winter!

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10 - 19 Uhr•Sa: 10 - 16 Uhr

Alle Preise in Euro,
inkl. Anlieferung und Aufbau

Entdecken Sie unsere Fitness-Angebote!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

computergesteuertes Magnetbremssystem // 
16 kg Schwungmasse // 25 Programme // 

herausragende Programmvielfalt // Speicher 
für 4 Personen // hochwertig und leicht zu 

Heimfahrrad » Golf C4 «
15 Widerstandsstufen // 10 Programme 

mit Leistungsanzeige // Speicher für 

Laufband » Race «
Geschwindigkeit: 0,8 – 18 km/h // 

Steigung: 0 – 12% // ideal für Walking und  
Jogging // platzsparend und klappbar //

Rudergerät » Stroker «
8 Widerstandsstufen //  4 kg Schwungmasse //

platzsparende Aufbewahrung durch

Kirchzarten (u.) Nach dem gro-
ßen Erfolg im vergangenen Jahr – 
der Kalender war früh ausverkauft 
– ist nun der zweite Adventska-
lender des Lions Club Dreisamtal 
erhältlich. Er kostet 5.- Euro wobei 
der Reinerlös der Bergwacht, der 
Akademie Himmelreich, Kirch-
zarten und dem Kinderhaus St. 
Raphael, Littenweiler zu Gute 
kommt.

Jeder zehnte Kalender gewinnt, 
es winken hochwertige Preise ab 
25.- Euro.

Bei folgenden Verkaufsstellen  
in Kirchzarten ist der Adventska-
lender ab sofort erhältlich: Spar-

kasse, Hauptstraße 5, Dorfliebe, 
Bahnhofstraße 2, Mediathek, 
Talvogtei 12, Papeterie Bohny, 
Bahnhofstraße sowie in der Buch-
handlung Hall, Sonnenbergstraße 
1, in Littenweiler.

Der Kalender wird auch am 1. 
November, 11.00 - 15.00 Uhr in 
der Schwarzwaldcity in Freiburg 
sowie am 12. November am Ver-
kaufsoffenen Sonntag in Kirch-
zarten am Stand des Lions Clubs 
Dreisamtal verkauft. 

Ab dem 1. Dezember kann man 
täglich auf www.lions-dreisamtal.
de/adventskalender die glückli-
chen Gewinner erfahren. 

Jenseits von Bollenhut und 
Kuck ucksuhr
Tüftler, Pioniere und Originale aus 
dem Schwarzwald

Gabriele Hennicke hat sie aufge-
spürt - die innovativen Zukunfts-
macher, pfiffigen Querdenker 
und Naturverbundenen. In 16 
Ge schichten erzählt die Autorin 
von den Begegnungen mit diesen 
Schwarzwäldern und ihren Ent-
deck ungen jenseits von Bollenhut 
und Kuckucksuhr:
Auf dem Ospelehof in Hinterzar-
ten kommt Kosmetik aus dem 
Kuhstall. In Münstertal leben die 
letzten Köhler. Auf dem Schauins-
land gibt es eine Zwergenschule. 
Am Tuniberg geht ein Winzer auf 
Trüffelsuche. In Todtnau walten 
Wasserkraft-Pioniere und es gibt 
einen Skiclub, der Geschichte 
schreibt. Musiker aus aller Welt 
pilgern zum Geigenakupunkteur.  
Martin Wangler belebt das alte 
Kultur-Kartenspiel Cego. Ein 
Historiker entschlüsselt steiner-
ne Rätsel am Schluchsee. Die 
Nationalpark-Rangerin kennt die 
Nistplätze der Wanderfalken. Ein 
Obstbauer kultiviert 240 Apfelsor-
ten. Auf dem Bauernhof Gasswies 
trennt man die Kälber nicht von der 
Mutterkuh und produziert trotz-
dem Milch. Der „Geigenpeter“ ist 
süchtig nach dem Belchen. Ja, das 
alles und noch viel mehr gibt es im 
Schwarzwald.
Gabriele Hennicke „Jenseits von 
Bollenhut und Kuckucksuhr“, 
erschienen im rombach Verlag, 
128 Seiten, zahlreiche Abbildun-
gen. Preis: 14,90 €, ISBN 978-3-
7930-5132-9. 

Der Buchtipp

Auch 2017 wieder: 

Lions Club Advents-   
kalender

Waldsee (hr.) Refugium ist die 
erste vollständige Messkomposi-
tion von Luis Reichard. Der 
gebürtige Freiburger entwickelte 
sie vergangenes Jahr für den Ka-
tholikentag in Leipzig gemeinsam 
mit dem Geistlichen Rektor des 
Cusanuswerkes, Dr. Siegfried 
Kleymann. 

Die Komposition geht kraftvoll 
auf die leisen und lauten Höhe-
punkte der katholischen Messfeier 

ein und trägt die Mitfeiernden mal 
in Kontemplation sowie tätiger 
Teilnahme durch die Liturgie. Be-
setzung: Dr. Siegfried Kleymann 
(Liturgie), Luis Reichard (Ge-
sang, Piano, Flügelhorn), Lorenz 
Rosenthal (Bassgitarre, Gesang), 
Antoine Duijkers (Schlagzeug). 
Zu erleben am Sonntag, dem 
5. November, 11.00 Uhr in der 
Kirche Hl. Dreifaltigkeit in der 
Hansjakobstraße.

Refugium
Kontemplative Messkomposition

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, lädt am Mittwoch, 
1. November, 19.30 Uhr, zu einem 
Vortragsabend mit Siegfried Jäckle 
„Leben am Bauernhof – Auslauf- 
oder Zukunftsmodell“ in die Werk-
statt beim Stall ein. 

Siegfried Jäckle, Schwarzwald-
bauer vom Spittelhof in Ober-

kirnach war 37 Jahre als Land-
wirtschaftsberater tätig und ist 
Vorstand des Forum Pro Schwarz-
waldbauern e.V. 

Seine Fragen sind: Wie kön-
nen wir Landwirtschaft fair und 
zukunftstauglich gestalten - für 
Menschen, Umwelt, Tiere und 
Pflanzen? Welche Alternativen gibt 
es zu unserem Wirtschaftssystem, 

das einen enormen Druck auf alle 
Beteiligten ausübt?

In diesem Vortrag geht es darum, 
wie Bio, Regional und Fair nicht 
nur Schlagworte im Marketing 
bleiben, sondern wie Bauernhöfe 
zu Übungsorten für eine nach-
haltige Kultur werden können. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Spende erbeten.

Leben am Bauernhof
Auslauf- oder Zukunftsmodell?

Bei goldenem Herbstwetter fand jetzt ein D/C-Kader-Lehrgang der Deutschen Skilanglauf Nationalmann-
schaft am Nordic-Center Notschrei statt. Das Team um die Trainer Cuno Schreyl und Fabian Schöberl 
übernachtete zum ersten Mal im Loipenhaus des Verein Notschrei-Loipe. Der Trainings-Schwerpunkt 
lag in dieser Woche bei Kraftausdauer und Technik. So konnten die umliegenden guten Trainingsmög-
lichkeiten am Schauinsland und im Zastler-Tal sinnvoll für Rollski-Bergläufe und Cross-Einheiten 
mitgenutzt werden. Die Mannschaft wurde während der Woche auch von Rainer Kiefer, dem Leiter 
der Nordic-Schule Notschrei, begleitet. Er wirkte bei der Streckenplanung mit und zeigte sich von der 
differenzierten Gestaltung des Technik-Trainings beeindruckt. Zum Trainingskader gehörte auch Karen 
Weiß, das hoffnungsvolle Skilanglauf-Nachwuchstalent des SV Kirchzarten. glü/Foto: Rainer Kiefer

Freiburg (u.) Mode trifft Wein 
lautet der Titel einer erstmaligen 
Benefiz-Veranstaltung bei Mode 
im Quartier - DRK-Secondhand 
-  am Mittwoch, 8.November, ab 
17 Uhr, in Freiburg. 

An der Yorckstraße27/Ecke 
Lehener Str. erwartet die Teilneh-
mer eine dreier Weinprobe mit 

Sekt als Aperò aus dem Hause des 
Weingutes Behringer in Britzingen. 
Die Weinprobe wird begleitet und 
vorgestellt von Inhaber Thomas 
Behringer. Dazu wird ein Imbiss 
gereicht und natürlich ist der 
Einkauf bei Mode im Quartier 
während der Veranstaltung des 
DRK-Kreisverbandes Freiburg 

möglich. 
Der Benefiz-Eintritt mit Geträn-

ken und Imbiss beträgt 15.- Euro. 
Eine Anmeldung wird erbeten 
bis Montag, 6. November, unter 
mode@drk-freiburg.de. 

Mehr Informationen zur Veran-
staltung und zu Mode im Quartier 
auch unter www.drk-freiburg.de.

Premiere im DRK Kreisverband 
Freiburg mit Mode trifft Wein bei DRK-Secondhand
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Sie erreichen uns Tag
und Nacht unter 

O761-27 30 44

Samstag ist Staudentag in Burg a. Wald 
...wenn die Gräber gemacht sind, gibt es immer noch 
Bodenwärme für neue Obstbäume, Beerensträucher 
und Hecken. Bestellen Sie telefonisch oder kommen Sie 
vorbei, immer Samstags von 10.00 bis 16.00 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN Frieder Olbrich, Gärtnermeister 
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172 - 7684566

Littenweiler (hr.) Am Donnerstag, 
26. Oktober, 16.00 Uhr informiert 
das „Palliativnetz Freiburg“ im 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10 in 
Littenweiler über seine Arbeit. Es 
begleitet Menschen mit schweren 
und weit fortgeschrittenen Er-
krankungen und starken Sympto-
men und deren Familien bis zum 
Lebensende in der vertrauten Um-
gebung. Unter Einbeziehung der 
Hausärzte und der Pfl egedienste 

wird der Verbleib in der häuslichen 
Umgebung mit guter Versorgung 
bis zum Tod ermöglicht. Die Teil-
nahme am Informationsnachmittag 
ist frei, Spenden für das  Palliativ-
netz willkommen. 

Am Donnerstag, dem 9. Novem-
ber, ab 10.00 Uhr, bietet die Hei-
liggeist-Spital-Stiftung im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Sterben 
als Teil des Lebens“ die Möglich-
keit zu einem Besuch des stati-
onären Hospiz Karl Josef in der 

Türkenlouisstr. 22 in der Wiehre. 
Führung und Gespräch geben 
Einblick in den Alltag und die 
tragenden Werte eines stationären 
Hospizes. Eine begrenzte Anzahl 
an Mitfahrgelegenheiten im Klein-
bus ist vorhanden, eine Anfahrt 
sollte jedoch möglichst selbst or-
ganisiert werden. Anmeldung bis 2. 
November erforderlich unter Tel.: 
0761 / 2108 – 550. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Spende für das 
Hospiz Karl Josef erwünscht. 

Veranstaltungsreihe

„Sterben als Teil des Lebens“

Herbstleuchten auf dem Friedhof
Liebevoll und farbenfroh: Friedhofsgärtner geben Tipps für die Grabpfl ege

(djd.) Im Herbst wird es still auf 
dem Friedhof, oftmals ist nur das 
Rauschen der in dieser Jahreszeit 
leuchtend-bunten Blätter zu hören. 
Farbenfroh und formenreich geht 
es aber nicht nur in den Baumkro-
nen, sondern auch auf den Gräbern 
selbst zu. Ziergräser als Symbol 
für das Getreide, Zierkürbisse 
stellvertretend für die vielen ver-
schiedenen Früchte vom Feld und 
eine bunte Fülle von Herbstblühern 
setzen nun die Akzente. Astern, 
Anemonen, Chrysanthemen, Hebe, 
Christrosen und Alpenveilchen 
gehören zu beliebten Begleitern in 
dieser Jahreszeit.
Gräser sind pflegeleicht 
und lassen sich gut kom-
binieren
„Was die Bepfl anzung auf den Grä-
bern angeht, gibt es im Herbst fast 
keine Grenzen. In diesem Jahr sind 
besonders Gräser angesagt“, weiß 
die erfahrene Friedhofsgärtnerin 
Anja Qayyum-Kocks aus Duis-
burg. Gräser seien pfl egeleicht und 

es gebe sie in nahezu allen Größen, 
Strukturen und Farben. Somit wür-
den sie sich gut mit anderen Pfl an-
zen kombinieren lassen. Seggen 
beispielsweise gelten unter Ken-
nern als pfl anzliche Alleskönner. 
Robust, winterhart und langlebig 

bilden sie mit ihren dreikantigen 
Halmen dichte Horste. Dadurch 
wirken sie sowohl in Kombination 
als auch solitär sehr attraktiv. „Es 
gibt sie in den unterschiedlichsten 
Farben - neben hellen oder satten 
Grüntönen kommen sie auch oft 

in Blau- oder Grautönen bis hin 
zu rötlichen Varianten vor“, so 
Qayyum-Kocks. Neben der Segge 
eignen sich ebenso Schwingel-
gräser wie Bärenfell- oder Blau-
schwingel für die Bepflanzung. 
Rötlich e Gräser wie das rote Lie-
besgras oder rot-grünes Blutgras 
liegen ebenfalls im Gräser-Trend.
Friedhofsgärtner sind in 
Gestaltungsfragen auf dem 
neuesten Stand
In Gestaltungsfragen sind Fried-
hofsgärtner immer auf dem neu-
esten Stand und wissen, wie sie 
Neuheiten und aktuelle Trend-
pflanzen geschmackvoll in die 
Grabgestaltung integrieren kön-
nen. 

Friedhofsgärtner beraten ent-
sprechend und übernehmen auf 
Wunsch auch die saisonal wech-
selnde Neubepfl anzung und die 
dauerhafte Grabpfl ege. Fachge-
recht umsorgt präsentiert sich 
die letzte Ruhestätte ganzjährig 
attraktiv. 

Die Segge umspielt unter anderem Calluna, Chrysanthemen, Astern, 
Heuchera und Veronika.
 Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/Margit Wild

Littenweiler (hr.) Horizonte Drei-
samtal, Kunzenweg 5, lädt jeden 
ersten Dienstag im Monat von 
19.00 – 20.00 Uhr zu einem Abend 
„Der Stille Raum geben“ ein: Man 
triff t sich an einem besonderen Ort, 
dem Feierraum von Horizonte, der 

mit seiner besonderen Magie ein-
lädt und umfängt. Die Teilnehmer 
erwartet eine Oase im Alltag, hier 
können sie einfach sein, ohne Wor-
te, ohne Wollen, einfach in Stille 
da sein, eine Kerze entzünden, 
getragen und geleitet von Impulsen 

durch leise Musik, Gedichte oder 
kurze Texte. 

„Wir können ganz bei uns an-
kommen und sind doch nicht 
allein. Gleich, ob wir für uns still 
werden, uns erinnern wollen oder 
Verluste betrauern, wir können für 

eine Mußestunde verweilen, unse-
rer Seele nachspüren. Eine Mög-
lichkeit für Sie Ihres Verstorbenen 
zu gedenken!“, so Trauerbeglei-
terin Eva‐Sophie Larsen, welche 
die Abende begleitet. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen.

Der Stille Raum geben

An den Totengedenktagen Aller-
heiligen, Totensonntag und Volks-
trauertag im November werden 
wieder Millionen von Kerzen 
auf den ca. 32.000 Friedhöfen 
in Deutschland brennen, viele 
Gräber werden geschmückt sein 
und unzählige Menschen einen 
Friedhof besuchen. Alles wird so 
aussehen, wie es scheinbar schon 
immer war. Aber das täuscht! Denn 
die Bestattungskultur in Deutsch-
land befi ndet sich derzeit in einem 
umfangreichen Wandlungsprozess. 

Immer weniger Friedhofsfl äch-
en werden gebraucht. Vieler-
orts gibt es bereits so genannte 
Über hangfl äch en, also Areale, die 
nicht belegt sind, aber für Pfl ege 
und Instandhaltung hohe Kosten 

verursachen. Gründe für diese 
Ent wick lung gibt es viele: Unse-
re Ge sellschaft, die Art wie wir 
leben, welche Werte wir haben 
und woran wir glauben, das alles 
hat sich in den letzten Jahrzehnten 
verändert - mit deutlichen Folgen 
für die Bestattungskultur. Eine im 
Auftrag der Verbraucherinitiative 
Aeternitas e.V. durchgeführte 
repräsentative Umfrage zeigt, 
dass traditionelle Beisetzungsva-
rianten immer mehr an Zuspruch 
verlieren. Noch 49 Prozent der 
Befragten wünschen für sich selbst 
das klassische Sarg- (29 Prozent) 
oder Urnengrab (20 Prozent) auf 
einem Friedhof. 2004 waren es 
zusammengenommen noch 62 Pro-
zent (39 Prozent Sarg, 23 Prozent 

Urne). Immer selbstverständlicher 
werden hingegen Grabformen 
ohne Grabpfl ege - auch außerhalb 
klassischer Friedhöfe. 

„Kein anderer Bestattungsort 
bietet eine solche Wahlfreiheit, was 
Beisetzungsart und die anschließ-
ende, individuelle Gestaltung der 
Grabstätte angeht“, so Christoph 
Keldenich, Vorsitzender von Ae-
ternitas e.V. 

Ob Erdbestattung oder Urnen-
beisetzung, klassische Familien- 
oder Einzelgrabstätten, anonymes 
Gräberfeld, pfl egefreies Wiesen-
grab, gärtnerbetreute Bestattungs-, 
Themen- oder Memoriamgärten 
- diese Vielfalt und natürlich die 
besondere Atmosphäre der Orte sei 
es, die unsere Friedhöfe heute aus-

mache und ihnen auch langfristig 
einen festen Platz in der deutschen 
Kultur geben würde, so Keldenich.

Individualität und Wahlfreiheit
Friedhöfe bieten mehr als andere Bestattungsorte
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www.wunderle-kirchzarten.de
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Freiheit
auf zwei Rädern

TREKKING T 1.0
Preisbewusst und zuverlässig

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Tourney TX RD-TX800 8-fach, 
Schalthebel Shimano ST-EF41, 
21-Gang Kettenschaltung, Beleuch-
tung  AXA Eco Line LED 15 LUX, 
Dynamo  Shimano Nabendynamo 
DH-C3000-1N, 1,5 Watt

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Alivio RD-T4000SGSL, Schalthebel 
Shimano Tourney ST-TX800 
24-Gang Kettenschaltung, Federga, 
bel SR Suntour M3010, 50mm 
Federweg, Trelock LS102, 15 Lux für 
1,5 Watt ND  

469,- €
UVP 549,99 €

H AU S P R E I S

399,- €
UVP 439,99 €

H AU S P R E I S

CROSS X 2.0
Sportlich und flexibel

www.alphega-apotheken.de

Alphega Diabetes-Wochen
Alles Zucker?

Zuverlässige Blutzuckerwerte 
für eine sichere Insulintherapie 
mit GlucoMen® areo

02.10. bis 11.11.2017 

Zuckerquiz!  

Jetzt mitmachen 
in Ihrer Alphega 

Apotheke

Zuckerquiz! Zuckerquiz! 

Jetzt mitmachen Jetzt mitmachen 

In Kooperation mit Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Ihre Apotheke 
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

Restaurant

Wir machen eine

kreative
   Pause!
Unser Restaurant ist bis
einschließlich 29.10.17 geöffnet.

Vom 30.10.2017 bis Ostern 2018
verschreiben wir uns eine Pause, um kreativ 
und konstruktiv zu planen und arbeiten.

Mit neuem Schwung und Elan freuen wir uns, Sie
Ende März 2018 im Restaurant Zarduna begrüßen zu dürfen.

Zarduna Restaurant am Campingplatz
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten ∙ Telefon: 07661 / 62 98 996 ∙ www.zarduna.de

Ehrungen:
15 Jahre: Marco Saladin 
25 Jahre: Walter Kistler, Lothar Müller, Thomas Steinhart, Franz Löffl  er
40 Jahre: Christian Kromer, Uwe Simon 
50 Jahre: Jürgen Metzger 
70 Jahre: Philipp Trescher, Franz Zipfel 
Bronzenes Ehrenkreuz: Walter Kistler, Michel Schill 
Silbernes Ehrenkreuz: Richard Goldschmidt 
40 Jahre Spielmannszug: Michael Schill, Gallus Mayer

Kirchzarten (glü.) Im kommenden 
Jahr wird die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchzarten 150 Jahre alt. Vom 22. 
bis 25. Juni 2018, ein Wochenende 
nach dem 20. Ultra-Bike, soll das 
Jubiläum auf dem Segelfl ugplatz 
in einem Zelt mit Platz für 3.000 
Menschen groß gefeiert werden. 
Auf der alljährlichen Generalver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kirchzarten letzten Freitag im 
gut gefüllten Versammlungssaal des 
Gerätehauses verkündete Komman-
dant Karlheinz Strecker den Fest-
Rahmen und gab erste Infos zum 
Programm und zur Finanzierung.

Der Spielmannszug der Feu-
erwehr hatte traditionell die Ver-
sammlung mit zwei Musikstücken 
eröff net. Strecker begrüßte dann 
viele Besucher, allen voran Bür-
germeister Andreas Hall, dem die 
Verantwortung für eine funktionie-
rende Feuerwehr zukommt. Neben 
den zahlreichen Feuerwehrleuten 
nutzten Vertreter des Gemeinde-
rates und der Verwaltung, Kreis-
brandmeister Axel Wimaier und 
Vertreter der Feuerwehr Freiburg 
und von Feuerwehrverbänden 
die Gelegenheit, sich über die 
Einsatzbereitschaft der 124 frau-/
mannstarken Kirchzartener Wehr 
kundig zu machen.

Kirchzartener Feuerwehr zeigt vorbildliche 
Einsatzbereitschaft

Tätigkeitsberichte auf der Generalversammlung – Beförderungen und Ehrungen
48 Mitglieder zählende Ehrenab-
teilung – früher Altersmannschaft 
genannt – traf sich zu manchem 
Fest und Ausfl ug. Stefan Steinhart 
konnte als Sprecher der Jugend-
feuerwehr vom Leitungswechsel 
berichten: Walter Kistler hatte nach 
vielen Jahren den Stab an das Team 
mit Simon Fehrenbach, Philipp 
Geißberger und Katharina Decker 
abgegeben. Aktuell gehören 22 
Feuerfüchse und 33 Jugendfeuer-
wehrleute zum Nachwuchskader. 
Mit einem großen Fest feierte die 
Jugendfeuerwehr im Sommer ihr 
Vierzigjähriges. Jürgen Schuler, 
Chef des Spielmannszuges, konnte 
von erfreulichem Musikerzuwachs 
auf jetzt 14 Mitglieder berichten.

Mit Dankesworten unterstrich 
Kommandant Karlheinz Strecker 
die positiven Berichte. Großes 
Staunen rief seine Jubiläumspro-
gramm-Präsentation hervor. Ge-
meinsam mit „Karo-Events“ wolle 
die Feuerwehr ein großes Fest für 
die ganze Bevölkerung stemmen. 
Ein Erfolg versprechendes Sponso-
renkonzept sichere neben dem Geld 
der Gemeinde die Finanzierung. 
Drei Konzerte namhafter Künstler, 
Leistungswettbewerbe, Familien-
programm, ein Umzug und eine 
Fahrzeugausstellung sollten viele 
Menschen zum Fest locken. Bür-
germeister Hall zeigte sich erfreut: 
„Diese Berichte unterstreichen 
die Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr.“ Es sei toll, wie die 
Kameradschaft gepfl egt werde und 
er versprach, dass die Gemeinde 
ihre Wehr weiter voll unterstütze.

Kreisbrandmeister Axel Wid-
maier überbrachte die Grüße der 
Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
und bedankte sich für die hohe 
Einsatzbereitschaft. Er erklärte, 
warum der Einsatz in Oberried 
so lange dauerte und dass deshalb 
auch Wehren von weiter weg he-
rangezogen wurden – und zeigte 
neue technische Entwicklungen 
auf. Mit dem Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Chris-
toph Zachow und anderen nahm 
er zahlreiche Ehrungen vor. Roland 
Neininger vom Stadtfeuerwehrver-
band dankte für die nachbarschaft-
liche Zusammenarbeit, die sich 
beispielsweise bei Unfällen oder 
Bränden im Tunnel beweise.

Den umfangreichen Tätigkeits-
bericht trugen Ilona Kirner, Martin 
Roth und Alex Weber im Wech-
sel vor. Sie blickten zurück auf 
verschiedene Löscheinsätze, von 
denen der Brand beim Rombachhof 
in Oberried mit über 13 Stunden 
herausragte. Aber auch bei Ver-
kehrsunfällen, Tierrettungen und 
Unwetter mit Hochwasser bewie-
sen die Kirchzartener Wehrleute 
ihre Fähigkeiten. 94-mal musste 
die Feuerwehr Kirchzarten ausrü-
cken, rund 15 Fahrzeuge standen 
ihnen dabei zur Verfügung. Um all 
die Aufgaben im Ernstfall meis-
terlich zu bewältigen, waren 77 
Proben- und Ausbildungstermine 
mit 3.712 Stunden erforderlich. 
Höhepunkt war vor zwei Wochen 
die Jahreshauptprobe mit einem 
Brand am Ökonomiegebäude des 
Breitehofs mit der besonderen 

Herausforderung, das Löschwasser 
aus 1.000 Metern Entfernung aus 
dem Dorfbach herzuleiten. Das 
neue Tanklöschfahrzeug TLF 4000 
bewährte sich erstmals – es wird im 
Frühjahr feierlich gesegnet.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchzarten engagiert sich in 
vielfältiger Weise auch auf Land-
kreisebene – beispielsweise Kom-
mandant Strecker als Stellvertreter 
von Kreisbrandmeister Widmaier 
und Walter Kistler als Kreis-
jugendfeuerwehrleiter. Große 
Verdienste erwarben sich bei 
vielen Einsätzen wiederum die 
Fachberater Seelsorge. Bei so 
viel Verantwortung sei es wichtig, 
dass der Kameradschaftspflege 
innerhalb der Feuerwehr große 
Bedeutung zukomme. Mit bunten 
Veranstaltungen, Sport und Ausfl ü-
gen gelingt das immer wieder. Die 

Für Verdienste und langjährige Mitgliedschaft wurde geehrt: Uwe Simon, Christian Kromer, Lothar 
Müller, Franz Löffl  er, Walter Kistler, Thomas Steinhart (oben v.l.), Michael Schill, Richard Goldschmidt 
und Philipp Trescher. 
Neue Leiter der Jugendfeuerwehr wurden: Simon Fehrenbacher und Philipp Geißberger (unten v.l.).

Fotos: Gerhard Lück

Am Donnerstag, dem 19. Oktober, fand turnusgemäß die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins Freiburg Lebenswert e.V. (FL) statt. 
Deren Vorsitzende, Stadträtin Gerlinde Schrempp, stellte in ihrem Bericht die Erfolge und Leistungen der Arbeit im Verein sowie der Frak-
tion FL/FF (der ja drei FL-Stadträte angehören) heraus. Satzungsgemäß erfolgte auch die Wahl des Vorstandes. Der „geschäftsführenden 
Vorstands“: v.l.n.r.: Gerlinde Schrempp (1. Vors.), Oliver Tappe (2. Vors.), Markus Kramp (Kassenw.), Dr. Wolfgang Deppert (Schriftf.)

www.dreisamtaeler.de

Ebnet (u.) Vom 9. November 
bis 15. Februar ist im Rathaus 
Ebnet eine Wechselausstellung 
mit Bildern von Barbara Kirsch 

zu sehen. Öffnungszeiten sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr.    

Wechselausstellung
Bilder von Barbara Kirsch

Buchenbach (es.) Tatjana Uhde, 
Cello, und Jürgen Uhde, Klavier 
spielen am Sonntag, dem 29. 
Oktober, in der Friedrich-Huse-
mann-Klinik Werke von Janacek 
(Märchen), Beethoven (Sonate 
D-Dur) und Schumann (Stücke 
im Volkston). Tatjana Uhde (Solo-
cellistin der Nationaloper Paris ist 
Gewinnerin zahlreicher nationaler 
wie internationaler Preise. Sie trat 
solistisch mehrfach mit der Baden-
Badener Philharmonie auf sowie 
mit der Warschauer Philharmonie, 
dem Sinfonieorchester Biel, dem 
Orchester Sinfonia Varsovia und 

dem Orchestre des Lauréats du 
Conservatoire de Paris auf. Ein 
Portrait der jungen Künstlerin 
wurde in der Reihe „La cour des 
Grands“ auf France Musique 
gesendet, zudem gewann sie den 
Hörerpreis „Coup de coeur des 
Auditeurs“. Vater Michael Uhde, 
Pianist und Autor mehrerer Stan-
dardwerke über Klavierliteratur, 
ist Professor für Klavier und Kam-
mermusik an der Musikhochschule 
Karlsruhe. Das Konzert fi ndet von 
11.00 bis 12.00 Uhr im Raphaelsaal 
statt. Veranstalter ist der Kultur-
kreis Dreisamtal.

Kammermusik der 
Meisterklasse
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Wiedereröff nung der Schloss-Kapelle Ebnet 
als „Sickingen-Kapelle“ am Sonntag, 29. Oktober 2017

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

SCHLOSSKAPELLE EBNET  -  Geschichte
1731   Erbaut von Ferdinand Hartmann Frhr. von Sickingen-Hohenburg
24.06.1732  Geweiht von Johann Baptist, Frhr. von Reinach-Hirzbach, Koadjutor des Fürstbischofs 
  von Basel, zu Ehren der unbe�eckten Jungfrau Maria und des Heiligen Joseph
14.09.1736  Übergabe einer Partikel des Heiligen Kreuzes
11.09.1756  Heirat: Fridolin Weber (aus Zell im Wiesental) mit Maria Cäcilia Stamm (aus Mann-
  heim), die Schwiegereltern Mozarts
1811–1958  Profanierung als Schloßküche durch die aus dem Elsass ge�üchteten neuen
  evangelischen Schlossherren, die Freiherrn v. Gayling
1958–1971  Die Schlossherrinnen Elisabeth v. zur Mühlen und Olga Westphal stellen die Kapelle 
  den Ebneter Evangelischen Gläubigen zur Verfügung (die dann zur neu erbauten
  Auferstehungskirche in Littenweiler gehen)
14.03.1971  Taufe der Ebneter Zwillinge Christian und Susanne Blattmann
bis 2016   Möbellager, Orthodoxe Gemeinde und oberrheinisches Adelsarchiv
01.08.2017  11 Uhr, neue Grundsteinlegung

WIEDERERÖFFNUNG am Sonntag, 29. 10. 2017
17:00 Uhr  Fest zur Wiedererö�nung als „Sickingen-Kapelle“, o�en für jeden zum Beten  
 Taufen, Heiraten, Trauern und Innehalten. Es sind beteiligt, Nikolaus von Gayling 
 (Hausherr), Hartmann Manfred Schärf (Architekt), alle Handwerker, Pfarrer Jörg 
 Wegner (Vertreter der christlichen Kirchen), Rabbi Yakov Gitler (Vertreter der jüdi-
 schen Chabad-Bewegung), Michael Kal� (Buddhistischer Vertreter) und 
 Imram Schröter (Islamischer Religionsvertreter)

18:00 Uhr  Das Temple-Studio zeigt im Gartensaal einen Film über den Guss der Neuen 
 Glocke und das abenteuerliche Schicksal der ehemaligen Glocke (jetzt in Brasilien 
 in einer kleinen, deutschsprachigen Gemeinde der evangelischen Kirche, 
 Luth. Bekenntnisses, genannt. „Km 300 an der Transamazonica“

19:00 Uhr  Der Tag klingt aus mit einem Kammerkonzert spontaner Musik, u.a. mit Live-Musik 
 der Multikulturellen Weltmusikband „UNOJAH“

FR-Ebnet (bk) Vor der Renovie-
rung der Ebneter Schlosskapelle 
heftete Schlossherr Nikolaus von 
Gayling im Frühjahr 2017 einen 
Renovierungsbauplan des Ar-
chitekten Dr. phil. H. M. Schärf 
zum geplanten Umbau an die 
Kapellentür. Fast zeitglich mit 
dem Anschlag von Luthers Thesen 
vor 500 Jahren erfolgt nun, nach 
erfolgreichem Umbau  die „Wie-
dereröff nung als Tauf-, Hochzeits- 
und Trauerkapelle am Sonntag, 29. 
Oktober 2017“.

Finanziert wurde der Umbau 
der Kapelle durch den Verkauf 
des umfangreichen Adels- und 
Familien-Archivs, das Nikolaus 
von Gayling über Jahrzehnte hin 
gesammelt und in der Schloss 
Kapelle verwahrt hatte. Das Staats-

archiv Freiburg des Landesarchivs 
Baden – Württemberg erwarb die 
Urkunden, Handschriften, Rech-
nungen, Stammtafeln, Tagebücher, 
Protokolle, Porträtgemälde und 
Fotografien. „Dadurch konnten 
wir die Finanzierung des Umbaus 
leisten“, so von Gayling. „Ich 
habe all die Jahre immer aus dem 
Gesamtbesitz heraus in den Erhalt 
des Schlosses und des gesamten 
Anwesens investiert“, was auch 
von seiner Tochter Juliane van 
Manen bestätigt wird. Die stu-
dierte Betriebswirtin arbeitete in 
namhaften, eigentümergeführten 
Unternehmen und kümmert sich 
seit nun 14 Jahren um die orga-
nisatorischen und finanziellen 
Belange von Schloss Ebnet. „Durch 
den Verkauf des Archivs ist zum 
Glück eine ‚In-sich-Finanzierung‘ 

möglich geworden, denn das Geld“, 
so van Manen, „für den Erhalt des 
Schlosses müssen wir auch auf dem 
Gelände selbst verdienen“. In die-
sem Zusammenhang verweist sie 
auch auf die geplante Ferienwohn-
anlage am Standort der Reithalle.
Kapelle – Schlossküche – Archiv 
– Sickingen Kapelle

Zahlreiche regionale Hand-
werksbetriebe leisteten bei den Re-
novierungsarbeiten „hervorragende 
Arbeit“, so von Gayling. Anfang 
August konnte der Grundstein 
für die Sickingen Kapelle gesetzt 
werden. Eine neue Glocke wurde 
Anfang September in der Glo-
ckengießerei Bachert in Karlsruhe 
gegossen und auch die Butzen-
scheiben der Familien fi nden nun, 
nach einer Glasrenovierung durch 
Andreas Dierig aus Überlingen, 

einen Platz in 
der Kapelle. 

D i e  h e l -
le  und licht-
durchflutete 
Kapelle wird 
k ü n f t i g  a l s 
Tauf-, Hoch-
z e i t s -  u n d 
Trauerkapelle 
den  Namen 
‚ S i c k i n g e n 
Kapelle‘ tra-
gen und als  
Andachtsraum  
dienen, ohne 
konfessionell 
gebunden und 
festgelegt zu 
sein. 

Und noch 
einen Bezug 

zu Luther gibt es, denn Nikolaus 
von Gayling betont, dass es Franz 
von Sickingen war, der Luther einst 
beschützte und „ihm Asyl nach dem 
Reichstag von Worms auf seiner 
Ebernburg bot, auf der er auch 
eine der ersten Messen in deutscher 
Sprache gehalten hat“. 

Die Sickingen-Kapelle, so freut 
sich der Schlossherr mit Familie, ist 
nun zu „einem bescheidenen und 
würdigen Ort, der zum Innehalten 
einlädt, geworden“. 

Am Sonntag, 29. Oktober um 17 
Uhr wird ein Fest zur Wiedereröff -
nung der Kapelle als ‚Sickingen 
Kapelle‘ gefeiert. Nach Grußwor-
ten durch Nikolaus von Gayling 
wird Architekt H. M. Schärf, Stadt-
rat Dr. Klaus Schüle mit Grußwor-
ten der Stadt,  Pfarrer Jörg Wegner 
als Vertreter der christlichen Kir-

Das Gemälde zeigt Franz von Sickingen, den Erbau-
er der Kapelle.  Fotos: Beate Kierey 
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Wiedereröff nung der Schloss-Kapelle Ebnet 
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Armin Hellstern GmbH
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Steinrestaurator
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Abguss und Duplikation

Burkheimer Straße 4
79111 Freiburg

Tel. 0761 49 22 40
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Schreinerei Gatti GmbH
Unterer Mühlenweg 1
79865 Grafenhausen
Telefon 07748 . 246   |   Fax 802
www.schreinerei-gatti.de
kontakt@schreinerei-gatti.de

HOTEL + GASTRONOMIE
O B J E K T E I N R I C H T U N G
WOHN + LEBENSRÄUME

chen und vier weiteren religiösen 
Repräsentanten, sprechen. Das 
Temple-Studio zeigt im Gartensaal 

einen Film über den Guss der neuen 
Glocke und das abenteuerliche 
Schicksal der ehemaligen Glocke, 

die jetzt in Brasilen in einer kleinen, 
deutschsprachigen, evangelischen 
Gemeinde verblieben ist und ihren 

Dienst dort verrichtet. Anschlie-
ßend klingt die Feierlichkeit mit 
einem Kammerkonzert und der 

Programm am Sonntag, 29. Oktober 2017 ab 17 Uhr:
17 Uhr:  Fest der Wiedereröff nung der „Sickingen-Kapelle“
18 Uhr:  Das Temple-Studio zeigt im Gartensaal einen Film über den Verbleib der alten Glocke 
 (Km 300 an der Transamazonica) und den Guss der neuen Glocke. 
19 Uhr:  Kammerkonzert spontaner Musik, anschließend Live-Musik der 
 Multikulturellen Weltmusikband „UNOJAH“. 

Die renovierte Schloss Kapelle strahlt im neuen Glanz

Nikolaus v. Gayling und Architekt Hartmann Manfred Schärf, Worms bei der 
Grundsteinlegung im August 2017

www.dreisamtaeler.de

Wie die Glocke klingt?
Einfach den QR-Code eínscannen.
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Bad Krozingen (rs.) Abenteuer 
miterleben - Fernweh stillen - 
bequem Reisen - das ist vom 3. 
bis 26. November im Kurhaus 
Bad Krozingen beim Besuch der 
fünf spannenden Multivisions-
Reiseberichten mit atemraubenden 
Bildern zu spannenden Geschich-
ten möglich.

„Abenteuer Reise“ beginnt am 
Freitag, 3. November um 19.30 
Uhr mit der neue Fotoreportage 
„Wildes Tirol“ von Steff en Hoppe. 

„Korsika - Kalliste“ ist am Sonn-
tag, dem 5. November um 18 Uhr 
das nächste Reiseziel. Montag, 13. 
November 19.30 Uhr – Hartmut 
Krinitz nimmt seine Zuhörer mit 
auf eine Reise ins Land des Kilt, 
der Dudelsäcke und fliegenden 
Baumstämme, des Tweed und des 

Oberried (hs.) Rebekka Dold und Günter Fortmeier, hier mit 
„Rudi“, sorgten vergangenen Freitag für einen unterhaltsamen 
Kleinkunstabend in der historischen Klosterschiire. Die Sängerin und 
Songwriterin aus dem Eschbachtal und der in Oberried wohnende 
BW-Kleinkunstpreisträger 2016 überzeugten mit Musik, Comedy 
und Schattenspielen ein begeistertes Publikum. 
Der Eine-Welt-Kreis bewirtete, dieser wie auch die Bürgergemein-
schaft profi tierten vom Erlös. 
Die nächste „Kleinkunst in der Klosterschiire“ ist am Freitag, 17. No-
vember. Dort wird Marc Hofmann („Der Klassenfeind“) zu Gast sein. 
Der Autor, Liedermacher und Kabarettist ist Lehrer und gleichzeitig 
aufmerksamer Beobachter allerlei menschlicher Abgründe – beides 
bietet Stoff  für ein geballtes Abendprogramm. Karten im VVK ab 3. 
November, info@dreisamtaeler.de Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten- Zarten (hs.) Der „Kultur-Herbst“ des Bürgervereins 
Zarten sorgt alljährlich für ein kleines Highlight im Kalender des 
Kirchzartener Ortsteiles. Nach „Baden“ und „Schwaben“ bekam 
dieses Jahr mit Thomas „Rix“ Rottenbiller ein Bayer die Chance, 
das Publikum zu bespaßen. Und er tat das einwandfrei. Mit seinen 
52 Jahren und einem geschärften Blick fürs wahre Leben („es san vui 
Deppn unterwegs“) hat der ehemalige DJ genug Lebenserfahrung, 
ein regelrechtes Feuerwerk an Gags zu zünden, und das zweieinhalb 
Stunden lang. Mit gerade mal vier Jahren Bühnenerfahrung ist der 
Oberbayer als Comedian noch ein relativer Neuling, stellt aber weit 
bekanntere Kollegen gnadenlos in den Schatten. So ist dem Bür-
gerverein auch dieses Jahr wieder ein echter Überraschungserfolg 
gelungen.  Foto: privat

Oberried (glü.) Dass der Alte Fritz 
seinen Kammer-Cembalisten Carl 
Philipp Emanuel Bach eben so 
wenig leiden konnte wie die emp-
fi ndsame Musik, die er komponierte 
und für die er in den bürgerlichen 
Kreisen Berlins längst gefeiert 
wurde, war am preußischen Hof 
kein Geheimnis. Und darüber, dass 
Friedrich der Große seinen Bach 
über Jahre eher schlecht als recht 
bezahlte und sein Musicus Eingabe 
um Eingabe schreiben musste, um 
endlich eine angemessene Bezah-
lung zu erhalten, sprach ganz Berlin.

Nun, Bach hatte es gehasst, 
den passionierten Flötenspieler 
stundenlang am Cembalo zu be-
gleiten, den stock-konservativen 
Musikgeschmack Friedrichs des 
Großen zu bedienen und buchstäb-
lich nach der Pfeife des Alten Fritz 
zu tanzen. Deshalb hat er hin und 
wieder süße Rache genommen. 
Musikalisch, versteht sich. Und für 
seine Majestät, den Preußenkönig 
derart verzwickte und schwierige 
Flötenstücke komponiert, die den 
König an die Grenzen seiner spiel-
technischen Fähigkeiten trieben. 

Kleine, aber kniffl  ige Schikanen, an 
denen sich der Alte Fritz die Zähne 
ausbeißen und Stunde um Stunde 
üben konnte.

Für den Traversflötisten Karl 
Kaiser und sein Ensemble sind 
das Herausforderungen, aber keine 
Probleme. Das gilt auch für die vir-
tuosen Concerti von Georg Philipp 
Telemann, die in der Oberrieder 
Wallfahrtskirche Mariae Krönung 
beim nächsten „Konzert im Kloster“ 
am Sonntag, dem 29. Oktober 2017 
um 19 Uhr erklingen werden. „Vir-
tuose Triosonaten des Spätbarocks“ 

werden von Karl Kaiser, Travers-
fl öte; Mechthild Karkow, Violine; 
Heidi Gröger, Viola da gamba und 
Eva-Maria Pollerus, Cembalo auf 
Einladung des Kulturkreises Ober-
ried präsentiert. 

Der Eintritt beträgt 16.- Euro. 
Kartenvorverkauf und Reservierung 
sind bei der Tourist-Info Dreisam-
tal, Kirchzarten, Hauptstraße 24, 
Tel. 07661 / 907980 möglich. Die 
Abendkasse öff net eine Stunde vor 
Konzertbeginn. Mehr Infos sind 
unter www.konzert-im-kloster.de 
zu fi nden.

„Rache ist süß“
Concerti und Triosonaten des Spätbarocks beim „Konzert im Kloster“

„Virtuose Triosonaten des Spätbarocks“ präsentieren in der Oberrieder Klosterkirche: Mechthild Karkow, Karl Kaiser, Heidi Gröger und 
Eva-Maria Pollerud (v.l.). Fotos: Veranstalter

Abenteuer Reisen 2017
Europa im Kurhaus Bad Krozingen erleben

Mächtig präsentieren sich die „Drei Zinnen“, mit der 2.999 Metern 
ü.M. Großen Zinne als höchsten Gipfel, als markanter Gebirgsstock 
in den Sextner Dolomiten  Foto: Steff en Hoppe 

Das Nordkap, ein steil aus dem Eismeer emporragendes Schieferplateau auf der norwegischen Insel „Magerøya“, das oft fälschlich als 
nördlichster Punkt Europas bezeichnet wird.  Foto: Michael Habighorst

Whisky – „Schottland -  Europas 
Vorposten im Nordwesten“. Über 
das vom lateinischen „peregrinor“ 
abgeleitete Pilgern - in der Fremde 
umherreisen, umherwandern, im 
Ausland sein - und von „krummen 
Touren“ und „schiefen Bildern“ 
berichtet Hartmut Pönitz in seiner 
Multimedia-Show am Freitag, dem 
17. November um 19.30 Uhr. 

Die Multivisions-Vortragsreihe 
Abenteuer Reisen 2017 endet am 
Sonntag, 26. November mit dem 
Reisebericht „Freiburg – Nordkapp 
und zurück“ um 18 Uhr. 

Unter www.bad-krozingen.info 
oder bei der Tourist-Information 
im Kurgebiet Bad Krozingen, Tel. 
07633 – 40 08 163, weitere Infos 
und Tickets zu allen Veranstal-
tungen.

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook

www.dreisamtaeler.de

Kleinkunst im Dreisamtal
Rückschau auf das vergangene Wochenende
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Einwohnerversammlung Kirchzarten

Vergabe der Grundstücke im Wohngebiet am Kurhaus
Kirchzarten (de.) Derzeit werden 
die Grundstücke im neuen Wohn-
gebiet am Kurhaus vergeben. 
Auf der Einwohnerversammlung 
informierte für die Gemeinde 
Bürgermeister Andreas Hall zu-
sammen mit Matthias Weber, Ge-
schäftsführer der Firma Kommu-
nalkonzept, die von der Gemeinde 
als Erschließungsträger beauftragt 
ist, über den Stand des Verfahrens.

Grundlage des Bebauungsplans 
war ein europaweit ausgeschriebe-
ner städtebaulicher Wettbewerb, 
deren Gewinner dem Ziel eines 
durchmischten Wohngebiets am 
nächsten kam. Geplant sind nun 
vier Wohnhöfe, innerhalb derer 
verschiedene Haustypen errichtet 
werden können: Einzel-, Doppel-, 
Mehrfamilienhäuser.

Die Grundstücke befi nden sich 
nur zum Teil im Eigentum der Ge-
meinde, weitere Eigentümer sind 
der katholische Kirchenfond und 
die Adelhauserstiftung, die Grund-
stücke im Erbbaurecht vergeben.

Alle wissen, dass Wohnraum 
und Bauland in Kirchzarten Man-
gelware ist und der Run auf dieses 
Wohngebiet sehr groß sein würde. 
Man hatte aber nicht mit einer 
derart hohen Zahl von Bewerbern 
gerechnet, die sich auf einen 
Interessensbekundungsaufruf hin 
meldeten, nämlich 531. Darunter 
sind 44 Bauträger, drei Bauge-
nossenschaften, vierundzwanzig 
Baugruppen und Bauherrenge-
meinschaften und 412 private 
Bauherren, davon 269 mit Kindern 
unter achtzehn Jahren. Diesen 412 
privaten Bauherren stehen gerade 
mal vierundzwanzig zu vergeben-
de Grundstücke gegenüber. 

Wie vergibt man bei einer der-
art hohen Bewerberzahl nun die 
Grundstücke so, dass eine – wie 
Bürgermeister Hall es ausdrückt 
-  gewisse Gerechtigkeit walten 
kann? Man hätte ganz einfach 
das Losverfahren wählen können, 
so der Bürgermeister. Das wäre 
aber die schlechteste Alternative 
gewesen.

Der Gemeinderat hat als Ent-
scheidungsgrundlage nach langer 
Diskussion Vergabekriterien fest-
gelegt. Dass über diese Kriterien 
gestritten werden würde, sei klar 
gewesen, so Hall.  

Einwohnerversammlung Kirchzarten im Kurhaus Foto: Dagmar Engesser
Die Vergabekriterien für die 

privaten Bauherren umfassen vier 
Größen, für die Punkte vergeben 
werden: Kinder unter achtzehn 
Jahren geben 20 Punkte, egal ob 
ein oder mehr Kinder; für Arbeits-
platz in Kirchzarten, Ehrenamt 
und Inklusion gibt es jeweils zehn 
Punkte. Klar ist, dass der Grund-
stückspreis pro Quadratmeter bei 
550,- Euro liegt. Unklar sind noch 
die genauen Grundstücksgrößen. 
Diese sind noch nicht festgelegt, 
da bestehe noch eine gewisse 
Flexibilität, so Matthias Weber.

Anders bei den Bauträgern, dort 
ist der Grundstückspreis nicht 
festgelegt; die Vergabe läuft als 
Bieterverfahren: wer am meisten 
bietet, hat die besten Karten. 
Das sei nötig als Quersubven-
tionierung, da, so führt Weber 
aus, durch dieses Wohngebiet 
die Infrastrukturleistungen der 
Gemeinde steigen. Die Bauträger 
wurden außerdem aufgefordert, 
ein Konzept auf der Basis einer 
vom Gemeinderat vorgegebenen 
Bewertungsmatrix vorzulegen.  
Bewertet werden unter anderem 
die städtebauliche Qualität, die Ar-
chitektur und der Energiestandard, 
die Freiraumgestaltung.

Ein ähnliches Verfahren läuft 
für die Genossenschaften, aller-
dings spielt der Kaufpreis nicht 
die ausschlaggebende Rolle, da 
hier auch sozialer Wohnungsbau 
entstehen soll. 

Die Bewerbungen werden in 
einem Arbeitskreis, der aus Vertre-
tern der Gemeindeverwaltung, den 
vier Fraktionen des Gemeinderats 
und der Firma Kommunalkonzept 
besteht, gesichtet und vorsortiert. 
Die Entscheidung über die Ver-
gabe triff t dann der Gemeinderat.

Fragen Kommentare aus der 
Bevölkerung

Ein Bürger wirft die Frage in den 
Raum, ob das Baugebiet bei einer 
derart großen Nachfrage nicht mit 
höheren Geschosszahlen hätte 
geplant werden müssen. Eine 
Sechs- bis Sieben-Geschossigkeit 
hätte 40 Prozent mehr Wohnraum 
gebracht. Wenn man nicht mehr 
in die Breite gehen könne, bliebe 
nur noch das Bauen in die Höhe.

Anwohner der Dr.-Gremmels-
bacher-Straße hingegen empfi n-
den die Bebauung, die in ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft 
entsteht, als zu dicht und drückten 
ihre Bedenken, was den künftigen 
Verkehr angeht, aus.

Genau in diesem Spannungs-
feld agiere der Gemeinderat, so 
Bürgermeister Hall, er glaubt 
jedoch, einen guten Kompromiss 
zwischen einer doch schon ver-
dichteten Bebauung mit aber noch 
dörflichen Charakter gefunden 
zu haben.

Nachgefragt wurde auch, ob So-
zialwohnungen für Einheimische 

entstehen würden. Hall betonte, 
dass die Gemeinde Mietwoh-
nungsbau wolle. In nächster Zeit 
müsse entschieden werden, ob 
der neu gegründete Eigenbetrieb 
Wohnbau dort bauen werde oder 
nicht. In der Diskussion wäre auch 
noch das Grundstück in Zarten.

In diesem Zusammenhang wis-
se er, dass die Initiative Eins-
Zwei-Dreisam sich benachteiligt 
fühle, da sie nicht als genossen-
schaftlicher Bewerber zugelassen 
werde. Hier suche die Gemeinde 
noch nach Lösungen, damit die 
Initiative zum Zug kommen kön-
ne, da sie sozialen Wohnungsbau 
realisieren wolle. 

Als problematisch angesehen 
wurde, dass die Grundstücke 
an die privaten Bauherren nicht 
anonymisiert vergeben werden. 
Auch seien die Vergabekriterien 
sehr relativ und vage gehalten, 
so ein Bewerber, und konkrete 
Antworten hätte es trotz mehrma-
ligem schriftlichen Nachfragens 
nicht gegeben. Dass die Kriterien 
„Ehrenamt“ und „Inklusion“ tat-
sächlich vage seien, bestätigten 
Hall und Weber. Der Arbeitskreis 
würde sich an diese Fragestellung 
heranarbeiten. Man sehe bei den 
Bewerbungen eine große Band-
breite und könne dann durchaus 
Entscheidungen treff en. Das gan-
ze Verfahren werde im Übrigen 
dokumentiert, denn wir wollen 
rechtssicher vorgehen, so Hall.

Kirchzarten (de.) Kirchzarten 
hat im vergangenen Jahr ein 
Klima konzept mit konkreten 
Maßnahmen beschlossen, dem 
eine lange Vorbereitungsphase 
mit Bürgerbeteiligung Workshops 
und der Bilanzierung des CO2-
Ausstoßes vorausging, um die 
Ausgangsituation zu erfassen. 
Markus Baur von der Badenova, 
der von der Gemeinde beauftrag-
ten Dienstleisterin, stellte nun 
auf der Einwohnerversammlung 
vor, was sich nach einer erneuten 
Bilanzierung und der Umsetzung 
einzelner Maßnahmen getan hat. 

Ausgehend vom Bezugsjahr 
2014 konnte er eine Gesamt-
Einsparung von zwei Prozent ver-
künden, in absoluten Zahlen sind 
das fast 2000 Tonnen CO2. Davon 
sparten Privathaushalte immerhin 
zehn Prozent ein, während die 
heimische Wirtschaft zehn Prozent 
zulegte. Auch bei den öff entlichen 
Liegenschaften war mit zwei Pro-
zent ein Zuwachs zu verzeichnen.

Diese Ergebnisse müssten aller-
dings genauer analysiert werden. 
So sei der Zuwachs des CO2-

Ausstoßes bei der Wirtschaft auch 
mit Neuansiedlungen zu erklären, 
erläutert Bauer, und damit sei auch 
die Wirtschaftsleistung gestiegen. 
Wäre die Wirtschaftsleistung 
gleichgeblieben, wäre der CO2-
Ausstoß um 6 % gesunken. Was 
die öff entlichen Liegenschaften 
angehe, so sei der steigende Ver-
brauch durch die Neuanschaff ung 
vieler Geräte wie beispielsweise 
Computer im Schulzentrum zu 
erklären. Deutlich werde hier aber 
auch, dass der „Hunger“ nach 

Strom insgesamt zunehme. Positiv 
seien die Einsparungen bei der 
Straßenbeleuchtung nach der Um-
stellung auf LED-Technik. Dies 
lohne sich auch wirtschaftlich.

Zu beobachten sei auch, dass 
steigende oder sinkende Öl- oder 
Gaspreise sich auf das Nutzerver-
halten auswirkten. 

Einen sehr hohen Anteil am 
CO2-Ausstoß habe der Verkehr, 
der sich nicht reduziert hat. Er stieg 
sogar um einen Prozentpunkt an. 

Für Bürgermeister Andreas Hall 

ist diese Bilanz ernüchternd und es 
sei klar, dass die Anstrengungen 
zur CO2-Reduktion erhöht werden 
müssten.

Markus Baur erläuterte, dass 
Kirchzarten seine Solarpotentiale 
- womit der Hunger nach Strom 
regenerativ gestillt werden könnte 
- noch lange nicht ausgeschöpft 
habe. Deshalb habe Kirchzarten 
ein Solarkataster erstellt. Sämtlich 
Dächer in Kirchzarten sind erfasst 
und eingeschätzt worden: eignet 
sich das Dach für Solarpaneele 
von der Neigung her, was die Son-
neneinstrahlung angehet, wieviel 
Energieernte wäre möglich und 
was würde das kosten. Es sei nach 
wie vor reizvoll in Fotovoltaik 
zu investieren, trotz veränderter 
Einspeisevergütung. Interessant 
sei auch der Gedanke, Energie 
dezentral zu erzeugen und über 
moderne Speichertechnologie 
auch dezentral wieder zu nutzen.

Das Solarkataster soll als Ent-
scheidungshilfe dienen und ist 
auf der Homepage Kirchzartens 
über den Link „Solarkataster“ zu 
fi nden. 

Markus Baur (rechts) und Bürgermeister Andreas Hall während der 
Vorstellung des Klimakonzepts  Foto: Dagmar Engesser

Einwohnerversammlung: Klimakonzept Kirchzarten

Kirchzarten (de.) Seit über einem 
Jahr ist Anita Müller als Kom-
munale Inklusionsvermittlerin 
tätig. Ihr Ziel ist es, Menschen mit 
Handicaps die Teilhabe am öff ent-
lichen Leben zu ermöglichen. Eine 
konkrete Auswirkung ihrer Tätig-
keit zeigte sich am vergangenen 
Mittwoch in der Einwohnerver-
sammlung im Kurhaus in Kirch-
zarten. Dort waren zwei Gebär-
dendolmetscherinnen anwesend, 
die für eine gehörlose Einwohnerin 
übersetzten. Bisher waren solche 
Versammlungen für gehörlose 

Menschen ein „verschlossener“ 
Bereich, denn sie konnten ja nicht 
hören, was geredet wurde.

Bürgermeister Andreas Hall 
betonte, dass die Gemeinde allen 
Menschen mit Handicaps die 
Teilnahme an öff entlichen Sitzun-
gen ermöglichen möchte. Wenn 
Handicaps vorliegen, kann der 
Bedarf nach Unterstützung bei 
der Gemeinde angemeldet werden. 
Dann sorgt die Gemeinde für die 
Möglichkeit der Teilnahme, indem 
dann beispielsweise Gebärdendol-
metscher organisiert werden.

Einwohnerversammlung 
Kirchzarten: Inklusion!

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Kirchzarten (es.) Hanns Zischler 
kann auf eine lange und erfolg-
reiche Karriere als Schauspieler 
zurückblicken, wichtige Meilen-
steine des deutschen Films von 
Wim Wenders, Rudolf Thome oder 
Robert van Ackeren sind untrenn-
bar mit dem heute 70-Jährigen 
verbunden. Bereits vor 20 Jahren 
hat er mit einem schmalen Band 
die Literaturwelt überrascht. „Kaf-
ka geht ins Kino“ hieß der. Das 
Buch ist ein magischer Streifzug 
durch das frühe Kino in Europas 
Metropolen und fundamentaler 
Baustein in der Kafka-Forschung – 
das Verhältnis des großen Schrift-

stellers und Intellektuellen zur 
„fast dämonischen Technik“ des 
Kinematographen steht im Mit-
telpunkt. Ein Ausfl ug in die unter-
gegangene Welt des Stummfi lms. 
Am Sonntag, dem 26. November, 
um 17.00 Uhr ist Hanns Zischler 
im Buchladen in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten. Er zeigt 
und kommentiert Ausschnitte aus 
Filmen, die Franz Kafka gesehen 
und spricht über seine Recherchen. 
Hanns Zischler, arbeitet neben 
seinem Beruf als Schauspieler 
seit vielen Jahren als Publizist und 
Schriftsteller.Der Eintritt beträgt 
14.- Euro.

Stummfi lmabend mit 
Hanns Zischler in der 

Rainhof Scheune

Der Schauspieler Hanns Zischler.  Foto: Veranstalter

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 35 53
Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

www.dreisamtaeler.de
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Weihnachts-
zauber

Weihnachts-
zauber

plaza
culinaria
10.  –  12. November 2017 
Messe Freiburg

Freitag  14 – 23 Uhr
Samstag 10 – 23 Uhr
Sonntag 10 – 20 Uhr

Halle 1

www.plaza-culinaria.de

CRAFTBEER 
AREA
Hosted by 
Decker Bier

Deutschlands beliebteste Genuss-
messe bietet auch in diesem Jahr 
feinste nationale und internatio-
nale Spezialitäten von rund 360 
Ausstellern auf einer Fläche von 
über 22.000 m²: Die Themenpa-
lette steht ganz im Zeichen von 
Genuss und Lebensqualität und 
bietet ausgesuchte Delikatessen 
und Leckereien aus aller Welt.

Die Beliebtheit der Plaza Cu-
linaria ist auch im 14. Jahr unge-
brochen, nicht nur bei ihrem Pu-
blikum: Auch viele der Aussteller 
sind seit der ersten Stunde „ihrer 
Plaza“ treu verbunden, so FWTM-
Geschäftsführer Daniel Strowitz-
ki: “Egal, ob beim Badischen 
Winzerkeller, DEGUSTO, dem 
Fallerhof, Slow Food, Streckers 
Weine oder bei Zehners Stube, 
überall gilt: Unsere Besucher wis-

PLAZA CULINARIA vom 10. bis 12. November 2017
Kulinarische Erlebnis- und Verkaufsmesse auf dem Messegelände Freiburg

sen, bei wem sie es sich gut gehen 
lassen können.” Diese Kontinuität 
ermögliche erst viele Innovationen, 
wie die 5-Sterne-Küchenparty für 
den guten Zweck, die in diesem 
Jahr Premiere feiert: Mit dieser 
neuen, legeren Abendveranstaltung 
unterstützt die Plaza Culinaria 
kulturelle und soziale Freiburger 
Institutionen bei ihrer Arbeit. Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 290 € 
pro Person, wenn Steff en Disch, 
Daniel Fehrenbacher, Jochen Hel-
fesrieder, Thomas Merkle und 
Oliver Rausch gemeinsam mit dem 
Käse-Affi  neur Jean-François Anto-
ny und fünf der besten Winzer aus 
der Region einen unvergesslichen 
Genießerabend zaubern. Die Kü-
chenparty ist gleichzeitig die ide-
ale Einstimmung auf das Genuss 

Festival, welches die fünf Köche 
zusammen mit den Besucherinnen 
und Besuchern der Messe feiern 
möchten.

Aus Südtirol kommt Star- und 
Fernsehkoch Roland Trettl, eine 
der schillerndsten Figuren der 
europäischen Kochszene, nach 
Freiburg. Mit Meta Hiltebrand aus 
Zürich ist zudem eine der führen-
den Größen der Schweizer Spit-
zenküche auf der Plaza Culinaria 
zu Gast. Kooperationspartner der 
Messe Freiburg ist auch in diesem 
Jahr wieder BurdaHome mit seinen 
beliebten Food-Magazinen, deren 
Redakteurinnen und Redakteure 
ebenfalls im Kochstudio der Mes-
se ihr Wissen und Können unter 
Beweis stellen werden.

Als besonders willkommene 

Gäste begrüßt die FWTM Frei-
burgs Nachbarstadt Emmendingen 
und Freiburgs Partnerstadt Grana-
da auf der Plaza Culinaria. 

Die neue Craftbeer Area in Zu-
sammenarbeit mit Decker Bier ver-
sammelt die besten Kreativbrauer 
und Genussbier-Manufakturen 
der neuen Craftbeer-Bewegung 
unter einem Dach. Rund 100 Biere 
u.a. IPA, Pale Ale, Lager, Goose, 
Wittbier, Weizen, Stout, Porter, 
Pils, Amber und Weisse bieten 
die Aussteller zur Verkostung an. 
Braukurse und Biertastings freuen 
sich auf zahlreiche Anhänger.

Wein-und Sektseminare mit 
der beliebten Sommiliere Natalie 
Lumpp und Whiskeytastings mit 
Sonja Rinderle laden zum Entde-
cken und Verweilen ein.

Das Backviertel der Plaza Cu-
linaria mit dem „Sweet Dreams 
Café“, der Workshop-Area und 
ausgesuchten Ausstellern punktet 
mit einem exklusiven Workshop-
Programm rund um die Themen 
Rollfondant, Snacking und Dra-
gees, dem Tortentrend Mirror 
Glaze und Sukkulenten Cakes.

In Halle 2 präsentieren sich ein 
Dutzend Manufakturen aus ganz 
Deutschland mit einer vielseiti-
gen Produktpalette: Basilikum-
Ingwer Drinks, Bio-Smoothies, der 
Freiburg Gin Drysam, exklusive 
Honigkreationen, Beef Jerky und 
Brühen sowie Gewürznüsse in den 
verschiedensten Variationen. Auch 
Superfood Drinks, geschichtsträch-
tiger Kornbrand sowie die Neuer-
fi ndung schlechthin - das Loch mit 
Brett - dürfen nicht fehlen.

Abgerundet wird die Rezeptur 
der Messe in diesem Jahr mit 
dem traditionellen Adventsmarkt 
„Weihnachtszauber“ im Messe-
foyer, dort erwartet die Besucher 
vielseitiges Kunsthandwerk und 
Cartoonist Peter Gaymann mit 
seinen kreativen Illustrationen. 

Star- und Fernsehköche wie Ro-
land Trettl und Meta Hiltebrand 
(Foto) sind dieses Jahr zu Gast 
im Kochstudio der Messe.
  Foto: Veranstalter

Fünf südbadische Sterneköche laden bei der 14. Plaza Culinaria am Donnerstag, 9. November zur neu 
konzipierten „Küchenparty“ für den guten Zweck und zum „Genuss Festival“ im Rahmen der Messe. 
 Foto: Veranstalter

INFO: 
Die Plaza Culinaria in der 
Messe Freiburg ist am 10. 
November von 14 – 23 Uhr 
geö� net, am 11. November 
von 10 – 23 Uhr und am 12. 
November von 10 – 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet bis ein-
schließlich 9. November im 
Vorverkauf 9 €, an der Tages-
kasse 12 € und ermäßigt 10 €. 
Am Sonntag von 18 – 20 Uhr 
gilt das Happy Hour Ticket 
für 5 €. Reservierungen für 
die 5-Sterne-Küchenparty, 
den Genuss-Pass für das 
Genuss Festival und die ver-
schiedenen Workshops im 
Programm der Messe sind im 
Internet auf der Seite www.
plaza-culinaria.de möglich.

Fotos Salami und Käse: 
 © Achim Kaefl ein

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler und FWT-
Messe verlosen 4 x 2 Karten 
für die 14. Plaza Culinaria in 
Freiburg. Die Frage lautet 
„Wer ist aus der Schweiz zu 
Gast auf der Plaza Culinaria?“. 
Senden Sie die Lösung per 
Postkarte an Dreisamtäler 
GmbH, Freiburger Str. 6 in 
79199 Kirchzarten, per Fax an 
07661 / 3532 oder per E-Mail 
an info@dreisamtaeler.de. 
Einsendeschluss ist Freitag, 
der 3. November 2017. 
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www.facebook.com/dreisamtaeler
Sie finden uns auch auf Facebook

27. - 29. 10. Jazz-Festival in Saint Amarin
28. 10. Reptilien-Ausstellung in Colmar
28.+ 29. 10. Pilz-Fest in Eguisheim
1. - 24. 11. Kunstausstellung in Selestat
4. + 5. 11. Vogel-Ausstellung in Blotzheim
4. + 5. 11. Exotica - Entdeckung d. ornithologischen Welt, Colmar
4. + 5. 11. Handwerker-Messe in Kembs
5. 11. Radcross-Rennen in Hohrod

10. - 12. 11. Int. Reise- und Tourismusmesse in Colmar
10. - 12. 11. Solidar-Tourismus-Messe in Colmar
11. + 12. 11. Kunst- und Handwerksausstellung in Illfurth
12. 11. Flohmarkt für Kinder in Willer-sur-Thur
18. + 19. 11. Weihnachtsmarkt in Andlau
18. + 19. 11. Esskastanien – Maronenfest in Pfaffenheim
19. 11. Trödelmarkt in Saint Louis 

Veranstaltungen/Ausflug-Tipps im Elsass
Oktober/November 2017 - Auszug - ohne Gewähr (rs.)

Hinterzarten-Breitnau (u.) Nach 
Martini beginnt im Herbst traditi-
onell die Cegosaison im Schwarz-
wald und alle Cego-Profis und 
Cego-Anfänger sind herzlich ins 
Naturfreundehaus Breitnau  ein-
geladen. Ab dem 16. November 
um 19.30 Uhr treffen sich jeden 
Donnerstag in der „Neuen Stube“ 

die, die dieses Schwarzwälder 
Kartenspiel schon können. In der 
„alten Stube“ hingegen beginnt 
der Volkshochschulkurs, um allen 
Cego-Anfänger das Kartenspiel 
näher zu bringen. 

Wie jedes Jahr bieten Achim 
Laber, Nikolaus König und Mar-
tin Wangler einen dreitägigen 

Cego-Anfängerkurs in gemütlicher 
Runde. Diese sind am 16., 23. und 
30. November. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Früher wie heute 
spielen die Schwarzwälder das 
Kartenspiel vorwiegend in den lan-
gen Wintermonaten Daheim oder 
in den Wirtshausstuben. Cego wird 
mit drei bis vier Spielern gespielt. 

Cego zocken mit Profis und Anfängern in Breitnau 
Die Cego-Saison beginnt - mit dem Cego-Kurs  und dem regelmäßigen Spielen

Die Regeln erinnern an Skat. Es 
ist aber deutlich variantenreicher 
und das Glückselement ist stärker 
ausgeprägt. Gespielt wird mit 54 
Cego-Karten, bestehend aus 22 
Trümpfen, 16 Bildern und 16 Lee-
ren, was allein das Betrachten der 
Karten schon sehr reizvoll macht. 

Nachdem Cego schon in der 
Schwarzwaldserie „die Fallers“ 
Thema war, haben sich die selbst 
ernannten Cego-Professoren 
(Wangler, Laber und König) vor 
einigen Jahren bereit erklärt, den 
„Rii-gschmeckten“ (Zugezogenen) 
und Einheimischen das Schwarz-
wälder Kartenspiel in geselliger 
Runde beizubringen. Im Kurs 
wird nach den Hochschwarzwälder 
Regeln gespielt und die Teilnehmer 
dürfen sich, auf die eine oder an-
dere Überraschung freuen. Unter 
anderem auf Nachsitzen, Hausauf-
gaben, etc.

Nach diesen drei Kursabenden 
haben die Cegoschüler die Mög-
lichkeit, jeden Donnerstag bis Os-
tern zu den Profis im Nachbarraum 
aufzuschließen, um das Erlernte 
anzuwenden und zu verfestigen.
Lassen sie sich infizieren mit dem 
Cego-Virus! 
Weitere Informationen und Anmel-
dungen bei der VHS-Geschäfts-
stelle, Tel: 07651 / 1363, info@
vhs-hochschwarzwald.de.

Foto: Jigal Fichtner

Kirchzarten-Burg (u.) Die Musi-
ker von BLOSSBLUEZ, gegrün-
det bereits vor über 38 Jahren in 
Freiburg, machen ihren eigenen 
Stil – aber immer Blues im besten 
Sinne. Die Band mischt Funk- und 
Soulelemente mit dem Blues und 
experimentiert auch mit jazz- und 
rockorientierten Songs. Ihr spezi-
eller Mix schickt das Publikum auf 
eine spannende musikalische Rei-
se, der man gerne folgt. Vor kurzem 
hat der Gitarrist der Band, Martin 
Aichele, einen Dokumentarfilm 
über eine der letzten Blueslegen-
den, Guitar Crusher, fertiggestellt. 
Die Dreharbeiten in New York 
führten auch zu einer Begegnung 
mit dem noch jungen Sidney 
Selby III. Der ist inzwischen als 
Rapper „DESIIGNER“ mit einem 

Nr. 1-Hit in den USA zu einem 
Megastar geworden  und beruft 
sich stets auf seinen Grandpa. 
„CRUSHER“ ist stolz auf seinen 
Enkel und dessen großen kommer-
ziellen Erfolg – und macht weiter 
seine Musik: Blues und Soul aus 
tiefstem Herzen!  

Während ihrer kurzen Tournee 
in Süddeutschland geben BLOSS-
BLUEZ und Guitar Crusher am 
Sonntag, dem 5. November, um 
11 Uhr ein Konzert in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten Burg. Die 
Veranstaltung wird vom Bistro  
HIMMEL & HÖLLE im Buchla-
den mit Soulfood, Craft Beer-  und 
Whiskey-Tasting begleitet. Der 
Eintritt kostet 15,- Euro, Reservie-
rung empfohlen unter Tel.: 07661 
/ 988 09 21.

Eine der letzten Blues-
legenden kommt nach 

Kirchzarten
“BLOSSBLUEZ proudly presents: the big voice 

from New York: „Guitar Crusher” 

Foto: Veranstalter

Oberried (u.) In der Grundschule 
hat das Thema „Ernährung“ neben 
dem Lesen, Schreiben und Rech-
nen seinen berechtigten Platz auf 
dem Stundenplan und so starten die 
Schüler der 3. Klasse Oberried mit 
ihren Lehrerinnen Stefanie Born-
hofen und Anja Unterrainer voller 
Elan in ihren ersten Projekttag.

Mit selbst gebastelten Kochmüt-
zen kann es nun losgehen: Schritt 
für Schritt macht der Bernd Maier 
vom Goldenen Adler in Oberried 
vor, was zu tun ist und gibt hilf-
reiche Tipps aus seinem großen 
Erfahrungsschatz als Koch und 
Familienvater. „Beim Kochen mit 
Kindern muss man umdenken und 

auf besondere Sicherheit achten. 
Zum Beispiel soll das Kürbisstück 
gut auf dem Brett liegen und nicht 
wackeln, damit das Schälen und 
Kleinschneiden gut klappt“, so 
Bernd Maier. Und tatsächlich ma-
chen die 25 kleinen Küchenlehr-
linge es ihm eifrig nach und alle 
Kürbisstücke werden fachgerecht 

Schnippeln,kochen und zum Schluss der Genuss!
Grundschüler kochen in der Klosterschiere mit Bernd Maier vom Goldenen Adler in Oberried

Foto: privat

geschält und geschnitten, ohne 
dass Pflaster zum Einsatz kommen 
muss.

Während die Suppe vor sich hin 
köchelt, wird der Tisch gedeckt, 
herbstlich dekoriert, Servietten 
zu Bestecktaschen gefaltet und 
Kürbisgedichte vorgetragen. Dann 
kommt der große Moment: Es gibt 
leckere Kürbissuppe! Die Begeiste-
rung der Kinder ist mindestens so 
groß wie während der Zubereitung, 
denn die Mädchen und Jungen 
löffeln eine Suppenschüssel nach 
der anderen aus und bestellen 
Nachschub. Für den ultimativen 
Genuss spurtet der Chefkoch 
schnell los zum Bäcker um die 
Ecke und kommt mit zwei Körben 
geschnittenem Brot zurück. Ju-
belnd wird er von seinen kleinen 
Profis empfangen.
Neben dem Spaß, den die Schüler/
innen beim Kochen haben, kommt 
auch das Lernen über Lebensmittel, 
Ernährung, Verantwortung und Zeit 
nicht zu kurz. Außerdem macht es 
die Kinder selbständiger und es 
sind einfach schöne Momente, die 
gemeinsam erlebt werden.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Bernd Maier und seinen 
Auszubildenden Christof, die sich 
bereit erklärt haben, einen der vier 
Projekttage zu gestalten.

Freiburg/Oberau (es.) Dieses 
Konzert ist ausschließlich dem 
romantischen Komponisten Robert 
Schumann gewidmet. Es beginnt 
mit dem Fantasiestück op. 73 für 
Klavier und Violine, gefolgt von 
dem Klavierquartett Es-Dur op. 
47, dem Höhepunkt des Konzerts. 
Es musizieren vier hochkarätige 
Künstler: aus der (uns bestens 

bekannten Musikerfamilie Uhde 
spielen Sanja Uhde (Cello), Mi-
chael Uhde (Klavier) und ihr Sohn 
Gabriel Uhde (Viola) gemeinsam 
mit Tirgran Harutjunjan (Violine). 
Das Konzert findet am Freitag, 
dem 3. November, um 17.00 Uhr 
im Wohnstift, Rabenkopfstr. 2 statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

Kammermusik von  
Robert Schumann

Freiburg (es.) Mit rund 240 Desi-
gnern, Künstlern und Kunsthand-
werkern startet der „handgemacht“ 
- Kreativmarkt am Samstag, dem 28. 
und Sonntag, dem 29. Oktober, in 
der Messe Freiburg in seine 2. Aus-

gabe. So viele lokale und internati-
onale Designer, Kunsthandwerker 
und Künstler versprechen natürlich 
ein äußerst breites Angebot. die Be-
sucher treffen auf Einzigartiges und 
auf mit Liebe zum Detail hergestellte 

Produkte“, sagt Janine Sandig, Pro-
jektleiterin des Kreativmarktes. „Ob 
man nun ein originelles Geschenk 
sucht oder etwas wirklich Außerge-
wöhnliches für Wohnung, Terrasse 
oder Garten – auf dem Kreativmarkt 

wird man garantiert fündig.“ Damit 
der Markt keine reine Verkaufsver-
anstaltung wird, sondern ein Erleb-
nis für die ganze Familie, gibt es 
DIY-Angebote für Groß und Klein, 
Schauvorführungen und Mitmach-

Aktionen, Chill-Ecken für Männer, 
die nicht so gerne bummeln und 
shoppen, sowie verschiedene süße 
wie herzhafte Leckereien für den 
kleinen Hunger zwischendurch. Ge-
öffnet ist der Markt am Samstag von 

11.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag 
von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 7.- Euro erm. 
5.- Euro. Kinder bis 14 Jahre sind 
frei. Weitere Infos unter: www.
kreativmaerkte.de.

Unikate und Kleinserien mit Herz und Seele

St. Peter (es.) „Kunst in und 
aus St. Peter“ nennt sich die 
Ausstellung im Pfarrheim St. 
Peter, die von Samstag, dem 
28. Oktober, bis Sonntag dem 5. 
November, dauert. Ausgestellt 
werden Werke von Christine 
Balle (Ikonenmalerei), Viktoria 
Regina Böhler (Skulptur), Kers-
tin Franke (Weihnachtskrippen), 
Hans-Jürgen Fretwurst (Öl und 
Aquarelle), Gudrun Jetter (Ac-
ryl), Birgit Kaspar (Keramik), 
Irene Koetter (Aquarelle), Dieter 
Müller (Skulpturen), Monika 

Schäfer (Fotografien), Susanne 
Thies (Ikonenmalerei), Elke 
Wehrle (Öl und Acryl) und Gerd 
Zeides (Skulptur). Geöffnet ist 
werktags von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, sonn- und feiertags 
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Rahmen des Bildungswerks im 
Pfarrheim St. Peter. Eröffnung 
der Ausstellung ist am Samstag, 
dem 28. Oktober, um 16.00 Uhr. 
Am Mittwoch, dem 1. November, 
um 18.00 Uhr stellen die Künstler 
sich und ihre Werke persönlich 
vor. Der Eintritt jeweils frei.

„Kunst in und aus  
St. Peter“

Nächste Ausgabe am 8. November | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler



Viermol „schlimm“  
am selbe Daag

Schu widder ä Milliardär Sieger bi de Parlamentswahle. In 
Tschechie. Un schu wird r mit Berlusconi vergliche un mit 
Trump. S muss de Lit wirkli sauschlecht gehn, dass si Milliar-
däre wähle. „Verschtohsch du des?“ het mi ä Noochber gfrogt, 
als müsst ich des verstehn. „Nei!“, hab i gsagt, un des war nit 
gloge. „Schlimm isch des, schlimm! Was mr do in de Zittig 
alles lese muss“, het r noch bruddelt un de Kopf gschüttelt. 
„Kannsch du mir erkläre, warum sich eigentlig d Katalane vun 
Spanie trenne welle? Isch des nit schlimm, was mr do hit in de 
Zittig liest? “, het mi ä anderer gfrogt, un i hab widder kei Ant-
wort gwisst. I hab’ numme gmeint, dass i aber au nit versteh, 
was de Minischterpräsident Rajoy macht, un dass i bloß hoff, 
dass Bayern jetz nit aafangt Sperenze mache.
„Mensch, wenn s jetz bi Siemens au aafangt krisle, no könne 
mir in Ditschland aafange iipacke“, het mir ä alter Bekannter 
in de Stroßebahn Angscht gmacht, kuum dass r ghuckt isch. 
Sini Frau het ne glii unterbroche: „Jo her uff mit Siemens, 
viel schlimmer find i, was d Zittig hit übers Insekteschterbe 
bringt!“ Miner Bekannter het sich uffgregt un isch lutt wore: 
„Was het jetz au Siemens mit dine blöde Insekte am Huet!?“
Am Schlimmschte aber isch gsin, dass ich hab schlichte welle, 
selleweg viel z schpot uss de Stroßebahn ussgschtiege bin un ä 
Zug nach Offeburg nit verwitscht hab.
Aber des isch morge bschtimmt nit in de Zittig.     
 Stefan Pflaum

Praxistafel
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 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 28.10.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

i ib i d h ld i hiff ßg z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Frische Schlachtplatte
78

Rinderbraten 1 kg 9,49€
aus der Schulter

Frisches Schweinefilet 100 g 1,29€

Schweinerollbraten  1 kg 5,99€
aus der Schulter

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Kasseler vom Rücken 100 g 1,19€

Kesselfrische Wienerle 100 g 0,89€

Linder’s Haussalami 100 g 1,49€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,69€

Winzerschinken®

www.praxis-doc-mattern.de

DR. MICHAEL MATTERN
Psychotherapie (HPG)

Systemische Familientherapie
(20 Jahre Berufserfahrung)

Löwenstr. 8  |  79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 87 73

Mobil 0172 - 2 55 89 29

Kirchzarten (vhs.) Wie der aktu-
elle Deutsche Herzbericht zeigt, 
ist die Erkrankungshäufigkeit 
der Herzinsuffizienz seit Jahren 
steigend. In Deutschland wird 
die Zahl der Patienten mit Herz-
schwäche auf 2 bis 3 Millionen 
geschätzt. 300.000 kommen jedes 
Jahr neu hinzu, 50.000 sterben 
an dieser Krankheit. Die gute 
Nachricht: In den letzten Jahren 
sind große Fortschritte bei den 
Therapiemöglichkeiten erzielt 
worden. Allerdings ist es ein 
großes Problem, dass die Pati-
enten die Herzschwäche und die 
damit verbundenen Beschwerden 
wie Leistungsabfall, Atemnot, 
geschwollene Beine oft als alters-
bedingt resigniert hinnehmen und 
nicht wissen, dass dagegen etwas 

getan werden kann. 
Jeder, der unter Atemnot leidet, 

sollte den Arzt aufsuchen, um zu 
klären, ob eine Herzschwäche 
die Ursache ist. Denn je früher 
eine Herzschwäche erkannt und 
behandelt wird, desto größer 
sind die Chancen, sie wirksam zu 
bekämpfen.

Die VHS Dreisamtal lädt am 
Montag, 6. November, 19.00 Uhr 
zu einem Vortrag „Das schwache 
Herz - Diagnose und Therapie der 
Herzinsuffizienz“ mit Dr. med. 
Matthias Gabelmann Facharzt für 
Innere Medizin, Kardiologe, in das 
Alte Rathaus Kirchzarten-Zarten, 
Raum Dunant ein. Der Eintritt 
kostet 7.- Euro. Anmeldung unter 
Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss ist der 2. November.

VHS- Vortrag: Das schwache Herz
Diagnose und Therapie der Herzinsuffizienz

Stegen (de.) Seit vier Jahren unter-
hält Miteinander Stegen e.V. einen 
Sozialfonds. Mit diesem Spenden-
Kapitalstock können gezielt finan-
zielle Unterstützungen für Stegener 
Mitmenschen gewährt werden. 
Jedes Jahr erreichen den Verein 
viele Anfragen von Familien und 
einzelnen Mitmenschen aus Ste-
gen. So konnte beispielsweise ein 
zinsloser Kredit für die Anschaf-
fung einer Waschmaschine oder 
für einen Genossenschaftsanteil 
beim Bauverein, der Voraussetzung 
für den Einzug in die Senioren-
wohnanlage ist, gewährt werden. 
Ein Schwerpunkt liegt bei der 
Unterstützung von Kindern: In 
den letzten Jahren konnte durch 
Spenden die Nachmittagsbetreu-
ung mit gemeinsamem Mittagessen 
in der Kernzeitbetreuung sowie 
gezielter Förderunterricht und die 
Teilnahme am Musikunterricht in 

der Jugendmusikschule möglich 
gemacht werden. 

Wichtig ist dem Verein, dass in 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung geprüft wird, ob es 
andere, staatliche, Fördermöglich-
keiten gibt; erst danach übernimmt 
Miteinander Stegen vollständig 
oder anteilig die Unterstützung. 
Aktuell hat der Verein zahlreiche 
Anfragen von Familien für die 
Kostenübernahme der Unterbrin-
gung ihres Kindes in der Kernzeit-
betreuung und für die Nachhilfe.
Der Verein bittet deshalb um die 
Mithilfe durch zahlreiche Spenden:
Sparkasse Hochschwarzwald;
IBAN: DE89 6805 1004 0004 4334 
62; BIC SOLADES1HSW
Volksbank Freiburg eG;
IBAN: DE02 6809 0000 0026 3415 
07; BIC: GENODE61FR1.
Verwendungszweck: SOZIAL-
FONDS.

Miteinander Stegen e.V.:

Sozialfonds
Kirchzarten (u.) Zum Senioren-
nachmittag am Dienstag, 7. No-
vember, sind alle Seniorinnen 
und Senioren in das Gemeinde-
haus Kirchplatz 5 in Kirchzarten 
eingeladen, um in Gemeinschaft 

miteinander die Geburtstage 
nachzufeiern. Um 14.30 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen, im 
Anschluss gibt es einen Bildvor-
trag: „Griechische Inseln“ von 
Bernhard Scherer. 

Senioren St. Gallus 

Geburtstagsfeier

Freiburg (u.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Freiburg finden montags in der 
Zeit von 8.30 bis 12 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der VdK-
Servicestelle in der Bertoldstraße 
44 statt. (Aufzug vorhanden). 

Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialver-
sicherungen (Kranken-, Unfall-, 

Renten-, Arbeitslosen und Pflege-
versicherung). 

Ebenso werden Mitglieder so-
wohl im Schwerbehinderten- und 
sozialen Entschädigungsrecht als 
auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel.: 0761 / 50 44 9- 0 
ist erforderlich.

Beratung im Sozialrecht

Kirchzarten (u.) Zum Ökumeni-
sch en Friedensgebet wird am 
Samstag, dem 4. November, 12.00 
Uhr in die St. Gallus Kirche in 
Kirchzarten eingeladen.

Terror, Gewalt, Leid und Un-
recht, das vielen Menschen auf der 
ganzen Welt angetan wird, schreit 
zum Himmel. Deshalb wird jeden 
1. Samstag im Monat in der Pfarr-

kirche St. Gallus ein ökumenischen 
Friedensgebet angeboten. „Unter-
brechen Sie für einige Minuten den 
gewohnten Ablauf Ihres Tages und 
kommen Sie zu dieser Gebetszeit. 
Wir beten gemeinsam um Gerech-
tigkeit und Frieden in der Welt, in 
unserem direkten Umfeld und für 
unseren eigenen Frieden“, so das 
Vorbereitungsteam.

Ökumenisches  
Friedensgebet

St. Peter (u.) Der Schwarzwaldver-
ein St. Peter lädt am Dienstag, dem 
31. Oktober, Mitglieder und Gäste 
zu einer Wanderung im Kaiserstuhl 
ein. Treffpunkt ist um 11.30 Uhr am 
Parkplatz Rossweiher in St. Peter. 

Mit PKW-Fahrgemeinschaften 
geht es zum Bahnhof Kirchzarten, 
von dort mit der Bahn über Frei-
burg nach Ihringen. Die Wande-
rung führt vom Bahnhof Ihringen 
aus durch das Rebengebiet zum 

Blankenhornsberg und weiter 
durch die Weinberge mit herrlichen 
Ausblicken zurück nach Ihringen. 
Insgesamt ca. 175 m Auf- und 
Abstiege, Wanderstrecke ca. 10 
km. Bei guter Witterung bieten 
sich herrliche Rastplätze an, Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen. 
Wegen Fahrpreisvergünstigung 
bitte Anmeldung bis 10 Uhr beim 
Wanderführer Anton Ketterer, Tel.:  
07660 / 525. 

Herbstwanderung im 
Kaiserstuhl

Freiburg (rs.) Im Rahmen der 
bundesweiten „Herzwoche 2017“ 
lädt das RKK Klinikum Freiburg 
am Dienstag, 28. November um 19 
Uhr in das Freiburger Bürgerhaus 
Seepark - Gerhart-Hauptmann-
Straße 1, zu den Expertenvorträge 
von Prof. Dr. Michael Brunner - 
Chefarzt der Klinik für Kardiologie 
und Prof. Dr. Stephan Sorichter 
- Chefarzt der Klinik für Pneumo-
logie ein.

Prof. Dr. Brunner erläutert wie 
Herzschwäche entsteht, welche 
Diagnose- und Therapieverfahren 
in der modernen Medizin zur Ver-
fügung stehen, Prof. Dr. Sorichter 
referiert über die enge Verzahnung 

von Herz und Lunge, und warum 
man bei Luft-Not nicht immer nur 
an Herzschwäche denken sondern 
auch die Lunge mit einbeziehen 
sollte. 

Die Klinik für Kardiologie des 
Freiburger St. Josefkrankenhauses 
(RKK Klinikum) vereint alle Kom-
petenzen zum Angebot modernster 
Therapieoptionen für Herz- und 
Kreislauferkrankungen und bietet 
anlässlich der Herzwochen 2017 
entsprechende Hintergrundin-
formationen an.  Aufgrund der 
begrenzten Kapazität ist eine 
Anmeldung unter Innere@rkk-
klinikum.de  oder per Tel.: 0761 / 
27 11 27 01 erforderlich.

Kirchzarten (glü.) Am Mittwoch, 
dem 8. November 2017, findet 
ab 19:30 Uhr der nächste Pfle-
gestammtisch Dreisamtal in den 
Seminarräumen von „essen und 
kochen im blick“ am Marktplatz 3 
(1. Etage über der Metzgerei Win-
terhalter) in Kirchzarten statt. Pfle-
gende Angehörige, ehemals pfle-
gende Angehörige, unterstützende 
Angehörige, Zugehörige (Freunde, 
Nachbarn, die pflegen oder betreu-
en) sind herzlich willkommen, sich 
in einer vertraulichen Runde aus-
zutauschen, gegenseitig zu infor-

mieren und zu stärken. Durch den 
Austausch in der Gruppe möchten 
die Angehörigen die persönliche 
soziale Isolation, in der sich viele 
Angehörige befinden, aufheben. 
Pflegende Angehörige brauchen 
ein Netzwerk von Menschen, damit 
der Pflegealltag leistbar ist.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Telefonische Rückfragen 
sind bei Elisabeth Geromüller, 
Pflegebegleiterin, Tel.: 07661 / 
6432 oder bei der Beratungsstelle 
für ältere Menschen und Angehöri-
ge, Tel.: 07661 / 391-114 möglich.

Nächster Pflegestamm-
tisch Dreisamtal

Kirchzarten/Burg (es.) Nach den 
Betriebsferien geht es im Haus 
Demant wieder weiter. Am Freitag, 
dem 10. November, findet wieder 
Bewegung, Entspannung und 
Spiele statt. Am Freitag, dem 17. 
November, findet der offene Frei-
tagstreff um 14.00 Uhr statt. Fragen 
zu diesen Angeboten beantwortet 
Lieselotte Tritschler Tel.: 07661 

/ 999 05. 
Außerdem gibt es dienstags und 

donnerstags im Haus Demant eine 
Betreuungsgruppe für Menschen 
mit Demenz. Momentan sind 
noch Plätze frei. Die Angehörigen 
werden abgeholt und auch wieder 
nach Hause gebracht. Weitere Infos 
hierzu erteilt Christel Kehrer Tel.: 
07661/90 53 12.

Haus Demant

Buchenbach (es.) Die Senioren-
gemeinschaft Buchenbach lädt 
am Donnerstag, 9. November, 
zum monatlichen Treffen ein. In 
der Pfarrkirche wird um 14.00 
Uhr der Rosenkranz gebetet und 
im Anschluss um 14.30 Uhr die 

Hl. Messe gefeiert. Danach wird 
Frau Dr. Löhmann im Pfarrheim 
St. Agatha einen Vortrag über das 
Thema „Fit und mobil im Alter 
- was kann ich tun?“ halten. Die 
Seniorengemeinschaft freut sich 
auf viele Gäste.

Seniorengemeinschaft 
Buchenbach

Bundesweite  
Herzwochen 2017

Expertenvortrag: Das schwache Herz!
… oder ist die Lunge schuld?

Prof. Dr. Michael Brunner - Chefarzt der Klinik für Kardiologie und 
Prof. Dr. Stephan Sorichter Chefarzt der Klinik für Pneumologie 
(Lungenerkrankungen) und Beatmungsmedizin, beide im Freiburger 
St. Josefskrankenhaus.  Fotos: RKK

Kirchzarten (es.) Der Versi-
chertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Edgar Him-
melsbach hält am Donnerstag, dem 
9. November, einen Beratungstag 
bei der AOK im Kundencenter 
Kirchzarten Bahnhofstrasse 3 ab. 

Es können auch Kontenklärungen 
gemacht und Rentenanträge ge-
stellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden er-
beten unter Tel.: 07661 / 98 35 01.

Rentenversicherung
Beratungstag des Versichertenberaters
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Musik ist Medizin
„Schwofen wie früher“ 
mit der Zainemacher 
Zunft
Buchenbach (u.) Die Tage werden 
kürzer und die Nächte länger. Die 
Zainemacherzunft Buchenbach 
möchte dies nützen und lädt daher 
am Samstag, dem 4. November, 
zum „Schwofen wie früher“ in die 
Ibentalhalle nach Buchenbach/
Ibental zum „Schwof für Jung und 
Alt“ ein. Darum beginnt die Live-
Musik bereits um 20 Uhr, wie es 
früher war. Natürlich öffnet später 
auch die Bar. Es spielt die Band 
„Dr. Funhouse“ aus Kirchzarten. 
Unter dem Motto „Music is me-
dicine“ verabreicht sie Stücke aus 
den vergangenen 60 Jahren für alle 
Generationen: Rock, Pop, Blues 
und Cover. Der Eintritt kostet 
6.- Euro. Weitere Infos auf www.
zainemacherzunft.de.

Machen Sie es wie ich!
Feiern Sie Ihre Firmen-Weihnachtsfeier 

im Hofgut Sternen
                 

Mehr Infos zu Menüs und Rahmenprogramm:
Hofgut Sternen | Höllsteig 76 | 79874 Breitnau 
Tel: +49 (0)7652 9010 | info@hofgut-sternen.de
                   www.hofgut-sternen.de 

Dreisamtäler Leserfoto:

Oberried-Zastler (u.) Bereits zum 
zehnten Mal wird am kommen-
den Samstag, 28. Oktober, zum 
Oktoberfest der Motorradfreunde 
Zastler das Original Ganter Bier-
fass angezapft. 

Die Motorradfreunde freuen sich 
wenn „A zapft isch“. Dann geht’s 
wieder urig her im Oberried in der 
originell und festlich geschmück-
ten Goldberghalle.

Mittlerweile gibt es ja eine 
große Auswahl an Oktoberfesten  
um das Dirndl oder die Krachle-
derne auszuführen. „Das richtige 
Festzeltgefühl kommt aber nur in 
Oberried auf“, so die Veranstalter.

Zur musikalischen Unterhaltung 
und zum Tanz konnte zum wieder-
holten Male die Stimmungsband 

„d‘Gipfelstürmer“ aus Bötzingen 
verpflichtet werden. Man darf auf 
das neue Programm mit ebenso 
neuer Musikanlage gespannt sein. 

Die Party in der Zelt Bar wird 
von DJ Hütze ab 22.00 Uhr auf 
Trab gehalten. 

Um den großen Durst zu löschen 
wird am Zastlermer Bierbrunnen 
Weißbier und  Massbier angeboten.

Haxen, Weißwürst, Brezeln und 
auch Vegetarisches bekommt der 
hungrige Gast an der Festtheke. Der 
original „Adler“ Biergarten lädt 
zum gemütlichen verweilen ein. 

Einlass ist ab 19.00 Uhr und um 
20.00 legen die Gipfelstürmer los. 
Der Eintritt kostet 7.- €. Karten gibt 
es nur an der Abendkasse. Also, 
frühzeitig erscheinen.

Motorradfreunde Zastler

Oktoberfest in der  
Goldberghalle

Foto: Veranstalter

Kirchzarten (u.) Der Bibeltreff 
Dreisamtal lädt am Dienstag, dem 
31. Oktober, anlässlich des 500-jäh-
rigen Jubiläums der Reformation 
in das Kurhaus Kirchzarten, Raum 
Dreisamtal im Untergeschoss, ein. 
Der Eintritt ist frei.

Im Kurhaus, Raum Dreisamtal, 
wird die alte (nachgebaute) Drucker-
presse von 15.00 bis 19.00 Uhr 
anschaulich von Thomas Carl vorge-
führt. Jeder Besucher darf sich selbst 
einen Bibelvers ausdrucken - und 
um 19.30 Uhr hält Dr. Martin Ernst 
einen Vortrag über die Bedeutung 
der Reformation bis heute. Veran-
stalter ist der Bibeltreff Dreisamtal. 

Weitere Infos bei Martin und Oslin-
de Ernst, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 
7023, E-Mail: info@geo-exx.com 
und unter www.geo-exx.com/html/
bibeltreff_dreisamtal.html. 

Kopierer und Drucker sind heut-
zutage gut bekannt, aber eine 
Druckerpresse sehen wir nicht alle 
Tage. Gutenbergs Erfindung des 
Drucks mit beweglichen Lettern 
revolutionierte die Welt und wurde 
Grundstein für eine immer schnel-
ler wachsende Druckindustrie. 

Das erste geduckte Buch war 
die Bibel. Sie kostete damals ein 
Vermögen. Martin Luther machte 
es mit seiner Übersetzung ins 

Deutsche möglich, dass alle Men-
schen Zugang zu diesem bis heute 
meist verbreitetem Buch der Welt 
bekommen konnten. Menschen, 
welche die Bibel lesen, geht es um 
den Inhalt der heiligen Schrift. Man 
wird durch sie mit der Gerechtig-
keit Gottes konfrontiert und erkennt 
dadurch, dass alle Menschen Sün-
der sind, aber gleichzeitig erfährt 
man durch die Bibel auch die Liebe 
Gottes und den Weg der zu Gott 
führt. Bis heute spricht Gott durch 
die Bibel zu den Menschen. So hat 
das „Buch der Bücher“ auch 500 
Jahre nach Martin Luther seine 
Faszination nicht eingebüßt.

Bibeltreff Dreisamtal

Reformation-Buchdruck

Foto: privat

5. Metzgede  
uf em Berg
Todtnauberg (es.) Der Förderver-
ein Trachtenkapelle Todtnauberg 
e.V. lädt am Sonntag, dem 29. 
Oktober, ab 11.30 Uhr wieder zum 
Metzgede uf em Berg im Kurhaus 
in Todtnauberg ein. An der be-
währten Speisekarte hat sich nichts 
geändert. Es gibt Kesselfleisch, 
Blut-und Leberwurst, Sauerkraut, 
„Herdebfelstock“, Apfelmus und 
Brot. Wienerle mit Brot, Spätzle 
mit Soss‘. Kaffee und Kuchen. 
Alle Fleisch- und Wurstwaren wie 
immer von der Metzgerei Krone 
in Schönau, frisch gemacht und 
fein gewürzt für die Schwienis-
Gmei“ uffem Berg. Auch dieses 
Mal gibt’s ein „Verrieserli“, wenn 
es „zimmli feiss“ war, Bier „vom 
Fürscht“ und einen guten Tropfen 
aus dem Markgräfler Land. Die 
Berger Musik unterhält wie gehabt 
während der gesamten Metzgede 
mit frischer Blasmusik.

Freiburg/Oberau (es.) Studieren-
de der Musikhochschule sind am 
Freitag, dem 27. Oktober, um 17.00 
Uhr zu einem Vortragsabend im 
Wohnstift Freiburg und gestalten 
diesen Abend. Da das Winterse-

mester erst begonnen hat, liegen 
die Informationen zu den Musikern 
und dem Programm noch nicht vor 
und werden vor dem Konzert be-
kannt gegeben. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen

Vortragsabend der  
Musikhochschule

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Unser heutiges Leserfoto ist wieder eine Drohnenaufnahme von Thomas Eckerle aus Oberried-Zastler. Der 20-Jährige filmt erst seit sechs Monaten mit einer Marvic Pro. Weitere Bilder von ihm gibt es auf 
seinem Instagram Account unter fisheyesnaps45 Foto: Thomas Eckerle
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Hauptstraße 19-21 •  Kirchzarten • 07661-2526 • www.optik-nosch.de   

GROSSARTIG SEHEN 
NOSCH!

Rainer Bronner 
und Team

Ihr Spezialist
für Gleitsicht-, Sport-

und Kinderbrillen
in Kirchzarten

(djd.) Altersweitsichtigkeit ist ein 
Begriff, den ein 45-Jähriger nur 
ungern hört. Tatsächlich aber ist 
die sogenannte Presbyopie ein 
ganz normaler physiologischer 
Vorgang. Mit dem Tragen einer 
Gleitsichtbrille kann man ihn in den 
Griff  bekommen. Viele Verbraucher 
wissen jedoch nicht, was genau das 
Geheimnis hinter der Gleitsichtbril-
le ist, die man als Auß enstehender 
von einer normalen Brille kaum 
unterscheiden kann.
Die Gleitsichtbrille als All-
round-Lösung
„Bei der Altersweitsichtigkeit kann 
die Linse nicht mehr ausreichend 
gut zwischen Nah- und Weitsicht 
umschalten. Die Folgen sind ein-
geschränktes Sehen in der Nähe, 
sodass etwa Zeitungstexte nur noch 
bei hellem Licht und in größerem 

Abstand von den Augen gelesen 
werden können“, so Rodenstock-
Experte Markus Ilmer. Unabhängig 
davon, ob man bisher keine Brille 
benötigte oder bereits kurz- oder 
weitsichtig war, würden die Augen 
ab der Mitte des Lebens häufi g eine 
zusätzliche Unterstützung beim 
Lesen brauchen. „Der Clou an 
den Gleitsichtbrillen ist, dass sie 
einen stufenlosen Übergang haben, 
sodass man in allen Entfernungen 
scharf sehen kann - in der Ferne, in 
der Nähe oder in mittleren Entfer-
nungen“, so Ilmer. Man müsse nicht 
mehr ständig zwischen zwei Brillen 
wechseln, die Gleitsichtbrille sei 
die perfekte Allround-Lösung. Wer 
eine lange Eingewöhnungszeit be-
fürchtet, den kann Ilmer beruhigen: 
„Hochwertige Gläser sind immer 
direkt verträglich.“

Gleitsichtbrille muss zum 
Lebensstil passen
Eine Gleitsichtbrille sollte man in 
einem Augenoptiker-Fachgeschäft 
kaufen, denn nur dort kann man 
sich von einem Experten beraten 
und persönlich vermessen lassen. 
Zur Vermessung sollte man aus-
geruht und fit erscheinen, denn 
schon eine Erkältung kann die 
Messergebnisse verfälschen. Vor 
dem Besuch beim Optiker sollte 
man sich außerdem überlegen, in 
welchen Situationen man beson-
ders auf die Brille angewiesen ist. 

Die passende Sehhilfe fi nden
Was Verbraucher zum Thema Gleitsichtbrille wissen sollten

Der Clou an Gleitsichtbrillen ist, dass sie einen stufenlosen Übergang haben, sodass man in allen Ent-
fernungen scharf sehen kann. Foto: djd/Rodenstock

Foto: djd

Der Zentralverband der Augen-
optiker und Optometristen (ZVA) 
ist seit vielen Jahren Partner der 
Aktion Licht-Test, die vom Zen-
tralverband Deutsches Kraftfahr-
zeuggewerbe (ZDK) initiiert wur-
de. Unter dem Motto „Freie Fahrt 
für gutes Licht“ können Autofahrer 
im Oktober wieder ihre Fahrzeug-
beleuchtung kostenlos überprüfen 
lassen. Viele Augenoptiker bieten 
dazu im Aktionsmonat einen kos-
tenfreien Sehtest an.

Mängel an der Fahrzeugbeleuch-
tung und Sehprobleme erhöhen 
die Unsicherheit des Fahrers und 
somit die Unfallgefahr. Nicht nur 
in der dunklen Jahreszeit und bei 
schlechten Sichtverhältnissen 
durch Refl exionen, Nebel, Regen 
oder Schnee sind gutes Licht und 
gute Sicht absolut unerlässlich. 

Der Aktionsmonat Oktober 
bietet deshalb eine gute Gelegen-
heit, Licht und Sicht überprüfen 
zu lassen. Der ZVA empfiehlt 

generell, einmal im 
Jahr einen Augen-
optiker aufzusu-
chen. Denn: Eine 
Verschlechterung 
der Sehleistung wird 
oft zunächst nicht 
wahrgenommen. 
Darüber hinaus ist 
der Augenoptiker 
immer der richtige 
Ansprechpartner für 
alle Belange rund 
ums Sehen und die 
passende Brille oder 
Kontaktlinse für 
verschiedene Fehl-
sichtigkeiten und 
Ansprüche.
Mehr Informatio-
nen zum Licht- und 
Sehtest gibt es unter 
www.licht-test.de.
Quelle: Zentralver-
band der Augen-
optiker

Freie Fahrt für gutes Licht – 
und gute Sicht!

 Foto: Zentralverband der Augenoptiker

(djd.) Brille oder Kontaktlinsen? 
Viele Menschen mit Fehlsichtig-
keit entscheiden sich für die un-
sichtbaren Sehhilfen - weil sie 
unauffällig sind und weil man 
sich mit ihnen frei bewegen kann. 
Auf Hygiene und regelmäßige 
Kontrolle beim Fachmann müssen 
Kontaktlinsenträger jedoch ganz 
besonders achten, denn bei un-
sachgemäßer Handhabung kann es 
zu Infektionen und teils schweren 
Augenschäden kommen. Diese 
acht Tipps sorgen für ungetrübten 
Tragekomfort:
- Niemals Kontaktlinsen ohne 
professionelle Beratung kaufen. 
Kontaktlinsen sind erklärungs- 
und pflegebedürftig und sollten 
deshalb ausschließlich von einem 
Augenoptiker erworben werden. 
Er vermisst zunächst die Hornhaut, 
passt die Linse fachgerecht an und 
nimmt gegebenenfalls die nötige 
optische Korrektur vor. 
- Kontaktlinsen immer nur so lange 
tragen wie vorgesehen. Tageslinsen 

werden am Ende des Tages ent-
sorgt, andere sind für die Dauer 
eines Monats, von zwei Wochen, 
einem halben oder ganzen Jahr be-
stimmt. Nach der empfohlenen Zeit 
sollten die Linsen ausgetauscht und 
auch die maximale tägliche Trage-
dauer nicht überschritten werden.
- Auf hygienischen Umgang ach-
ten. Bevor man die Kontaktlinsen 
anfasst, immer zuerst die Hände 
gründlich waschen. Für die Lin-
sen gibt es spezielle Behälter und 
Reinigungsmittel, so dass sie am 
nächsten Tag wieder sauber zur 
Verfügung stehen. Zur Reinigung 
sollte kein Leitungswasser ver-
wendet und auch den Behälter 
regelmäßig ausgetauscht werden.
- Auch wenn man einmal die Linse 
herausnehmen muss oder sie aus 
dem Auge fällt, muss sie desinfi -
ziert werden.
- Für Notfälle empfi ehlt es sich, 
immer eine Ersatzbrille mitzu-
nehmen.
- Nicht mit Kontaktlinsen schwim-

men oder schlafen - es sei denn, die 
Linsen sind vom Anpasser dafür 
vorgesehen.
- Träger von weichen Kontaktlin-
sen sollten halbjährlich, Träger von 
formstabilen Linsen jährlich einen 
Spezialisten aufsuchen. Da sich das 
gesunde Auge ständig verändert, 
kann auch eine gut angepasste 
Kontaktlinse nach einiger Zeit zu 
einer verminderten Sehschärfe 
oder einem schlechteren Trage-
komfort führen.

Allergene wie Pollen oder Haus-
staubmilben können auch den 
Augen zusetzen. Wer bei sich die 
typischen Symptome einer aller-
gischen Bindehautentzündung be-
merkt, sollte in jedem Fall zunächst 
einen Augenarzt aufsuchen, um 
eine andere Ursache auszuschließ-
en. Kontaktlinsenträger führt der 
nächste Gang am besten zu ihrem 
Augenoptiker. Denn eine schlecht 
sitzende Linse oder falsche Pfl ege 
kann zusätzlich Augenreizungen 
auslösen.

Der richtige Umgang mit Kontaktlinsen
Acht praktische Tipps zur Nutzung der unsichtbaren Sehkorrektur

St. Märgen (u.) Nicht überall 
im Ländlichen Raum sind Ein-
richtungen zur augenärztlichen 
Versorgung, insbesondere für 
schwer sehbehinderte und blinde 
Menschen, gut erreichbar. Aus 
diesem Grund haben die Klinik 
für Augenheilkunde des Uni-
versitätsklinikum Freiburg, die 
Blinden- und Sehbehindertenstif-
tung Südbaden, das Augennetz 
Südbaden, und das Blindenheim 
Freiburg gemeinsam das Projekt 
„Augen-Bus“ ins Leben gerufen. 
Der Augen-Bus transportiert eine 
fahrbare augenärztliche Untersu-
chungseinrichtung und enthält eine 
Grundausstattung an Sehhilfen 

und weiteren Hilfsmitteln. Die 
Diagnostik, die Sehhilfenberatung 
sowie die Sozialberatung werden 
jeweils von einem oder mehreren 
kompetenten Ansprechpartnern 
übernommen. Der Augen-Bus wird 
in einem Rotationsverfahren an 
zentralen Punkten in Ortschaften 
für jeweils einen Tag zur Verfü-
gung stehen, um dort Anlaufstelle 
für Menschen mit Erblindung/
schwerer Sehbehinderung zu sein. 

Am 21.November kommt der 
Augen-Bus nach St. Märgen und 
macht dort im Pfarrsaal der Ka-
tholischen Kirchengemeinde, im 
Klosterhof 1, von 10.00 bis 15.30 
Uhr Station. Die Untersuchung und 

Beratung fi ndet in barrierefreien 
Räumlichkeiten der teilnehmenden 
Ortschaften statt. Kernpunkt des 
Projektes ist die ambulante Bera-
tung von Personen, die erblindet 
oder schwer sehbehindert sind. Der 
Service ist für Menschen gedacht, 
die durch ihren Wohnort in entle-
genen Regionen keine Möglichkeit 
haben, eine zeitnahe Untersuchung 
in einem Fachzentrum für Augen-
heilkunde durchführen zu lassen. 

Das Projekt wird durch die 
Katholische Hochschule Freiburg 
begleitet und durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg in den Jahren 2016 bis 

2018 gefördert. Ziel des Projektes 
ist Versorgung von Patienten, die 
im ländlichen Raum Südbadens 
leben, erblindet sind oder an einer 
schweren Sehbehinderung leiden 
sowie eine wissenschaftlich beglei-
tete Erforschung. 

Blinde und schwer sehbehin-
derte Patienten können selbst oder 
über ihren Hausarzt einen Unter-
suchungs- und Beratungstermin 
vereinbaren unter Tel.: 0761 / 21 
11 99 8 33.
Montag, Mittwoch, Freitag: 09.00 
– 12.00 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag: 14.00 – 16.00 Uhr. Weitere 
Infos und die aktuellen Termine 
unter www.augenbus.de

Der Augen-Bus kommt nach St. Märgen
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
dem 28. Oktober, fi ndet von 15 
- 18 Uhr im Kirchzartener Schü-
lerhaus Dreisamtal, Giersbergstr. 
35, ein Trommel Café statt. Das 
interkulturelle Trommel Café ist 
ein off ener Treff punkt für Men-
schen aus allen Kulturen, die 
Lust am gemeinsamen Trommeln, 
Singen und Tanzen haben. Es wer-
den hier keine Rhythmen gelehrt, 
vielmehr entstehen die „grooves“ 
aus dem Moment heraus. Dabei 
sind erfahrene Spieler/innen eben-
so willkommen wie Ungeübte. 
Trommeln und Kleinperkussion 
stehen bereit, es können aber auch 

eigene Instrumente mitgebracht 
werden. Der Nachmittag gestaltet 
sich spontan aus den Ideen und der 
Spielfreude der Gäste, auch gibt 
es ausreich end Möglichkeit bei 
Kaff ee und Kuchen miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Kuchen-
spenden sind willkommen! 

Das Trommel Café wird veran-
staltet von der Drum Family, die 
auch jeden Montag zum gemein-
samen Spielen ins Schülerhaus 
einlädt. Ausführliche Informati-
onen über das Projekt unter Tel.: 
0761 /8978388 und auf www.
lebnetz.de

Interkulturelles 
Trommel Café  
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Kirchzarten (u.) Kürzlich erhielt der Förderverein der Feuerwehr 
Kirchzarten vom Vorsitzenden des Bürgervereins Neuhäuser e.V. Jür-
gen Fiederlein (1.v.r.) und seinem Stellvertreter Franz-Jürgen Röm-
meler (2.v.r.) eine Geldspende in Anerkennung des sozialen Engage-
ments der Jugendfeuerwehr Kirchzarten. Die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchzarten war vertreten durch den Leiter der Jugendfeuerwehr 
Simon Fehrenbach, den Vorsitzenden des Feuerwehr Fördervereins 
Thomas Bach und den bisherigen Leiter Walter Kistler (3. - 5.v.r.). 
Mit der Spende soll eine dringend gewünschte Fotoausrüstung und 
weitere notwendige Ausrüstungsgegenstände angeschafft werden.

Foto: privat

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 7. November 2017 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 14. November 2017 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene
Dienstag, 21. November 2017 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte zur Schwangerschaft
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

St. Peter (u.) Am 17. Oktober führte Magic Andy in der Festhalle St. 
Peter ein spannendes Programm vor. Die Festhalle war gut besucht 
von Kindern, Eltern und dem Kollegium der Abt-Steyrer-Schule. 
Die Eltern der Klasse 3b sorgten für eine gute Bewirtung. Den ab-
wechslungsreichen Abend, an dem die Kinder immer wieder aktiv 
mit einbezogen wurden, ist dem Kleidermarkt Team St. Peter zu 
verdanken. Ein herzliches Dankeschön!

Nächste Ausgaben am 08. + 15. + 22. + 29.11.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Kinder mit au-
ditiven Verarbeitungs- und Wahr-
nehmungsstörungen (AVWS) 
fragen oft nach und zeigen Kon-
zentrations- und Aufmerksam-
keitsprobleme. Viele sind in ihrer 
Sprachentwicklung auffällig. Oft 
fallen sie durch sekundäre Pro-
bleme auf: manche fühlen sich 
schnell angegriffen, andere haben 
resigniert und geben sich keine 
Mühe mehr hinzuhören. Viele 

dieser Kinder wirken ängstlich und 
haben ein eingeschränktes Selbst-
bewusstsein. Schulkindern mit 
diesem Problem fällt das Erlernen 
von Lesen und Schreiben schwer.  
Auditive Wahrnehmungsstörungen 
stellen für die  Entwicklung der 
Persönlichkeit eine wesentliche 
Einschränkung dar, und die Sym-
ptome werden oft mit denen von 
AD(H)S verwechselt. 

Bei qualifizierter Förderung und 

Therapie haben Kinder mit Audi ti-
ven Wahrnehmungsstörungen jedoch 
sehr gute Entwicklungschancen.

Die VHS Dreisamtal lädt am 
Mittwoch, 8. November, 19.00 Uhr 
zu einem Vortrag „Hören, Wahr-
nehmen, Lernen - Wie Auditive 
Wahrnehmungsstörungen Lernfä-
higkeit und Entwicklung behindern 
können“ mit Kirsten Klopsch in das 
Alte Rathaus in Kirchzarten-Zarten, 
Raum Dunant ein.

In diesem Vortrag für Eltern, 
Erzieher/-innen und Pädagogen/-
innen werden Kenntnisse über 
die Förderung von Kindern mit 
AVWS sowie praxisnahe Tipps 
vermittelt und weiterhin Ursachen 
von Wahrnehmungsstörungen und 
therapeutische Ansätze vorgestellt.

Die Teilnahme kostet 7.- Euro. 
Anmeldung unbedingt erforderlich 
unter Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss ist der 6. November. 

Vortrag: Hören, Wahrnehmen, Lernen
Wie Auditive Wahrnehmungsstörungen Lernfähigkeit und Entwicklung behindern können

Kirchzarten (glü.) Soziales Ler-
nen wird an der Realschule am 
Giersberg groß geschrieben, ganz 
gemäß dem uralten Slogan „Wir 
lernen nicht für die Schule, son-
dern fürs Leben“. Eine Aktion im 
Rahmen des sozialen Lernens ist 
die Ausbildung von Schulsanitä-
tern. Insgesamt 40 Mädchen und 
Jungen, einige davon auch von 
der benachbarten Werkrealschule, 
kümmern sich um größere oder 
kleinere Wehwehchen ihrer Mit-
schüler.

Melanie Wenzel (13) und Luc 
Laupheimer (13) sind zwei von 

ihnen und engagieren sich dar-
über hinaus als Sprecher um die 
Organisation im Schulalltag. Ein 
halbes Jahr Ausbildung in Erster 
Hilfe erhalten die Schulsanitäter, 
bevor sie zum regelmäßigen Dienst 
eingeteilt werden. Dann tragen 
sie während des Unterrichts ein 
Funkgerät mit, über das sie aus 
dem Schulsekretariat zu Einsätzen 
in den Klassen, auf dem Pausenhof 
oder in den Turnhallen gerufen 
werden. Beim verletzten Mit-
schüler angekommen gilt es, die 
Verletzung richtig einzuschätzen. 
Manchmal hilft ein von ihnen ge-

klebtes Pflaster oder ein Verband, 
aber es kommt auch immer wieder 
vor, dass der Notarzt oder die Sa-
nitäter vom DRK gerufen werden 
müssen.

Rektor Ulrich Denzel ist sehr 
stolz auf seine Schulsanitäter: „Die 
bringen ein großes Engagement 
auf, sind mit viel Freude dabei und 
treffen sich einmal wöchentlich au-
ßerhalb der Schulzeit in einer AG.“ 
Für die Lehrer seien die Schulsa-
nitäter eine große Entlastung, da 
sie manche Störung im Unterricht 
verhinderten. „Ihr Engagement 
wirkt sich positiv auf das Klima 

Schüler lernten lebensrettende Reanimation
Über 100 Schüler der Realschule am Giersberg beim Wiederbelebungstraining

Der Arzt Uwe Allgeier (2.v.r.) demonstrierte unter der Beobachtung von Thomas Steuber und Schülern 
an einer Reanimationspuppe, wie die Herzdruckmassage richtig ausgeführt wird. Foto: Gerhard Lück

an der Schule aus und sie erhalten 
auch viel Wertschätzung seitens der 
anderen Schüler.“

Jetzt taten sich die Schulsani-
täter bei einer Aktion zum „Eu-
ropäischen Wiederbelebungstag“ 
hervor. Mit der Unterstützung des 
Realschullehrers Thomas Steuber, 
der sich ehrenamtlich intensiv 
beim DRK engagiert, hatten sie im 
Rahmen des von der Kultusminis-
terkonferenz ins Leben gerufenen 
Programms „Löwen retten Leben“ 
in der großen Sporthalle für über 
100 Schüler ein Training der ver-
einfachten Laienreanimation ohne 
Beatmung organisiert. Nach dem 
Motto „prüfen, rufen, drücken“ 
übten die Schüler jeweils zu zweit 
an 60 Reanimationspuppen die 
lebensrettende Herzdruckmassage.

Als Schirmherr hatte sich der 
Kirchzartener Hausarzt und Inter-
nist Uwe Allgeier zur Verfügung 
gestellt. Er betonte, dass es bei 
Herz-Kreislauf-Versagen auf Mi-
nuten, ja gar Sekunden ankäme. 
Mit der Herzdruckmassage könne 
der Sauerstoff im Körper zirkulie-
ren und besonders auch das Gehirn 
versorgen. Thomas Steuber stellte 
bei seiner Einführung für die Schü-
ler fest, dass 100.000 Menschen 
jährlich in Deutschland sterben, 
weil sie keine schnelle Hilfe be-
kommen hätten. Der Förderverein 
der Realschule am Giersberg spen-
diert zur Reanimationskampagne 
T-Shirt, für deren Gestaltung ein 
Wettbewerb unter den Schülern 
ausgeschrieben wurde – der Ge-
winner erhält zwei Eintrittskarten 
fürs Badeparadies in Titisee.

Buchenbach (glü.) Bei herrlichem 
Herbstwetter konnte der „Waldorf-
kindergarten Rosentor Dreisamtal“ 
jetzt gemeinsam mit Buchenbachs 
Bürgermeister Harald Reinhard 
den neuen Außenspielplatz der 
Kleinkindgruppe offiziell einzu-
weihen. Mit dabei waren Erziehe-
rinnen, Eltern, Vorstandsmitglied 
Andrea Herud und Kinder, die sich 
alle sehr erfreut über die gelungene 
Gestaltung zeigten.

Bürgermeister Reinhard betonte, 
dass bereits 2016 der Kindergarten 
mit der Bitte um Neugestaltung des 
Außenbereiches der Kleinkind-
gruppe, in der zehn Kindern von 
drei Erzieherinnen in Teilzeit und 
einer jungen Frau im Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) betreut werden, 
an die Gemeinde herangekommen 
sei. Im Mai 2017 seien dann die 
erforderlichen 23.800 Euro vom 
Gemeinderat bereitgestellt wor-

den. Die Freiburger Pädagogische 
Ideenwerkstatt „Bagage“ habe mit 
Unterstützung der Erzieherinnen 
die Planung übernommen. Rund 
fünf Wochen hätten die Arbeiten 
gedauert, die dann so frühzeitig 
beendet waren, dass die Kids den 
„goldenen Herbst“ wunderbar im 
Freien genießen konnten. „Das ist 
ein richtiges Kleinod geworden“, 
stellte Bürgermeister Reinhard fest. 
„Den Kindern tut es gut, sich viel 

Spiel in freier Natur fördert die Entwicklung
Kleinkindgruppe vom Waldorfkindergarten Buchenbach bekam neues Außenspielgelände

Das Außenspielgelände der Kleinkindgruppe des Waldorfkindergartens Buchenbach wurde neu herge-
richtet und jetzt feierlich eingeweiht. Foto: Gerhard Lück

im Freien zu bewegen und auszu-
toben. Das fördert die geistige und 
körperliche Entwicklung und stärkt 
ihr Selbstbewusstsein.“

Freuen können sich Kinder und 
Erzieherinnen über einen neuen 
großzügigen Sandspielbereich 
mit einem kuscheligen Spiel-
häuschen, eine neue Rutschbahn, 
verschiedene Sitzgelegenheiten, 
neue Zäune und ein Spiralpodest, 
das sich um einen Baum windet. 
Viel natürliches Holz wurde ver-
arbeitet. Vom Kindergartenträger 
dankte Vorstandsmitglied Andrea 
Herud der Gemeinde Buchenbach 
herzlich für die Investition, aber 
auch den Erzieherinnen, besonders 
der Leiterin der Kleinkindgruppe 
Sandra Buschmann, und den Eltern 
für die gute Unterstützung in der 
Bauphase.

Die Kleinkindgruppe ist dem 
„Waldorfkindergarten Rosentor 
im Dreisamtal“, der sich auf dem 
Gelände der Friedrich-Husemann-
Klinik am östlichen Eingang in 
Ibental zwischen Bäumen und 
Feldern befindet, angeschlossen. 
Außer den zehn Kleinkindern 
zwischen einem und drei Jahren 
werden 40 Kinder ab drei Jahren in 
zwei Gruppen, teils auch ganztags, 
von bis zu fünf pädagogischen 
Mitarbeiterinnen betreut. Ihnen 
steht ein eigenes Außengelände – 
und die herrliche Umgebung – zur 
Verfügung.



Seite 16 Mittwoch, 25. Oktober 2017Dreisamtäler
Einstieg in den 
Triathlonsport
Kirchzarten (glü.) Die Triathlon-
Abteilung des SV Kirchzarten 
bietet interessierten Jugendlichen 
und Erwachsenen Unterstützung 
beim Einstieg in die schöne Sport-
art Triathlon an. Sie hilft mit 
Schwimmstil- und Laufstilana-
lyen sowie technikorientiertem 
Schwimmtraining. Mit individu-
eller Beratung und Planung für 
ein geregeltes Training bereitet 
sie auf einen Triathlon-Wettkampf 
vor. Voraussetzung ist die Mitglied-
schaft im SV Kirchzarten. Infos 
bei Christoph Molz unter der Tel.: 
0761 / 21 44 47 81.

In Stuttgart fand im „Weißen Saal des Neuen Schlosses“ jetzt die Ehrung der Sportler(innen) statt, die 
2016/17 Medaillen bei Europa- und Weltmeisterschaft gewonnen haben. Es gab in Baden-Württemberg 
270 Sportler in rund 30 Sportarten, die insgesamt 122 Gold-, 173 Silber- und 182 Bronzemdedaillen ge-
wannen. Brigitte Nittel (Mitte) vom SV Kirchzarten wurde für insgesamt sieben Medaillengewinne geehrt, 
was für eine Leichtathletin in der Altersklasse W70 viel ist. Die Ehrung wurde durch den Staatssekretär 
im Kultusministerium, Volker Schebesta (r.), und der Präsidentin des Badischen Leichtathletikverbandes 
Elvira Menzer-Haasis durchgeführt. In den Reden wurden die außergewöhnlichen Leistungen besonders 
der Seniorensportler hervorgehoben, die als Vorbilder für die Gesellschaft dienten. glü/Foto: Privat

Kirchzarten/Zarten (es.) „Leben 
ist Bewegung - Wenn Leben Be-
wegung ist, begünstigt die Förde-
rung der Bewegung das Leben“. 
Ab Dienstag, dem 7. November, 
bietet der DRK Ortsverein Zarten 
eine Seniorensportgruppe in der 
Zarduna Schule in Zarten an. Je-
den Dienstag von 10.00 bis 11.00 
Uhr kommen sportbegeisterte 
Menschen ab 60 Jahren in der 
Sporthalle der Schule zusammen, 
um unter qualifizierter Anlei-
tung von DRK-Übungsleiterin 
Marlies Jenter ihre körperliche 
und geistige Beweglichkeit zu 
erhalten, ihre Leistungsfähig-

keit zu stärken und mehr über 
Gesunderhaltung zu erfahren. 
Spiel und Spaß in freundlichem, 
familiären Klima sowie Kennen 
lernen von Gleichgesinnten ist 
außerdem ein wichtiges Ziel der 
DRK-Seniorengymnastik. Auch 
Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen oder chronischen 
Erkrankungen sind willkommen! 
Es ist nie zu spät, sich sportlich 
zu betätigen und etwas für seine 
Gesundheit zu tun! Der Einstig 
ist jederzeit möglich. Weitere 
Infos bei Marlies Jenter Tel.: 
0761/67395 oder per E-Mail: 
marlies.jenter@ibj.de

Beim DRK-Ortsverein Stegen:

Neues Senioren- 
Sportprogramm 

Kirchzarten (u.) Beste Bedin-
gungen fanden am 15. Oktober 
die zwei- und vierbeinigen Teil-
nehmer der diesjährigen Vereins-
meisterschaften des Reitsport-
vereins Kirchzarten-Dreisamtal 
e.V. auf der Reitanlage Joxenhof 
in Burg-Höfen vor. Strahlender 
Sonnenschein und sommerliche 
Temperaturen sorgten für eine 

angenehme Atmosphäre und das 
Engagement und die Begeisterung 
aller Beteiligten taten ein Übriges, 
um dazu beizutragen, dass das 
Vereinsturnier zu einer rundum 
gelungenen Veranstaltung wurde.

Die sportlichen Aktivitäten 
wurden mit dem Wertungsreiten 
eröffnet. Kinder und Jugendlichen, 
die regelmäßig Reitunterricht auf 

den hofeigenen Haflinger-Schul-
pferden nehmen, erhielten hier die 
Gelegenheit, sich dem kritischen 
Urteil der Richterin Cornelia 
Müller zu stellen. Bewertet wurden 
in dieser Prüfung der Sitz und die 
Einwirkung der Reiterinnen. Maria 
Wilpert, Tamara Sauter und Mira 
Sigwart belegten in ihrer jeweili-
gen Altersklasse die ersten Plätze.

Reitsportverein Kirchzarten-Dreisamtal e.V.
Vereinsmeisterschaften

Das sind die Vereinsmeister des Reitsportverein Kirchzarten-Dreisamtal, v.l.: Julia Gulde, Victoria 
Osswald-Vialar (mit kl. Schwester, Valentina), Paula Axthelm, Laura Krug, Cornelia Müller, Martina 
Scherrer und der Chef des Joxenhofs, Pferdewirtschaftsmeister Bernhard Goldschmidt. Foto: privat

Nach der Mittagspause wur-
den die Vereinsmeister in Dres-
sur und Springen ermittelt. In 
der E-Dressur siegte mit einer 
schwungvollen Vorstellung Julia 
Gulde auf Fürst Brego vor Bianca 
Würmle und Birgit Düsterdiek. In 
der A-Dressur wurde Laurin von 
Laura Krug besonders korrekt und 
durchlässig vorgestellt, das Paar 
siegte vor Celine Lienhart und 
Victoria Osswald-Vialar. In der ab-
schließenden L-Dressur setzte sich 
Martina Scherrer auf Romanov 
vor Janina Düsterdiek und Laura 
Krug durch.

In der folgenden Stil-Springprü-
fung Kl. E siegte Paula Axthelm 
auf Daiquiri vor Lea Gutmann. Der 
Meistertitel im A-Springen ging 
an Victoria Osswald-Vialar, die 
den Parcours mit Lilliput schnell 
und fehlerfrei überwand und Paula 
Axthelm sowie Martina Scherrer 
auf die Plätze verwies. 

Bei der anschließenden Ehrung 
der Vereinsmeisterinnen durch die  
amtierende Richterin und Hausherr 
Bernhard Goldschmidt wurden 
neben den Medaillen auch Präsen-
te der Firma Patronas Financial 
Systems verteilt, die die gesamte 
Veranstaltung durch großzügige 
Sachspenden unterstützte. Das 
bewährte Gastro-Team um Beate 
Iben sorgte einmal mehr für das 
leibliche Wohl, sodass die Teilneh-
mer und Zuschauer auch nach Ende 
der Veranstaltung noch lange ge-
mütlich zusammensitzen konnten.

Stegen (u.) Bei den Süddeutschen 
Judomeisterschaften der unter 
15-Jährigen, erkämpfte sich Max 
Düsterdiek vom JC Stegen, den 
zweiten Platz. Nachdem er im 
Vorfeld jeweils die Kreis-, Bezirk- 
und Landesmeisterschaften in der 
Gewichtsklasse bis 40kg gewon-
nen hatte, starteten er und sein 
ebenfalls qualifizierter Freund und 
Trainingspartner Paul Eichholz, 
am 21. Oktober in Pforzheim, bei 
den Süddeutschen Meisterschaften 
der männlichen U15, welche die 
höchste Qualifikationsebene in die-
sem Alter in Deutschland darstellt.

Max gewann zum Auftakt un-
gefährdet seine beiden Vorrunden-
kämpfe gegen Felix Kohler und 
Jesse Höhne und stand somit im 
Halbfinale. Hier traf er auf den 
Zweiten der Württembergischen 
Meisterschaften Jannis Rukatuki, 
welchen er nach kurzer Kampfdau-
er vorzeitig besiegte. 

Max Düsterdiek ist Vizemeister bei den Süddeutschen Meisterschaften

Max Düsterdiek links, rechts 
Felix Kohler. Foto: privat 

In einem würdigen Finale trafen 
somit Max als badischer Meister 
und der württembergische Meister 
Dimitrj Popp, aufeinander. Wäh-
rend der regulären Kampfdauer 
und einer Verlängerung (Golden 
Score) von jeweils drei Minuten 
gelang es keinem der beiden Final-
kämpfer eine Wertung zu erzielen, 
wobei Max der Aktiviere war und 
im Boden mehrfach die Chance zu 
einem entscheidenden Haltegriff 
hatte. Durch eine gegen ihn kurz 
vor Kampfende ausgesprochenen 
Verwarnung verlor er das Finale 
sehr unglücklich und wurde somit 
Süddeutscher Vizemeister.

Schwarzwaldverein
Wanderer-
stammtisch
Buchenbach (u.) Der nächste Wan-
dererstammtisch des Schwarzwald-
vereins Buchenbach e.V. findet am 
Mittwoch, 8. November, im Hofgut 
Himmelreich  statt. Treffpunkt ist 
um 18.00 Uhr. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Hinterzarten (es.) Valeria Gleim, 
Violine und Ayla Schmitt, Klavier 
spielen am Sonntag, dem 29. 
Oktober, um 17.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Werke von 
Paganini, Saint-Saens, Tschaikow-
ski und Brahms. Mit den Werken 
aus verschiedenen Ländern und 
Kulturen möchten die Künstlerin-

nen die Vielseitigkeit und das Fa-
cettenreichtum der in Deutschland 
geborenen, jedoch für das gesamte 
19. Jahrhundert weltweit bedeutsa-
men, romantischen Kunstepoche 
demonstrieren. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Das 
Duo freut sich auf das Wiedersehen 
mit dem Hinterzartener Publikum.

Kammermusikabend

Steg komplett gesperrt – Um-
leitung stadtein- und auswärts 
ausgeschildert 
Freiburg (sf.) Der Rad- und Fuß-
gängersteg über den Gewerbekanal 
auf der Rückseite der Kartäuser-
straße muss saniert werden. Auf-
grund der schlechten Bausubstanz 
muss der Steg zwischen Schwa-
bentorring und Kartäuserstraße 
teilweise erneuert werden.

Die Bauarbeiten haben am Mon-
tag dieser Woche begonnen. Das 
Garten- und Tiefbauamt rechnet 
mit einer Bauzeit bis zum 6. No-
vember.

Da der Überbau der Brücke ab-
gerissen und neu gebaut wird, muss 
der Rad- und Gehweg komplett 
gesperrt werden. Der Radverkehr 
stadtauswärts wird über Greiffen-
eggring/Wallstraße zur Kartäuser-
straße umgeleitet. Stadteinwärts 
verläuft die Umleitung über Kar-
täuserstraße/Schwabentorring. 
Fußgängerinnen und Fußgänger 
können den bestehenden Gehweg 
nutzen. Die Umleitungen sind 
ausgeschildert.

Das GuT bittet um Verständnis 
für die Einschränkungen für Rad-
fahrer und Fußgänger.

Sanierung 
Rad- und Fußgängersteg über den Gewerbekanal 

auf Rückseite Kartäuserstraße wird saniert

Niklaus von der 
Flüe – Anstifter 
zu Beten und 
Meditieren für 
den Frieden
Kirchzarten (es.) Der diesjährige 
Tag „Beten und Meditieren für 
den Frieden“ am Samstag, dem 
28. Oktober, wird anlässlich des 
600. Geburtstages von Niklaus von 
der Flüe mit einem Impulsreferat 
über den christlichen Mystiker 
aus der Schweiz eröffnet. Refe-
rent ist Dipl.-Theol. Bernhard 
Stappel, Kontemplationslehrer via 
integralis. Niklaus von der Flüe ist 
für die Kontemplation wie auch 
für die Männergebetswache auf 
dem Lindenberg entscheidende 
Inspiration. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht die Einladung zu 
verschiedenen Gebets- und Me-
ditationseinheiten in Kirche und 
Pilgersaal. Der Vortrag beginnt um 
10.00 Uhr und endet um 15.30 Uhr. 
Mittagessen ist auf Voranmeldung 
im Haus Maria Lindenberg Tel.: 
07661/93000 oder info@haus-
maria-lindenberg.de möglich. 

Dreisamtäler

St. Märgen (es.) Die Kleintierfreun-
de C3 St. Märgen e.V. feiern dieses 
Jahr ihr 10-Jähriges Jubiläum. Am 
Samstag, dem 18. November, von 
13.00 -18.00 Uhr und Sonntag, dem 
19. November, von 11.00 -18.00 Uhr 
zeigen 25 Züchter fast 400 Tiere. Ka-
ninchen, Hühner, Zwerghühner, Tau-
ben, Enten, Gänse Meerschweinchen 
sowie Ziergeflügel sind zu beschau-

en. Die Jugendabteilung organisiert 
einen kleinen Streichelzoo. Außer-
dem beteiligen sich die Schautau-
benzüchter Gruppe Schwarzwald 
und die Reisevereinigung Breisgau 
der Brieftaubenzüchter mit ihrer 
Schau. An beiden Tagen wird für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Wie 
jedes Jahr gibt es tolle Gewinne bei 
der Tombola zu ergattern. 

10 Jahre Kleintierfreun-
de C3 St.Märgen e.V.
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Kirchzarten (u.) Im sportlichen 
Wettstreit treten die Schützenver-
eine Buchenbach, St.Wilhelm und 
Zastler einmal im Jahr zum tradi-
tionellen Dreisampokal-Schießen 
der Dreisamtäler Schützenvereine 
gegeneinander an.

Dieser Wettbewerb reicht lange 
zurück. Die Vereinsvorstandschaf-
ten der Schützenvereine Buchen-
bach, St. Peter, St. Wilhelm und 
Zastler setzten sich am 13. Mai 
1967 im Gasthaus Krone in Kirch-

zarten zusammen. Gemeinsam 
arbeiteten sie damals die Regeln 
für ein Mannschaftswanderpokal-
schießen aus. Im Juli 1967 war 
der erste Wettkampf auf dem alten 
Schießstand in St. Wilhelm, wel-
chen die Schützen aus Zastler für 
sich entscheiden konnten. 

Aus dem Vierkampf ist nach 
Aussetzen der Sportschützen aus 
St. Peter in den letzten Jahren ein 
Dreikampf geworden. 

Im nun 50. Jahr traten die 

Schütz e nvereine am Sonntag, 16. 
Oktober, wieder gegeneinander an. 
Auf der Standanlage der Schützen 
aus Zastler wurde in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Kleinkaliber 
den Schützen ihr Können abver-
langt. Die jeweils besten fünf 
Schützen der einzelnen Disziplinen 
wurden für die Mannschaftwertung 
herangezogen.

Nach fairem und spannendem 
Wettkampf konnte der Wander-
pokal in gemütlicher Runde den 

Siegern überreicht werden. Die 
Schützen aus St. Wilhelm sieg-
ten, vor den Zweitplatzierten aus 
Zastler und Drittplatzierten aus 
Buchenbach. Mit einer bemalten 
Ehrenscheibe für den besten Teiler-
Schuss im Wettbewerb wurde Kim 
Schweizer aus St. Wilhelm ausge-
zeichnet – mit einem traumhaften 
3,0 Teiler. 

Die ausführlichen Ergebnislisten 
können auf der Homepage der betei-
ligten Vereine eingesehen werden.

50 Jahre gepflegte Freundschaft
Dreisampokal-Schießen der Schützenvereine

Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 | 79254 Oberried 
0 76 61/ 90 19 200 | www.winterhalter-busreisen.de

ab €
479,-

ab €
599,-

Silvesterreise ital. Adria

Jahreswechsel Gardasee

Sa 30.12. - Di 02.01.18

Fr 29.12. - Di 02.01.18

LEISTUNGS AUSZÜGE
� Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
� 3 x Übernachtung
�  1 x festliches 6-gängiges Sil-

vester Galadinner inkl. ¼ l 
Wein und ½ l Wasser, 1 Glas 
Sekt um Mitternacht

� 1 x Rundgang in San Marino
� 1 x Ausflug nach Ravenna 
� 2 x ganztägige Reiseleitung
� Sicherungsschein

LEISTUNGS AUSZÜGE
� Fahrt im 5-Sterne-Reisebus
�  4 x Übernachtung
�  1 x typisches 3-gängiges  

Spezialitäten-Abendessen mit 
Live-Musik

�  1x 4-gängiges festliches Sil-
vester-Galadinner inkl. 1/2 l 
Wein & 1 Flasche Wasser 

�   Live-Musik
�  Ausflug Riva del Garda

Bei Winterhalter Reisen (Oberried) finden Sie tolle Skiausflüge für 
die kommende Wintersaison. Es ist jedes Jahr eine besondere 
Herausforderung, Ski- und Snowboardreisen zu einem günstigen Preis, 
aber trotzdem in bewährter Winterhalter-Qualität anzubieten. 
Ob Tages-Ski-Erlebnisse ab 29,- oder Ski-Kurzurlaub (3 Tage Ski-
Opening in Kappel ab 199,-) - bei Winterhalter Reisen sind an 
der richtigen Adresse. Von der günstigen Tages-Skiausfahrt (z.B. 
Grindelwald, St. Anton, Oberstdorf u.v.m.) bis hin zu einem Ski-Kurztripp 
in einem ****Hotel – Winterhalter ist Ihr zuverlässiger Partner in Sachen 
Wintersportreisen! 
Unser Winterschnäppchen: 2-Tage-Skifahren in Damüls und Laterns. 
Sie erwartet spannender Wintersport, ein **** Hotel, Halbpension und 
2x Tages-Skipass. Diese Kurz-Skireise per Fernreisebus ist vom 03. – 
04.03.18 kostet mit allen Leistungen im DZ nur 219,-! 
Lassen Sie sich inspirieren und reservieren Sie Ihren Urlaubsplatz, oder 
fordern Sie gleich Ihren persönlichen Ski-Flyer 2017/2018 unter Telefon 
07661-90 19 200 an.

Ski-Saison 17/18: 

Bequeme und preiswerte 
Ski-Reisen 

mit Winterhalter Reisen

- Anzeige -

Nina Zipfel aus Kirchzarten hat sich bei den Hip Hop Weltmeister-
schaften in Kopenhagen in verschiedenen Disziplinen qualifiziert und 
erfolgreich teilgenommen. Am letzten Samstag wurde sie mit Partner 
Dominik Heinrich Weltmeisterin in der Disziplin Duo Electric Boggie.

glü/Foto: Privat

Freiburg (es.) Beim Pilates wird 
der Fokus auf die tiefliegende Mus-
kulatur und die Körpermitte gelegt. 
Übungen zur Kräftigung und zur 
Verbesserung der Beweglichkeit 
werden im Atemfluss durchgeführt, 
Entspannung und Körperwahrneh-
mung gefördert. 

Kursstart ist am Montag, dem 6. 

November von 9.15 bis 10.15 Uhr 
in der Karl-Burg-Halle, Schwarz-
waldstr.187, auf dem Gelände 
des PTSV Jahn. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter: 
Mail: sport@ptsv-jahn-freiburg.de; 
Telefon: 0761/37980 oder direkt 
auf der Geschäftsstelle (Schwarz-
waldstraße 189).

„Pilates im PTSV Jahn“
Für jedes Niveau geeignet

Ebnet (u.) Der SV Ebnet erhält 
am östlichen Ortseingang an der 
neu gebauten Erschließungsstraße 
„Bei der Annakapelle“ eine neue 
Sportanlage.

Seit Jahren steht dem SV Ebnet 
für seinen kompletten Trainings-
und Spielbetrieb nur die Rasen-
sportfläche bei der Dreisamhalle 
zur Verfügung. Diese Situation 
ist für die zahlreichen Jugend-, 
Mädchen-, Aktiv- und Altherren-
Mannschaften unzuträglich und 
steht einer Weiterentwicklung des 
Vereins im Weg. Dabei versorgt 
der SVE nicht nur den Stadtteil 
Ebnet selbst, sondern hat auch 
eine Versorgungsfunktion für den 

Stadtteil Littenweiler, der keine 
eigenen Außensportflächen besitzt.

Die Überlegungen, den Sport 
platz zu verlagern und zu erwei-
tern, sind daher schon alt. Im Flä-
chennutzungsplan 2020 konnten 
endlich östlich des Ortsteils geeig-
nete Flächen ausgewiesen werden. 
Der Erwerb dieser Grundstücke 
aus Privatbesitz zog sich dann 
bis ins Jahr 2015 hin. Nun ist die 
Planung beendet, die Bauarbeiten 
können beginnen und sollen Ende 
2018 abgeschlossen sein.

Der Finanzierungsentscheidung 
der Stadt Freiburg lagen Gesamt-
kosten von 4,57 Millionen Euro, 
ein Zuschuss des Landes von 

265.000.- Euro und ein Eigen-
anteil des Bauherrn SV Ebnet 
von 190.000.- Euro zu Grunde. 
Daraus ergibt sich für die Stadt 
ein Finanzierungsanteil in Höhe 
von 4,12 Millionen Euro. Hiervon 
stehen 500.000.- Euro bereits im 
Haushaltsansatz 2016, der Diffe-
renzbetrag ist in zwei Tranchen 
von je 1,81 Millionen im Doppel-
haushalt 2017/18 eingestellt. Der 
Zuschuss des Badischen Sport-
bundes Freiburg wird sich nach 
einer Anpassung der Sockelbe-
träge in den Förderrichtlinien auf 
306.000.- Euro erhöhen, was sich 
aber auf den Finanzierungsbedarf 
durch die Stadt nicht nachhaltig 

auswirkt.
Aus der Vermarktung des alten 

Sportplatzes an der Dreisamhalle 
werden Grundstückserlöse in 
Höhe von 2,75 Millionen Euro 
erwartet. 

Der offizielle Spatenstich mit 
Freiburgs Erstem Bürgermeister 
Otto Neideck und dem Vereins-
vorsitzenden Günter Hasenfratz 
ist am morgigen Donnerstag, 26. 
Oktober, um 17.00 Uhr. Die Bau-
maschinen rollen voraussichtlich 
am 2. November an. Die Sportplät-
ze baut die Firma Garten-Moser 
aus Reutlingen, der Neubau für 
das Vereinsheim ist noch in der 
Ausschreibung.

Neuer Sportplatz für SV Ebnet
Spatenstich am 26. Oktober

Freiburg (hr.) Mit dem Punkt-
gewinn beim 1:1 Unentschieden 
gegen Hertha BSC Berlin am 
vergangenen Sonntag konnte der 
SC Freiburg zwar den Relegati-
onsplatz verlassen und auf den 
15. Tabellenplatz aufrücken, ein 
Dreier wäre jedoch aufgrund der 
gezeigten Leistung durchaus ver-
dient gewesen. Doch die cleveren 
Berliner holten innerhalb von vier 
Minuten zwei Elfmeter heraus, von 
denen einer verwandelt wurde und 
zum Ausgleich führte. Auch der 
Führungstreffer durch SC Mittel-
feldakteur Janik Haberer war vom 
Punkt erzielt worden. „Insgesamt 
haben wir es gut gemacht und 
meiner Meinung nach hätte heute 
nur eine Mannschaft den Sieg ver-
dient gehabt – nämlich wir“, sagte 
SC Trainer Christian Streich nach 
der Partie, „es tut natürlich richtig 
weh, so aufzutreten und dann nicht 
die Punkte zu holen“. „Wenn man 
ein Spiel so im Griff hat und dann 
nicht den Deckel drauf macht ist 
es natürlich enttäuschend“ sagte 
auch Torschütze Janik Haberer 
nach der Partie „aber für mich war 
heute auch wichtig, nach langer 

Erfolgserlebnis im Pokal holen
SC trifft heute Abend, 20.45 Uhr im DFB-Pokal auf Dynamo Dresden

Zeit wieder einige Torchancen zu 
haben. Bitter natürlich, dass ich sie 
nicht gemacht habe.“

Bereits heute Abend, im Po-
kalspiel gegen den Zweitligisten 
Dynamo Dresden gibt es für die 
Streich-Elf die Gelegenheit es 
besser zu machen, einen Sieg zu 
holen und ins Achtelfinale des 
DFB-Pokals einzuziehen. Nicht 
mit dabei sein wird jedoch Philipp 
Lienhart, der sich im Spiel eine 

Sehnen- und Muskelverletzung 
im Knie zugezogen hat und für ca. 
fünf Wochen ausfällt. „Er war gut 
drauf, hat eine gute Entwicklung 
gemacht“ bedauert Trainer Chris-
tian Streich den Ausfall seines 
Innenverteidigers. Robin Koch 
wird nun im Pokalspiel wohl an 
der Seite von Caglar Söyüncü die 
Innenverteidigung übernehmen. 
Auch auf weiteren Positionen sind 
Wechsel möglich, denn in den 

Überlegungen des Trainerteams 
spielt natürlich auch das Spiel am 
Sonntag gegen den VfB Stuttgart 
eine Rolle. „Man muss das indi-
viduell betrachten“, so Christian 
Streich. 

„Das Spiel gegen Dynamo Dres-
den wird ein ganz anderes wie 
gegen Hertha“ so der SC Trainer 
„Dresden spielt sehr, sehr mutig, 
hat einen spielstarken Torwart. 
Sie gestaltet viele Spielvarianten 
und die Mannschaft ist selbstbe-
wusst. Das wir sicherlich ein sehr 
interessantes Spiel für die Zuschau-
er. Sie werden nicht so oft eine 
Mannschaft sehen, die so spielt 
wie Dresden. Mit dem Torwart 
haben sie eine Waffe! Sie machen 
das Feld groß – das ist für uns 
Risiko und Chance!“ so Streich. 
„Es gibt mehrere Möglichkeiten 
dagegen zu agieren. Passqualität 
gehört unbedingt dazu.“ Viel Zeit 
nach der Partie gegen Berlin hatte 
die Streich-Elf jedoch nicht, sich 
intensiv auf Dynamo Dresden vor-
zubereiten. „Hätten wir eine Woche 
zur Vorbereitung gehabt, wäre es 
mir nicht langweilig geworden 
dieses Spiel taktisch vorzuberei-
ten“ lobt Streich die Qualität des 
Gegners „doch wir hatten nicht viel 
Zeit. Nun gilt es dies im Training 
anzunehmen, wenn uns dies nicht 
gelingt, werden wir Probleme 
kriegen.“

Doch ein Sieg und das Wei-
terkommen im Pokal wäre im-
mens wichtig für das Team. „Wir 
brauchen Erfolgserlebnisse, auch 
ergebnismäßig“ sagt Christian 
Streich, „wir hatten zuletzt Er-
folgserlebnisse in der Art, wie wir 
gespielt haben, jetzt brauche wir 
auch Ergebnisse! Der Pokal ist 
wichtig für uns, nicht nur in finan-
zieller Hinsicht auch sportlich ist 
das immer eine schöne Sache. Wir 
wollen ein gutes Spiel machen.“  

Anpfiff der Partie ist um 20.45 
Uhr. Alle Stehplätze auf der Nord-
tribüne sind bereits ausverkauft, 
ansonsten sind noch Karten für 
die Partie erhältlich. Auch für das 
nächste Heimspiel gegen Schalke 
04 am Samstag, 4. November, 
15.30 Uhr, gibt es noch Restkarten.  

SC Trainer Christian Streich wünscht sich im DFB-Pokal-Spiel ein 
Erfolgserlebnis. Fotos: Achim Keller

SC Innenverteidiger Philipp Lienhart verletzte sich im Spiel gegen Hertha BSC und fällt mit einer 
Muskel- und Sehnenverletzung am Knie ca. 5 Wochen aus.

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 8. November | Sonderseite:  
„VOS Kirchzarten mit Brettlemarkt“ 
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de
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JUNGE DRUCK
In den Sauermatten 10
79249 Merzhausen

Telefon: 0761-4098921
E-Mail: jungedruck@t-online.de
Homepage: www.jungedruck.de

Wir gratulieren herzlich 
unserem langjährigen Kunden
Herrn Moritz Egetmeyer 
seinen Mitarbeitern und 
seiner Familie zum Neubau
des Firmengebäudes.

Geschäfts- undGeschäfts- und
Privatdrucksachen aller ArtPrivatdrucksachen aller Art
Unsere Leistungen:
• GeschäftsausstattungenGeschäftsausstattungen
Briefpapier, Visitenkarten, SD -Formulare,
Flyer, Plakate, Prospekte, Broschüren,
Werbeartikel uvm.

• PrivatdrucksachenPrivatdrucksachen
Visitenkarten, Einladungskarten, 
Trauerkarten und -Briefe, Fotokopien uvm.

...wir DRUCKEN

uns nit vor de Arbeit!...wir DRUCKEN

uns nit vor de Arbeit!

Druck
Veredelung 
Weiter-
verarbeitung

Druck
Veredelung 
Weiter-
verarbeitung

• Digitaldruck• Digitaldruck • Offsetgruck • Buchdruck • Grafik• Offsetgruck • Buchdruck • Grafik

Ausführung der Fliesenarbeiten 

r,anz Klingele 
rne,enlege,bet,ieb � 

<> rlie,en + ßatu11teine � 
<> Komplett,anie,ungen 
<> Yedugungen 

Kontakt: 07661-981 OS 1 / klin9ele-1tegen@t-online.de Tuttinestraße 6 - 10  |  78199 Bräunlingen  |  0771/9234-0  |  www.holz-geier.de

Für alle, die das Besondere 
für ihr Zuhause suchen

SCHÖNER 
ALS WOHNEN

Herzlichen Glückwunsch 
zum gelungenen Neubau!

Ausführung der Bodenbelagsarbeiten

Landstraße 9 • 79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 0 76 69 - 3 17 

www.raumausstattung-harder.de

Erbrachte Leistungen: 
Sämtliche Zimmer-, Dach-, Blechner- und Abdichtungsarbeiten 

sowie Holzinnenausbau einschließlich Verglasung.

Wir bedanken uns für den Auftrag  
und wünschen für die Zukunft viel Erfolg

Zimmerei Rombach
Alte Strasse 20/1
78147 Vöhrenbach
Telefon  07657 / 665
Telefax  07657 / 37 39 626
planung@zimmerei-rombach.de

Buchenbach (glü.) Was kann ein 
Team von Erziehrinnen tun, wenn 
die Lösung eines pädagogischen 
Problems nicht gelingen will? Was 
ist für die Planungsgruppe eines Un-
ternehmens hilfreich, wenn die Ideen 
einfach nicht sprudeln wollen? Wie 
kommt ein Ehepaar aus der quälenden 
Sprachlosigkeit des Alltags heraus? 
Ein Weg aus dem Dilemma könnte 
für alle sein: wir spielen miteinander. 
Doch nicht „Mensch ärgere dich 
nicht“, sondern „OH“, ein Spiel aus 
dem von Stegen nun ins Gewerbe-
gebiet in Buchenbach-Himmelreich 
gezogenen OH Verlages von Moritz 
Egetmeyer. „OH liefert Bilder und 
Worte“, erklärt der Schöpfer des in-

zwischen in 24 Sprachen übersetzten 
Spieles, „für Assoziationen und Kom-
munikation mit Phantasie und Herz.“

OH ist ein Spiel mit 88 farbigen 
Bild- und 88 Wortkarten. OH kennt 
keine Sieger, keine Verlierer. OH 
kennt kein Falsch oder Richtig, kein 
Interpretieren, kein Korrigieren. 
„OH will Menschen in Verbindung 
bringen“, erklärt Egetmeyer, „OH will 
Phantasie und Kreativität anregen. OH 
sorgt für Überraschung, mancher wird 
sagen oh ha.“ Text- und Bildkarten 
werden kombiniert – 7744-mal ist 
das möglich. OH spricht den ganzen 
Menschen an – mit Herz und Verstand, 
mit Hand und Fuß, mit Kopf und 
Kragen – der Mensch lernt sich und 

die Mitspieler neu und anders kennen, 
er fi ndet völlig neue Wege – und er 
spricht, mit sich und den anderen. OH 
kann eine trockene Gesprächsrunde 
aufl ockern, festgefahrene Situationen 
entkrampfen. Voraussetzung ist aller-
dings, der Mensch lässt darauf ein und 
„spielt“ mit.

Moritz Egetmeyer (64) ist in Hin-
terzarten groß geworden, studierte 
Psychologie und Psychotherapie, 
lebte sieben Jahre in Kanada und kam 
1984 zurück nach Buchenbach. Im 
Gepäck hatte er das OH-Kartendeck 
des New Yorker Malers Ely Raman, 
von dem er 1985 einen ersten Druck 
in Deutsch und Englisch in Freiburg 
produzierte. „Das Zusammenlegen 

Direkt am Eingang ins Himmelreicher Gewerbegebiet in Buchenbach fand der OH Verlag eine neue 
Heimat. Fotos: Gerhard Lück

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
8. + 15. November

Endlich steht Moritz Egetmeyer (l.) ein großes Lager zur Verfügung, in dem Adrian Ludwig von der Schreinerei Schuler 
Buchenbach letzte Hand anlegt.
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DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!

RB
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N
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6

AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Walter Tritschler e.K
Inh. Jürgen Mäder
Im Gewerbepark 1

79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 6 10 48
mail@walter-tritschler.de www.walter-trischler.de

Herzlichen Glückwunsch
zum neuen Betriebsgebäude.

Wir wünschen weiterhin 
viel Erfolg!

Kraus  
Fensterbau GmbH
Gutachstraße 22  
79822 Titisee-Neustadt
Telefon (0 76 51) 14 33  
Telefax (0 76 51) 15 01

www.krausfensterbau.de

Holzfenster
Kunststofffenster
Holz-Aluminiumfenster
Haustüren, Rollläden
Reparaturverglasungen
Service rund ums Fenster

Wir schaffen den  
Durchblick – 
seit über 200 Jahren!

Wir gratulieren zum Neubau und danken für den Auftrag über 
Lieferung und Montage von Kunststofffenstern und -türen!

Farbgestaltung
und 

Malerarbeiten
Innenputz • Außenputz 
Dekorat ive Ober f lächen
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
GEBÄUDEENERGIEBERATER (HWK)
TELEFON 0 76 61-16 69   FAX 20 73

und Verpacken dieser erste Ausga-
be musste ich damals noch selbst 
machen“, erinnert sich Egetmeyer, 
der alles andere als ein Guru oder 
Heilsbringer sein will. „OH ist keine 
Methode, keine Schule. OH ist ein 
freundlicher Begleiter verschiedenster 
Lebenssituationen.“ Die Mechanik, 
sprich die Art und Weise des Ge-
brauchs, können die Spieler für sich 
erfinden. OH vertreibt Egetmeyer 
weltweit – bis hin nach China und 
Russland. Und auch weltweit ist der 
Weltenbummler – 12 Jahre lang be-
trieb er „nebenher“ Wanderreisen in 
alle Kontinente – heute unterwegs, um 
in Seminaren interessierten Psycholo-
gen, Pädagogen, Managern seine OH 

Gerne erklärt Moritz Egetmeyer den Einsatz seiner Kartendecks.

Fotoausstellung 
„A place to stay”
Kirchzarten (glü.) Von Sonntag, 
dem 29. Oktober bis Sonntag, 
dem 19. November 2017 findet 
im Oskar-Saier-Haus, Caritas-
Seniorenzentrum Kirchzarten eine 
Fotoausstellung zum Thema „A 
place to stay – Ein Ort zum Blei-
ben“ statt. Der Fotoclub Dreisamtal 
hat im Frühjahr an einem internati-
onalen Clubwettbewerb zu diesem 
Thema teilgenommen und dazu im 
Seniorenzentrum Kirchzarten Fotos 
angefertigt, die in dieser Ausstel-
lung der Öff entlichkeit präsentiert 
werden. Die Ausstellung im Foyer 
des Seniorenzentrums kann täglich 
in der Zeit von 8 Uhr bis 20 Uhr 
besucht werden. Die Ausstellungs-
eröff nung fi ndet am 29.10. um 16 
Uhr statt, zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.

St. Peter (u.) Die Firma Beckesepp konnte dem Förderverein Hallenbad St. Peter dank der von Ihnen 
organsierten Pfandsammelaktion 2000€ überreichen. Die Kunden werfen bei dieser Aktion ihr Pfandzettel 
in eine Spendenbox anstatt sie an der Kasse auszulösen. Deshalb bedanken wir uns herzlich bei allen 
Kunden, die mit ihrer Spende zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben. Foto: privat

Freiburg (es.) Pilze sind überall in 
großer Zahl und ungeheurer Viel-
falt zu fi nden. Bei dieser Waldhaus-
Exkursion am Donnerstag, dem 26. 
Oktober, von 13.00 bis 17.00 Uhr 
stehen die Pilze im Mittelpunkt, 
die einem je nach Wetterlage mehr 
oder weniger zahlreich im Wald 
begegnen. Die Teilnehmer erfahren 
Details zu Lebensweise, Vorkom-
men und Speisewert oder Giftigkeit 
einzelner Arten. Das Sammeln 
von Speisepilzen ist nicht Ziel der 
Veranstaltung. Bitte mitbringen: 

Pilzkorb, Messer, Schreibzeug, 
gegebenenfalls Fotoapparat und 
Bestimmungsbücher. Der Teil-
nahmebeitrag beträgt 12.- Euro, 
Kinder 7.- Euro. Das Waldhaus, 
Wonnhaldestr. 6 in Freiburg öff net 
dienstags bis freitags von 10.00 
bis 17.00 Uhr, sonn- und feiertags 
von 12.00 bis 17.00 Uhr. Angebote 
für Schulklassen gibt es nach Ab-
sprache auch über die regulären 
Öff nungszeiten hinaus. Info unter 
Tel. 0761/89647710 oder www.
waldhaus-freiburg.de. 

Pilzexkursion
Ohne Pilze kein Wald

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook

Tag der o� enen Tür
Am Sonntag, dem 5. November 2017 will der OH Verlag von 14 bis 
18 Uhr sein neues Gebäude in der Buchenbacher Gewerbestraße 
14 der Ö� entlichkeit zeigen. „Dann gibt es einen Kartenraum, wo 
alle Spiele zu sehen sind“, beschreibt Egetmeyer das Angebot 
des Tages, „in einem Erzählraum beschreiben Menschen ihren 
Umgang mit den Kartendecks, in einem anderen Raum laden 
Künstler zu Malaktionen für eigene Karten ein und wir stellen 
Originalbilder aus.“ Eine Weltkarte werde sein weltweites Ver-
triebsnetz zeigen.

Um 14:30 Uhr spreche Bürgermeister Harald Reinhard ein Gruß-
wort und er gäbe einen geschichtlichen Abriss zum OH Verlag, 
den er um 16:30 Uhr wiederholt.

Weitere Informationen sind im Internet unter www.oh-cars.com 
und www.oh-cards-institute.com zu � nden.

Botschaft zu vermitteln. Gerade kam 
er von einem zweiwöchigen Aufent-
halt aus Moldavien zurück.

In den 30 Jahren des OH Vertriebs 
ist es nicht bei dem einen Kartendeck 
geblieben. Viele andere namhafte 
Künstler malten für Egetmeyer Kar-
ten oder er fand Bilder alter Meister. 
Sie verhelfen so vielen Menschen zu 
einem weiteren Zugang zu Kommuni-

kation und Selbstfi ndung und heißen 
z.B. Resilo, Personita, Ecco oder 
Mythos. Insgesamt hat der OH Verlag 
19 unterschiedliche Kartendecks, 
davon ein Blankodeck fürs Malen 
eigener Motive, sowie zwei Bücher 
im Angebot. Jetzt erfüllte sich Moritz 
Egetmeyer einen seit zehn Jahren 
schlummernden Wunsch und schuf in 
Buchenbach-Himmelreich ein eigenes 

dreistöckiges Verlagsgebäude mit 
Lager, Büros und Seminarräumen. Die 
lange Suche nach einem geeigneten 
Grundstück hatte Erfolg, denn Lager-
räume irgendwo verteilt und Büro und 
Versand aus der eigenen Wohnung in 
Stegen waren unzumutbar.

Achtzehn Monate dauerten die 
Bauarbeiten mit regionalen Handwer-
kern: „Die haben alle gut gearbeitet.“ 
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Samstag, 28.10. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 29.10. 
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
 
Dienstag, 31.10. Reformationstag 500 Jahr Gedenken
17.00 Uhr Stegen Ökumenisches Zentrum: „Christusfest“ -
 Ökumenischer Wortgottesdienst und 
 Gemeindefest zum Reformationsgedenken
 
Mittwoch, 01.11. Allerheiligen  
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
10.00 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
10.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
14.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
14.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
14.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: 
 Eucharistiefeier zu Allerheiligen, mit Gräbersegnung
 
Samstag, 04.11. 
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Friedensgebet
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung:
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 05.11. 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
14.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Krankensalbungsgottesdienst

Gottesdienstordnung
vom 28.10. bis 5.11.2017

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS!

Kino-Programm 
26.10. - 01.11.2017 

Titel 
Länge – Altersfreigabe

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 

26. 
Okt 

27. 
Okt 

28. 
Okt 

29. 
Okt 

30. 
Okt 

31. 
Okt 

01. 
Nov 

FACK JU GÖHTE 
120 Min. – ab 12 17:15 

20:00 
17:15 
20:00 

14:00 
17:15 
20:00 

14:30 
17:15 
20:00 

14:30 
17:15 
20:00 

14:30 
17:15 
19:45 

14:30 
17:15 
20:00 

MALEIKA 
106 Min. – ab 0 16:30 16:15 16:15 16:15 16:15 

SCHLOSS AUS GLAS 
127 Min. – ab 12 20:30 20:30 20:30 20:30 

VORWÄRTS IMMER! 
97 Min. – ab 12 20:30 

18:30 18:30 
20:30 

18:30 

HAPPY FAMILY 2D 
92 Min. – ab 0 14:15 14:15 14:15 

HAPPY FAMILY 2D 
92 Min. – ab 0 14:15 14:15 

ROCK MY HEART 
109 Min. – ab 6 17:30 18:15 

ALPZYT 
Ab 0 11:00 

WEIT. 
120 Min. 17:00 

GET OUT 
104 Min. – ab 16 22:00 

RINGS 
102 Min. – ab 16 00:00 

ES 
135 Min. – ab 16 02:00 

Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  
FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  

Eintrittspreis: 7,50 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 2,00 Euro 3D 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  

5,50 € für Personen unter 12 Jahren -   
6,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 5,00 € 
donnerstags ganztags für Schüler/Azubis/Studenten 5 Euro alle Plätze (außer vor und an Feiertagen) 

Sneak Preview: 5 Euro + Logenzuschlag 
Familienfilm des Monats: 5,00 Euro 

Mit diesem Symbol gekennzeichnete Vorstellungen zeigen wir in der Originalversion mit Untertitel (OmU) oder der 
Originalversion (OV) 

Wildes Tirol
Fr. 03.11.2017, 19.30 Uhr 

ABENTEUER REISEN
MULTIVISIONSVORTRÄGE IM KURHAUS BAD KROZINGEN

Korsika
So. 05.11.2017, 18.00 Uhr 

Schottland
Mo. 13.11.2017, 19.30 Uhr 

Der Jakobsweg
Fr. 17.11.2017, 19.30 Uhr 

Freiburg-Nordkap
So. 26.11.2017, 18.00 Uhr 

Vorverkauf: Tourist-Information
Tel. 07633 4008-164 • www.bad-krozingen.info

Oktober
2017 Mi.25.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fan-
cy-Farm. Kostenbeitrag 13.- Euro. 
Infos unter Tel.: 0171/4 479 607, 
oder E-Mail: uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 

in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10 Uhr bei der Buswen-
deschleife des Kollegs St. Seba-
stian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● ST. PETER Oasentag für Men-
schen in Pfl egeberufen. „Berührt 
sein und Berühren“ ist das Thema 
des Oasentags von 9.00 bis 17.00 
Uhr. Spirituelle Impulse, kreative 
Angebote und persönliche Zeit 
geben Raum, um für den Dienst 
mit pfl egebedürftigen Menschen 

neu aufzutanken. Veranstaltungs-
ort: Haus Maria Lindenberg. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter 
www.haus-maria-lindenberg.
de/Kursprogramm oder Tel.: 
07661/93000.

Oktober
2017 Do.26.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant. Kontakt: Chri-
stel Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● KIRCHZARTEN Informa-
tionsabend rund um das The-
ma Heizung. Dazu lädt der 
Förderverein für Energiesparen 
und Solarenergie-Nutzung e.V. 
um 20.00 Uhr im Quartierstreff  
Kirchzarten, Bahnhofstr. 18-20 
ein. Weiter Informationen unter 
Tel.: 07661/4951 oder info@der-
sonnenkoenig.de 
● KIRCHZARTEN Kammer-
chorkonzert Der Freundeskreis 
für Kirchenmusik Kirchzarten-
Stegen lädt zu einem Chorkon-
zert ins Evangelische Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, Schauins-
landstr. 8, ein. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, Er-
lenhofstr. 5 (Himmelreich). Ko-
sten 5.- €. Weitere Infos bei Fami-
lie Zipfel Tel. 07661 / 48 28 oder 
0160/95 951 284 Veranstalter: 
Fam. Zipfel.
● HINTERZARTEN ökum. Er-
wachsenenbildung, Vortrag mit 
Helle Trede, Lyrikerin: Luthers 
Lieder im Dialog mit Gedichten 
um 19.30 Uhr in der Evang. Kir-
che.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland von 17.30 bis 
19.00 Uhr. Gutes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung erforder-
lich. Treff punkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602/512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland
● FREIBURG Pilzexkursion: 
Ohne Pilze kein Wald. Bei die-
ser Waldhaus-Exkursion am von 
13.00 bis 17.00 Uhr stehen die Pil-
ze im Mittelpunkt. Bitte mitbrin-
gen: Pilzkorb, Messer, Schreib-
zeug, gegebenenfalls Fotoapparat 
und Bestimmungsbücher. Der 
Teilnahmebeitrag beträgt 12.- 
Euro, Kinder 7.- Euro. Info unter 
Tel. 0761/89647710 oder www.
waldhaus-freiburg.de. 

Oktober
2017 Fr.27.

● KIRCHZARTEN Off ener Frei-
tags-Treff  im Haus Demant um 
14.00 Uhr. Weitere Infos bei Lise-
lotte Tritschler Tel.: 07661/999 05
● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15.- Euro pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50.-Euro.
● KIRCHZARTEN Segway Tou-
ren Dreisamtal. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Treff punkt an der Rain-
hofscheune, Burg-Birkenhof. Ko-
sten: 89.- Euro. Anmeldung und 
Infos bei Segway Point Freiburg, 
Tel. 0761/1564 8135. Anmeldung 
bis Mittwoch, 12 Uhr. Veranstal-
ter: Segway Point Freiburg.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 

Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● HINTERZARTEN Krabbel-
gruppe im Gemeindehaus um 
9.30 Uhr.
● FREIBURG SWR live! Talk 
mit Gernot Erler Er ist das, was 
man politisches Urgestein nennt. 
Ein Gespräch im Spannungsfeld 
zwischen Berlin und Moskau, und 
nicht zu vergessen: Freiburg, die 
Heimat des Politikers. Die Veran-
staltung fi ndet um 19.00 Uhr im 
SWR Studio im Schlos sbergsaal 
statt. Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung wird gebeten unter: swr.
de/suedbaden.

Oktober
2017 Sa.28.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 10 bis 
12 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● KIRCHZARTEN Niklaus von 
der Flüe – Anstifter zu Beten 
und Meditieren für den Frie-
den Der diesjährige Tag „Beten 
und Meditieren für den Frieden“ 
wird mit einem Impulsreferat über 
den christlichen Mystiker aus der 
Schweiz eröff net. Referent ist 
Dipl.-Theol. Bernhard Stappel. 
Der Vortrag beginnt um 10.00 

Uhr und endet um 15.30 Uhr. 
Mittagessen ist auf Voranmeldung 
im Haus Maria Lindenberg Tel.: 
07661/93000 oder info@haus-
maria-lindenberg.de möglich. 
● KIRCHZARTEN Interkultu-
relles Trommel Cafè Von 15 - 18 
Uhr fi ndet im Kirchzartener Schü-
lerhaus Dreisamtal, ein Trommel 
Cafè statt. Das interkulturelle 
Trommel Cafe ist ein off ener 
Treff punkt für Menschen aus allen 
Kulturen, die Lust am gemein-
samen Trommeln, Singen und 
Tanzen haben. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, Kuchenspenden sind 
willkommen! Das Trommel Cafè 
wird veranstaltet von der Drum 
Family. Weitere Infos unter: www.
lebnetz.de
● BUCHENBACH Herbstkon-
zert des MGV Edelweiß Buchen-
bach um 20.00 Uhr in der Som-
merberghalle in. Der Gast-Chor 
- S` Chörle Hausen und Tiengen 
Voices – wird mit Frau Dr. Fyd-
rich den Konzertabend mitgestal-
ten. 
● ST. PETER „Kunst in und aus 
St. Peter“ nennt sich die Ausstel-
lung im Pfarrheim St. Peter, die 
von Samstag, dem 28. Oktober, 
bis Sonntag dem 5. November, zu 
sehen ist. Eröff nung der Ausstel-
lung ist um 16.00 Uhr. 
● OBERRIED 10.Oktoberfest 
der Motorradfreunde Zastler in 
der Goldberghalle um 20.00 Uhr 
mit den „Gipfelstürmer“ und ab 
22.00 Uhr mit DJ Hütze. Eintritt 
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Fack Ju Göthe 3 ab 12 
Dritter und letzter Film über die Chaosklasse 
um Chantal, die Elyas M’Barek als Zeki 
Müller durchs Abi peitschen soll – natürlich 
mit gewohnt unorthodoxen und politisch 
inkorrekten Methoden!
2D 13:00 (nur Sa, Di+Mi), 14:00, 15:00, 16:15, 
17:00, 19:15, 20:00, 22:15, 23:00

NEU Thor 3: Tag der Entscheidung ab 12
3D – Start 31.10. – Di+Mi 13:45, 17:15, Di 19:40, 
Mi 20:30, Di+Mi 23:00 
2D Mi 19:30 (OV), Di 23:00, Mi 22:45, 

NEU Jigsaw ab 18
2D 17:00 (Mi 16:45), 21:00, 23:15

NEU Der kleine Vampir ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So, Di+Mi), 14:20, 16:45

Es ab 16
2D 16:30 (Di+Mi nicht), 19:30 (OV, nur Do), 19:45 
(Di 19:30, Mi 20:10), 23:00 (Di nicht, Mi 23:15)

Cars 3 – Evolution ab 0
2D 14:15, Mi 14:00

Schneemann ab 0
2D 17:15 (Di nicht), 20:15, 23:15 (Di+Mi nicht)

SONDERVERANSTALTUNGEN
VORPREMIERE: 
Thor 3: Tag der Entscheidung ab 12
2D Di., 31.10., 00:01

EVENT: Anime Night – Attack on Titan – 
Feuerroter Pfeil und Bogen ab 12
2D Di., 31.10., 20:00 

Do., 26.10. – Mi. 1.11.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

001151601-1.pdf

2. – 12. NOV.
Täglich 16 und 20 Uhr, 

sonntags 15 und 19 Uhr  
Bürgerhaus am Seepark, FR  
Spielfrei: 6. und 7. November

Vorverkauf  
Tel. 0 76 41 / 9 33 55 55

variete-am-seepark.de
Varieté-Kasse ab 30. Oktober 

täglich ab 10 Uhr,  
Tel. 07 61 / 6 12 91 10

Leitung: Dr. Martin ERNST, Theologischer Referent
Infos: Tel. 07661-7023 – E-Mail info@geo-exx.com
www.geo-exx.com/html/bibeltreff_dreisamtal.html

Gutenbergpresse 
im Kurhaus Kirchzarten

 

Erleben Sie „live“ wie der Buch-
druck vor 500 Jahren mit der 
Gutenbergpresse funktionierte 

Der Eintritt ist frei

Veranstalter ist der Bibeltreff Dreisamtal
Wir sind befreundete Christen im Dreisamtal aus verschiedenen Kirchen und 
Gemeinden und lesen gemeinsam die Heilige Schrift

Herzliche Einladung anlässlich des 
500. Jubiläums der Reformation 
 - am Dienstag, 31. Oktober
 - von 15 - 19 Uhr 
 - im Kurhaus in Kirchzarten
    (Raum Dreisamtal im Untergeschoss)

anschließend findet um 19.30 Uhr
ein Vortrag zur Reformation statt

- Schlachtplatte -
Von Samstag, 28.10. 
bis Mittwoch, 1.11.2017

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

79254 Oberried-St. Wilhelm · Tel. 07602 / 9 44 69-0 · www.linde-napf.de

Oberried (u.) Der Eine-Welt-Kreis 
Oberried lädt am Samstag, dem 4. 
November, zu einem Abend zum 
Partnerland Peru mit Gottesdienst, 
Informationen aus Mollendo und 
Köstlichkeiten aus Peru ein. 

Beginn ist um 18.30 Uhr mit 
einem Partnerschaftsgottesdienst 
in der Pfarrkirche Mariä Krönung. 
Ab 19.45 Uhr berichtet Jimi Merk 
von der Infostelle Peru in Freiburg 
über die schlimmen Auswirkun-
gen des Klimawandels in Peru. 
Wir erinnern uns an die schweren 

Überschwemmungen und Stürme 
im vergangenen Frühjahr. Jetzt 
leiden die Menschen dort an den 
Folgen. Hauptverantwortlich für 
den Klimawandel sind die Emis-
sionen klimaschädlicher Gase 
der reichen Länder des Nordens. 
Wenn sich unser Wirtschafts- und 
Konsumverhalten nicht ändert, 
werden sich die zerstörerischen 
Auswirkungen der Klimaverände-
rung in den Ländern des Südens, 
aber auch bei uns verstärken. - Was 
können wir tun?

Partnerland Peru
Überschwemmungen, Dürren . . . Das Klima 

verändert sich – und unser Leben auch?

Höllentalstr. 96, 79199 Kirchzarten
Tel. 07661-9880921
www.buchladen-rainhof.de

Eintritt 15,- Reservierung empfohlen

Eine der letzten Blueslegenden kommt nach  
Kirchzarten: BLOSSBLUEZ proudly presents  
the big voice from New York: GUITAR CRUSHER

So., 5. November 
Beginn 11 Uhr 
Rainhof Scheune

Öffnungszeiten: täglich 11.00 – 24.00 Uhr, Dienstag Ruhetag
Warme Küche bis 22.00 Uhr

Schlachtplatte im „Wirtshisli“
Von Freitag, 3. Nov. bis einschl. Mo. 6. Nov. 2017

Wichtige Info: Von Mo. 13. Nov. bis Di. 28. Nov. 2017
haben wir Betriebsferien.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Löffler

7.-Euro. Karten gibt es nur an der 
Abendkasse ab 19.00 Uhr.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Wanderung zu den Wetterbu-
chen am Schauinsland von 10 bis 
12 Uhr. Treff punkt Haus Silberdi-
stel, Dorfstraße 11. Preis / Grup-
penpreis auf Anfrage. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei 
Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schau-
insland@gmx.de Veranstalter: 

NaTour Pur Schauinsland
● FREIBURG/OBERAU Vor-
tragsabend der Musikhoch-
schule Studierende der Musik-
hochschule sind um 17.00 Uhr zu 
einem Vortragsabend im Wohn-
stift Freiburg und gestalten diesen 
Abend. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen
● FREIBURG Kreativmarkt Mit 
rund 240 Designern, Künstlern 
und Kunsthandwerkern startet 
der „handgemacht“-Kreativmarkt 
in der Messe Freiburg in seine 2. 
Ausgabe. Geöff net ist der Markt 
von 11.00 bis 18.00 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 7.- Euro erm. 5.- Euro. 
Kinder bis 14 Jahre sind frei. Wei-
tere Infos unter: www.kreativmae-
rkte.de.

Oktober
2017 So.29.

● KIRCHZARTEN Fotoaus-
stellung im Seniorenzentrum 
Kirchzarten. Bis zum Sonntag, 
dem 19. November fi ndet im Os-
kar-Saier-Haus eine Fotoausstel-
lung zum Thema „A place to stay 
- Ein Ort zum Bleiben“ statt. Der 
Fotoclub Dreisamtal hat an einem 
internationalen Clubwettbewerb 
zu diesem Thema teilgenommen 
und dazu im Seniorenzentrum 
Kirchzarten Fotos angefertigt. Er-
öff nung ist um 16.00 Uhr.
● BUCHENBACH Kammer-

musik der Meisterklasse Tatjana 
Uhde, Cello, und Jürgen Uhde, 
Klavier, spielen in der Friedrich-
Husemann-Klinik Werke von Ja-
nacek, Beethoven und Schumann. 
Das Konzert fi ndet von 11.00 bis 
12.00 Uhr im Raphaelsaal statt. 
Veranstalter ist der Kulturkreis 
Dreisamtal.
● ST. PETER Kontemplations-
tage bis Freitag, dem 3. Novem-
ber fi nden Leitung: Dipl.-Theol. 
Bernhard Stappel, Dr. med. 
Gabriele Geiger-Stappel. Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
www.haus-maria-lindenberg.
de/ Kursprogramm oder unter 
07661/93000.
● HINTERZARTEN „Voyages 
Romatiques“ Kammermusika-
bend um 17.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche. Mit den Werken 
aus verschiedenen Ländern und 
Kulturen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
● FREIBURG/OBERAU Philo-
sophische Matinée Das Thema 
„Leben – was ist das?“ wird die-
ses Mal unter dem Aspekt „End-
lichkeit“ näher beleuchtet und 
diskutiert werden. Beginnist um 
10.30 Uhr im Wohnstift Freiburg. 
Moderation: Viola Hasselberg, 
Dramaturgin und Regisseurin. 
Der Eintritt ist frei
● FREIBURG Kreativmarkt Mit 
rund 240 Designern, Künstlern 
und Kunsthandwerkern startet 
der „handgemacht“-Kreativmarkt 
in der Messe Freiburg in seine 2. 
Ausgabe. Geöff net ist der Markt 
von 10.00 bis 17.00 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 7.- Euro erm. 5.- Euro. 
Kinder bis 14 Jahre sind frei. Wei-
tere Infos unter: www.kreativmae-
rkte.de.
● TODTNAUBERG 5. Metzge-
de uf em Berg  Der Förderverein 
Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
lädt ab 11.30 Uhr wieder zum 
Metzgede uf em Berg im Kurhaus 
in Todtnauberg ein. Die Berger 
Musik unterhält wie gehabt wäh-
rend der gesamten Metzgede mit 
frischer Blasmusik. 

Oktober
2017 Di.31.

● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal Sonderthema: 500 
Jahre Reformation Ort: Kurhaus 
Kirchzarten, Dietenbacher Straße 
22, von 19.30-21.00 Uhr. Nach ei-
nem Referat von ca. 50 Minuten 
besteht im Anschluss die Mög-
lichkeit für Fragen. Weitere Infor-
mationen bei Martin Ernst Tel.: 
07661/7023 oder unter: www.
geo-exx.com.
● ST. PETER Führung in der 
Benediktinerabtei Um 11.30 
Uhr fi ndet eine Führung in der 
vormaligen Benediktinerabtei St. 
Peter auf dem Schwarzwald mit 
Aspekten und Entdeckungen zur 
Reformation statt. Karten sind ab 
11.000 Uhr an der Klosterpforte 
für 6.- Euro erm. 2.- Euro erhält-
lich.
● FREIBURG Restless Feet Hal-
loween Special Wodan Halle 
Pünktlich zu Halloween wird das 
schauderlichste Fest des Jahres 
begangen. Um 20.30 Uhr landet 
die ausgehungerte, zerfl edderte 
Crew in Freiburgs Wodanhalle. 
RESTLESS FEET melden sich 
zurück. Special guast des Abends 
ist SAITENSTREICH. Der Ein-
tritt beträgt 10.- Euro. Weite Info 
unter: http://www.multicore-frei-
burg.de oder www.restless.de.

November
2017 Do.2.

 
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, Er-
lenhofstr. 5 (Himmelreich). Kosten 
5.- €. Weitere Infos bei Familie Zip-
fel Tel. 07661 / 48 28 oder 0160/95 
951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel.

November
2017 Fr.3.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15.- Euro pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50.-Euro.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● HINTERZARTEN Krabbel-
gruppe im Gemeindehaus um 
9.30 Uhr.
● FREIBURG/OBERAU Kam-
mermusik von Robert Schu-
mann  Dieses Konzert ist aus-
schließlich dem romantischen 
Komponisten Robert Schumann 
gewidmet. Es beginnt um 17.00 
Uhr im Wohnstift, Rabenkopfstr. 
2. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

November
2017 Sa.4.

 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 10 bis 
12 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN/ESCHBACH Heim-
kampf SVE 1967 Um 20 Uhr 
empfängt die erste Mannschaft des 
SVE 1967 den ungeschlagen Ta-
bellenführer KSV Gottmadingen, 
spannende Kämpfe in der Halle in 
Eschbach werden geboten. 

● BUCHENBACH Musik ist 
Medizin. Die Zainemacherzunft 
Buchenbach lädt zum „Schwofen 
wie früher“ in die Ibentalhalle 
nach ein. Es soll ein Schwof für 
Jung und Alt werden. Darum be-
ginnt die Live-Musik bereits um 
20 Uhr. Es spielt die Band „Dr. 
Funhouse“ Weitere Infos unter: 
www.zainemacherzunft.de
● OBERRIED Peruabend Um 
18.30 Uhr Partnerschaftsgottes-
dienst in der Pfarrkirche Mariä 
Krönung in Oberried und um 
19.45 Uhr Peruabend im Pfarrsaal 
mit Informationen aus Mollendo 
und Köstlichkeiten aus Peru. Der 
Eine-Welt-Kreis lädt herzlich zu 
diesem Abend ein. 

November
2017 So.5.

● ST. PETER Beethoven im Für-
stensaal St. Peter um 17.00 Uhr 
ein fi ndet Konzert mit Werken 
von Beethoven statt. Es erklingen 
Sonaten für Klavier und Violine. 
Karten zu 15.- Euro (erm. 10.- 
Euro) zzgl. VVK. Vorverkauf an 
BZ-Vorverkaufsstellen und direkt 
www.reservix.de, Abendkasse in 
der Pforte des Geistlichen Zen-
trums ab 16.00 Uhr. Weitere In-
formationen unter www.barock-
kirche-st-peter.de 

November
2017 Di.7.

 
● KIRCHZARTEN Infoabend 
Lebensgarten Dreisamtal Der 
Lebensgarten Dreisamtal lädt zum 
Informationsabend von 20.00 
bis 21.30 Uhr im Quartierstreff , 
Bahnhofstr. 20, Kirchzarten ein. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
alle, denen nachhaltige, zukunfts-
fähige Landwirtschaft und Bil-
dungsarbeit ein Anliegen ist
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Informationsveranstaltung - Te-

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Lust auf noch mehr Dreisamtäler?
Unter www.dreisamtaeler.de

steht noch einiges mehr. Es lohnt sich! 

Dreisamtäler Immobilienmarkt

Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank (1905-
1979), der 1931 in der Höfener Str. in Kirchzarten ein Fotogeschäft 
eröff nete. Es zeigt die Ortsmitte von Buchenbach um 1930 von Süden her.

Fotos: Archiv Foto Bank / Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

 persönlich
 professionell
 erfolgreich.

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
 

Wir machen den Weg frei.

 
Ihr Ansprechpartner:
Roland Butz 
Tel. 0761 21 82-13 45 
www.volksbank-freiburg.de

...wenn´s um 

Ihre Immobilie 

geht.

Image_3_kompetent_erfolgreich........indd   1 27.09.2016   08:21:15

Ihr Partner für Immobilien 
im Dreisamtal

 Mittendrin. Persönlich. Engagiert. 

Ein Service von Bernd Kapferer

Sie möchten verkaufen?
Jetzt kostenfreie Wertermittlung 
auf dreisamtalimmobilien.de

Telefon 0761 / 76 99 91 93

DI_AZ_Dreisamtaeler_185x90mm_rz_171024.indd   1 24.10.17   10:59

Fortbildung
Kaufmännischer Teil 
der Meistervorbereitung
Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie Freiburg bietet ab dem 20. 
November den Meistervorberei-
tungskurs Teil 3 in Vollzeit an. 
Unterricht ist täglich von 8 bis 
16 Uhr. In drei Handlungsfeldern 
wird die betriebswirtschaftliche 
Kompetenz vermittelt. Dazu zählen 
Rechnungswesen und Controlling, 
Grundlagen des wirtschaftlichen 
Handelns im Betrieb und rechtli-
ches wie steuerliches Grundwissen. 
An Fächern gehören zum Beispiel 
Buchführung, Jahresabschlüsse, 
Marketing, Personalwesen und 
Finanzierung sowie Mahn- und 
Klageverfahren, Steuern und Ar-
beitsrecht dazu.

Eine Förderung mit dem Auf-
stiegs-BAföG ist unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich. Weitere 
Infos erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg unter Tel.: 0761 / 15250-0. 
Details fi nden Interessenten auch 
auf www.wissen-hoch-drei.de 

Großzügige, helle Büroräume in Kirchzarten
in gep�egtem und hochwertig ausgestattetem Geschäftshaus 

zu vermieten.
160 m² DG, großer Atelierraum und 4 separate Räume, Damen/

Herren-WC, Teeküche, 3 Parkplätze, 
KM 1.450,- € zzgl. MWSt, NK ca. 220,-€ zzgl. MWSt

210 m² 1. OG , 8 separate Büros, großer Flur, Damen/Herren-WC, 
Teeküche, 4 Parkplätze, 

KM 1.900,-€ zzgl. MWSt, NK ca. 270,-€ zzgl. MWSt
Beide Büros sind ab 01.01.2018 zu vermieten.

Kontakt: Georg Tritschler
07661 61544    I    g.tritschler@glasundform.eu

Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

1-2-Zi.-Whg. von ruhiger Einzel-
person, berufst., NR, gesucht. 
Tel.: 0152 - 53 74 81 88

Zuverlässige Mieterin sucht eine 
1-2 Zi-Whg. im Dreisamtal, gerne 
Altbau, Tel.: 0163 - 74 31 678

GARAGE FÜR PKW GESUCHT!
Mobil 0170 - 36 14 272

Suche 1-2-Zi.-Whg. im Dreisam-
tal od. Umgebung für Flüchtling 
aus Syrien, männl., 32 J. in An-
stellung, max 350.- WM, Tel.: 
0175 - 44 707 48

Stegener Familie m. 2 Ki. sucht 
Whg o. Haus ab 3-Zi./80 qm, 
gerne im Grünen mit Garten/Balk. 
auch z. Kauf, Tel.: 07661/9090 626

Beamter (Polizist) mit Hund 
sucht 1,5 bis 2-Zi.-Whg. im Dreis-
amtal Tel.: 0170 - 800 91 46

Familie mit drei Kindern sucht 
große Wohnung oder Haus im 
Dreisamtal zur Miete, Tel.: 0173 
- 21 68 669

Wir (w. 34 J +2 Kinder 12/10) 
suchen eine 3-4-Zi.-Whg. im 
Dreisamtal, m. Vorl. Kiza. und 
freuen uns über Mietangebote: 
sabine.brunner09@gmail.com

Vermietungen
Schöne 3-Zi.-DG-Whg., ruhige 
Lage (vorne) Ibental, ca. 90 qm ge-
rade Wände, ca. 120 qm m. Schrä-
ge nutzbar, 790.- € KM, EBK incl. 
ab sofort, Tel.: 0170 - 31 30 800 

Garage Littenweiler, Höllental-
str. 65.-€, Tel.: 0172 - 61 58 148

Buchenbach-Unteribental im 
Dreisamtal DHH mit 150 qm 
W/N-Fl., Baujahr 2017, Bezug ab 
Jan./Febr. 2018, Wärmepumpe/
Elektro, Fußbodenheizung, mit 
Keller und Carport von privat 
zu vermieten, Energieausweis 
54kWh(qm*a), Bedarfsausweis 
gültig bis 25. 11. 2025. KM 1.490.- 
Euro zuzgl. NK, keine Makler-
provision, Tel.: 07661/90505011 
Mo-Fr., Bitte keine Makleranrufe.

Immobilien
An-/Verkauf

Dringendes Kaufgesuch eines 
Bauplatzes, auch als Abriss- 
oder Gartenteilgrundstück.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 0176 -  43 02 40 53

4-5-Zi.-WHG oder Haus in 
Littenweiler oder östlich von Frei-
burg zum Kauf gesucht, Tel.: 0761 
/ 70 49 677 od. 0171 - 38 555 00

www.dreisamtaeler.de

Der Buchtipp

Freiburg wimmelt
Unzählige Details hat Steph Burle-
fi nger in ihr Wimmel-Bilderbuch 
eingearbeitet: Die fröhliche Land-
frau Adelheid und ihre Kuh Lizzy 
machen einen Stadtbummel. Sie 
kühlen ihre Füße im Bächle und 
schlecken ein Eis am Augustiner-
platz. Ein Museumsbesuch gehört 
für sie genauso zu einem Tag in 
Freiburg wie das Erkunden der 
farbenfrohen Marktstände auf dem 
Münsterplatz.

Wenn Freiburg wimmelt, ist 
ganz schön was geboten: Sepp, der 
Wass er speier, spuckt den Leuten 
vom Münsterturm aus auf den 
Kopf oder lauscht beim Zelt-
Musik-Festival seiner Freundin, 
der Akkordeonspielerin. Das Bob-
bele mit seiner rot-weiß gestreiften 
Zipfelmütze ist ein Freiburger Ori-
ginal. Im Winter schlendert es über 
den weihnachtlichen Rathausplatz 
und mampft gebrannte Mandeln. 
Im Sommer füttert es die Enten 
am Seepark. Außerdem streicht 
ein fußballverrückter Fuchs durch 
die Stadt und  sucht das Freiburger 
Schwarzwald-Stadion. Dort spielen 
die Fußballkinder des Füchsleclubs 
gegen einen auswärtigen Verein. 
Eine Gruppe Akrobaten zieht über-
all Zuschauer an. Kinder, Mamas, 
Papas, Omas, Opas und andere 
Leute sind im Städtle unterwegs.

Es ist garantiert: Kindern wie Er-
wachsenen macht es einen Riesen-
spaß, alles zu entdecken und dabei 
Freiburg auf neue Weise kennen 
zu lernen.
Steph Burlefinger: Freiburg 
wimmelt. 16 Seiten, Pappbilder-
buch, erschienen im Silberburg-
Verlag. Erhältlich im Buchhan-
del, ISBN 978-3-8425-2043-1, 
Preis: 14,90 Euro. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 8. 11.Büroraum im Dreisamtal gesucht, 
Tel.: 0157 - 75 28 24 57

Dreisamtäler
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 

• Servicemitarbeiter (m/w) für unser/e:
 – Café Graf Anton, VZ im Tagdienst 
 – Gourmetrestaurant, VZ
• Service- und Thekenmitarbeiter (m/w) 
 für unser Colombi Chalet

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen! 

Colombi Hotel
Herr Sänger / Frau Hübner
Colombi GmbH 
Am Colombi Park, 79098 Freiburg
jobs@colombi.de; T: 0761-2106416

Neuer Teamplayer gesucht!

Verö� entlichung 10/2017

Dreisamtäler

SIKO GmbH, Weihermattenweg 2, 79256 Buchenbach, www.siko-global.com

Wir sind ein seit über 50 Jahren erfolgreiches mittelständisches Familien-
unternehmen mit rund 170 Mitarbeitern. Unsere Schwerpunkte liegen in 
der Entwicklung und Produktion mechanischer und elektronischer Messsys-
teme zur Weg- und Winkelmessung im Maschinenbau. 

Zum 01.09.2018 bieten wir eine

Ausbildung zum 
Technischen Produktdesigner (w/m)

Bist Du interessiert? 

Dann sende bitte Deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an: 

Armin Steiert, Personalabteilung, 
Tel. 07661 394-392, armin.steiert@siko.de

Top-Arbeitgeber
2017

Ausbildungs-
betrieb 2017

 
 
 

 
   
 
 
 

 

Bewerbungen bitte bis zum 10. November 2017 an:  
Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen 
oder per Mail an: info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie 
bei Hr. Rees (07661/9034-80). Die ganze Stellenanzei-
ge mit weiteren Infos finden Sie unter:  
 

www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 

Die Verrechnungsstelle für Kath.  Kirchengemeinden 
in Stegen ist eine moderne Dienstleistungseinrichtung 
der Erzdiözese Freiburg.  
Zum 01.02.2018 suchen wir eine/n 

Verwaltungsbeauftragte/n (60%)  
zunächst befristet für die Zeit des Mutterschutzes bzw. einer 
sich evtl. daran anschließenden  Elternzeit einer  Mitarbeiterin 

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
• Käsefachverkäufer (m/w) 
 in Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen!

Rücker Käse und Wein GmbH
Frau Elmlinger
Münzgasse 1 in 79098 Freiburg
Telefon 07 61 38 24 60

Im Eck 7  •  79 199 Kirchzarten  •  Tel.: 07661 / 6570  •  Fax: 07661 / 6580  
www.baumann-kirchzarten.de  •  E-Mail: info@baumann-kirchzarten.de

Baumann, für alle, die mehr erwarten. Wir bieten  
Ihnen interessante Aufgaben mit Zukunft. Uns geht die 

Arbeit nicht aus – im Gegenteil! Wir suchen deshalb

Anlagenmechaniker/in
selbstständig arbeitende Mitarbeiter in Vollzeit  

für den Bereich Bad und Heizung

Ihre Vorteile: 
• ausgezeichnete Perspektiven in einem Familienunternehmen
• abwechslungsreiche und eigenständige Tätigkeiten
• überdurchschnittlicher Stundenlohn, betriebliche Sozialleistungen
• laufende Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ausstattung mit modernster Technik

Wollen Sie mit uns erfolgreich sein? Dann bewerben Sie sich  
jetzt bei uns schriftlich, gerne auch per E-Mail.

AZ Stelle Dreisamt.110mm final.indd   1 12.10.17   11:12

1a

1b

2a

2b

Wir suchen eine Servicekraft, sowie eine 
Reinigungskraft zur Unterstützung unseres 

Teams, als Teilzeit- oder Aushilfskraft. 
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Gasthaus Sternen Post
Hauptstr. 30, 79254 Oberried,

 Tel. 0 76 61 - 98 98 49

Wir entwickeln und produzieren intelligente elektronische Produkte in den Bereichen Mobile Energieversorgung, Druckmesstechnik und 
Trafosanfteinschalter. Innovative Produkte erfordern neue Ideen und kreative Köpfe! Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir: 

Haben Sie Lust auf Spannung und Energie in einem Technikunternehmen? 

 › Projektleiter (m/w) Entwicklung
 › Entwicklungsingenieur (m/w) 

 › Elektroniker (m/w) Produktion
 › Elektroniker (m/w) Qualitätswesen

Weitere Informationen zu unseren Stellenangeboten fi nden Sie unter www.fsm.ag. Bewerben Sie sich bei uns!

Gemeinde Buchenbach
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Die Gemeinde Buchenbach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Assistenz des 
Bürgermeisters ein. Die Tätigkeit erfolgt in enger Zusammenarbeit mit dem Bürger-
meister. Wesentliche Stelleninhalte sind:
- Ö�entlichkeitsarbeit, Wirtschafts- und Kulturförderung 
- Unterstützung des Bürgermeisters bei dessen vielfältigen Aufgaben
- Sekretariats- und Organisationsaufgaben, Allgemeine Verwaltungs-  
 und Sonderaufgaben 

Die Anstellung in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit. Wir erwarten 
von Ihnen eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten, die 
Befähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst oder einem kauf-
männischen Beruf sowie Erfahrung im Bereich Büroorganisation. Neben der fachlichen 
Eignung sollten Sie über fundierte Kenntnisse im Umgang mit EDV und Kommunika-
tionstechniken, insbesondere Microsoft O�ce-Anwendungen verfügen. Gute Allgemein-
bildung, Flexibilität, hohe soziale Kompetenz sowie Teamfähigkeit setzen wir voraus.
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 17.  November  2017 an Herrn Bürgermeister 
Harald Reinhard M.A. – persönlich – Hauptstraße 20, 79256 Buchenbach.  
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Reinhard unter 07661/3965-27  
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Buchenbach
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Die Gemeinde Buchenbach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Reinigungs-
kräfte für die Sommerbergschule sowie weitere Gemeindeeinrichtungen ein.
Die Einstellung erfolgt mit einem Beschäftigungsumfang von 50%. Auf Wunsch kann der 
Beschäftigungsanteil einer Stelle auf 40% reduziert werden. An die Stelle gekoppelt ist 
die Reinigungsvertretung in anderen gemeindeeigenen Gebäuden, wie z.B. Sommer-
berghalle und Rathaus. Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 17. November 2017 an die 
Gemeinde Buchenbach, Hauptstraße 20, 79256 Buchenbach. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Stefan Killy unter 07661/3965-21 gerne zur Verfügung.

Stellengesuche
Verwaltungswirtin, fl exibel, dy-
namisch, zuverlässig, 58 J. sucht 
Minijob: Büro, Verw.,soz./caritat.
Bereich, Tel.: 0152 - 32 79 30 02

Suche interessanten Minijob
W. 49, Erfahrung: Büro, Seminare,
Verkauf ,  Tra in ing,  Gast ro, 
usw. Engagier t ,  f reundl ich, 
kundenor ien t ie r t .  St ud ier te 
Sozpäd. Nette Angebote willkom-
men bei: Spass-im-dreisamtal.de

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 8. November | Sonderseiten 
„Verkaufsoff ener Sonntag mit Brettlemarkt in Kirchzarten“ und Jubiläum Schülerhaus
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Am 11.Novem-
ber beginnt die neue Konzertreihe 
LUMIK - Literatur und Musik 
in Kirchzarten! Initiatoren sind 
das Künstlerpaar Kirsten Ecke 
(Musikhochschule Freiburg) und 
Michael Dinnebier (SWR Sym-
phonieorchester), beides interna-
tional renommierte Musiker und 
direkte Nachbarn der Talvogtei. 
In Kooperation mit der Media-
thek Kirchzarten veranstalten die 
Musiker Kammermusikkonzerte 
in unterschiedlichen Stilen und 
Besetzungen – und inszenieren 
spannende Zusammentreff en zwi-
schen Wort und Musik, zwischen 
Klang und Stille, zwischen Buch 
und Partitur. 

Beim Antrittskonzert am Sams-
tag, dem 11. November, um 20 Uhr 
treff en furios Klassik, Rock, Folk, 

Neue Konzertreihe LUMIK
Literatur und Musik in Kirchzarten - In Kooperation mit der Mediathek

werden die unterschiedlichen 
musikalischen Seiten von Michael 
und Markus Dinnebier zum Klin-
gen bringen. Das Ergebnis: ein 
temperamentvoller musikalischer 
Abend, wie er vielfältiger und 
abwechslungsreicher nicht sein 
könnte. Stilistisch geht es von 
der Klassik über den Jazz bis hin 
zur Folk-, Pop- und Rockmusik. 
Special Guests des Abends sind 
die vielfach ausgezeichneten Frei-
burger Poetry-Slammer Jonathan 
Löff elbein und Philipp Multhaupt. 
Der Eintritt ist frei! Spenden sind 
willkommen. 

Nächstes LUMIK-Konzert 
am 11. Januar 2018: „Hoff-
manns Erzählungen“ mit Musik 
für Harfe und Streichquartett 
(E.T.A.Hoff mann, L.v.Beethoven, 
C.Debussy,u.a.) 

Jazz und Poetry-Slam aufeinander: 
Michael & Markus Dinnebier – 
Crossover in Concert featuring 
Jonathan Löffelbein & Philipp 
Multhaupt, Poetry Slammer. 

Der Geiger Michael Dinnebier 

(SWR Symphonieorchester) und 
sein Bruder Markus Dinnebier 
(Folk-, Rock-, Jazzmusiker) prä-
sentieren ihr Crossover-Projekt: 
Zwei Brüder, zwei Geigen, zwei 
Gitarren - insgesamt 20 Saiten 

Dreisamtäler Auf dem Smartphone oder im Internet unter www.dreisamtaeler.de

Hochschwarzwald (pl.) In den 
vergangenen Wochen lernte ein 
junger Mann aus einer Hoch-
schwarzwaldgemeinde über das 
Internet eine Frau kennen, die nach 
ihren Angaben in Engen wohnt. 

Diese Frau erklärte ihm, dass 
sie   über das Erbe ihres Vaters in 
Höhe 4.208.000.- EUR verfügen 
könne, wenn sie denn verheiratet 
wäre. Das Geld befi nde sich auf 
einer Bank in Nigeria und müsse 
erst nach Deutschland transferiert 
werden. Hierzu benötigte sie 
eine Heiratsurkunde aus Nigeria, 
wofür sie 875,00 EUR bezahlen 
müsse. Des Weiteren brauche sie 
im Anschluss eine Unterschrift 
des jungen Mannes auf der Hei-
ratsurkunde. 

Der Geschädigte ließ sich auf 
das Spiel ein und überwies über 
einen bekannten Geldtransfer-
dienst den geforderten Betrag. 
Später bezahlte er noch weitere 
425,00 EUR, um der Frau, die 
zwischenzeitlich angeblich nach 
Nigeria gereist war, eine Taxifahrt 
zu einem weiter entfernten Ge-
richt zu ermöglichen. Nachdem 
sich weitere Geldforderungen an-
schlossen, wurde der junge Mann 
stutzig. Es wurde ihm klar, dass er 
einem Betrug aufgesessen war und 
erstattete Anzeige bei der Polizei.

Das Geld ist weg – die Frau 
natürlich auch. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die Polizei in 
Timbuktu entgegen.

Dumm gelaufen – und 
schön blöd dazu . . . 
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 8. November 2017

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Gutscheine im Wert von je 
25,00 Euro vom Gewerbeverein 
Kirchzarten, gestiftet von der
Sparkasse Hochschwarzwald.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 10,5 km ostsüdöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt...... 
Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ lautet:
Das Foto entstand bei der
Höfener Hütte.

VerschiedenesUnterricht

Med. Gesichtsbehandlungen 
Permanent Make-up 

Wimpernverlängerung 
Gesichtsmuskeltraining in Kappel.

www.hautp�ege-ernst.de 
Tel.: 07661/69667030

Kennen Sie unsere

Gerichte im

Kochbeutel? Ideal für

die Feiertage!

vom 26.10. - 01.11.2017

Kassler Rücken
geräuchert - mager ...................................................................

0,99
€/100 g

Hähnchenbrust
für die schnelle Küche ..............................................................

1,29
€/100 g

Pfefferlyoner & Champignonlyoner
für Aufschnitt .............................................................................

0,89
€/100 g

Lyonersalat
mit Tomate, Ei und Essiggurken .............................................

1,09
€/100 g

Pfefferbeißer
für Ihre Wanderung ..................................................................

0,89
€/Stk

Breitseite
zum Vespern .............................................................................

1,29
€/100 g

 

www.dreisamtaeler.de

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Gesangsunterricht für Jung und 
Alt bei professioneller Gesangs-
lehrerin, Tel.: 0170 - 44 311 00

Student (in) gesucht aus St. 
Peter oder Raum Dreisamtal zur 
Hausaufgabenbetreuung bzw. 
Nachhilfe (Realschule Klasse 10), 
Tel: 0171 - 515 12 63

Pilates Faszienpilates Yoga
Cella Hansjakobstr Die/Do vorm.
Sigrid Sopart dipl.Pilatestrainerin/
Yogalehrerin, Tel.: 0761 / 61 25 82 
40, sigisopart@hotmail.com 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Dia-Sammlung f. Schulprojekt 
zu verschenken gesucht 
rettetdia@gmx.de 015784904088

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

In der Bibel fi nden Sie Worte, 
die Ihnen Trost, Ermutigung und 
Hoff nung schenken. Lassen Sie 
deshalb Gottes Wort, die Bibel, 
zu Ihnen sprechen! 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Suche hellen Vorhang zum be-
malen ca.5 m, Tel.: 07661 / 6 21 34

Vier Winterreifen auf Felgen 
(Fünf-Loch), gut erhalten, Größe 
195/65 R15, vom Ford-Focus, für 
200.- Euro zu verkaufen, Tel.: 
07661 / 2349.

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de

Häussler 0761 / 48 80 22 16

Rund ums Tier

Stallhäsle „Löwenköpfl e“ 
in liebevolle Hände abzugeben, 

Tel.: 07661 / 9 92 76

Hundebox zu verkaufen, 
unbenutzt, 70 x 65 x 90, 

Tel.: 07661 / 62 75 95 (AB)

Zu Verschenken
Zu verschenken: Kinderautositz 
Römer King bis 18 kg, Paidi 
Kinderbett 60 x 120 cm bis ca. 3 
Jahre, Kinderhochstuhl, Epson 
Farbdrucker, Tel.: 07661 / 5174

St. Martins-
umzug im Orts-
teil Burg
Kirchzarten-Burg (u.) Auch diese 
Jahr findet am Freitag, dem 10. 
November, wieder ein großer St. 
Martinsumzug in Burg-Birkenhof 
statt. Der Treff punkt ist wie jedes 
Jahr auf dem Schulhof der Tarodu-
num-Grundschule. Alle Teilnehmer 
treff en sich dort um 17.00 Uhr mit 
ihren Laternen. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Tanztee im Stift 
Freiburg (es.) Das Haus Schloß-
berg lädt am Sonntag, 12. Novem-
ber, wieder zum monatlichen 
Tanz tee ein. Ob man das Tanzbein 
schwingen, mitsingen oder einfach 
nur zuhören möchte – für jeden ist 
etwas dabei. Martin Glönkler spielt 
an diesem Sonntagnachmittag 
deutsche Schlager und bekannte 
Melodien am Piano. Beginn ist um 
15.00 Uhr im Haus Schloßberg, 
Evangelisches Stift Freiburg, Her-
mannstraße 14. Der Eintritt ist frei.

Ehe und Familie
Fußrefl exzonenmassage
Freiburg/Wiehre (es.) Am Mon-
tag, dem 13. und 27. November, 
fi nden bei Ehe + Familie in der 
Talstraße 29 ein zweiteiliger Ein-
führungskurs in die Fußrefl exzo-
nenmassage statt. Die Teilnehmen-
den lernen die Grundlagen dieser 
Massagetechnik kennen und kön-
nen erste Erfahrungen sammeln. 
Der Kurs geht jeweils von 19.30 bis 
21.30 Uhr und kostet 20.- Euro pro 
Person. Anmeldung nur zu zweit 
bis zum Montag, 6. November, 
unter www.ehe-familie-freiburg.
de oder 0761/60066575.

Tag der off enen Tür
FREILab - Off ene 
Werkstatt
Freiburg (u.) Der Verein FREILab 
Freiburg e.V. lädt am 5. November 
ab 11 Uhr zum Tag der off enen Tür 
in die Ensisheimer Str. 4 (Hinter-
hof) ein. 
Hier kann Freiburgs Off ene Werk-
statt besichtigt und von 3D-Dru-
ckern über Textil-Arbeitsplätze bis 
hin zu einer professionell ausge-
statteten Holzwerkstatt allerhand 
Erstaunliches entdeckt werden. 

Neben einer Führung durch die 
Räume der Mitmach-Werkstatt 
wird es für große und kleine Be-
sucher die Möglichkeit geben, ein 
kleines Segelboot in der Werkstatt 
zu bauen oder ein einzigartiges 
Souvenir an einem 3D-Drucker 
zu drucken. 

Der Tag der off enen Tür wird in 
Kooperation mit der Volkshoch-
schule Freiburg durchgeführt. Der 
Eintritt ist frei.

Herbstkonzert 
des MGV Edelweiß 
Buchenbach
Buchenbach (es.) Zum Konzert 
am Samstag, 28. Oktober, um 
20.00 Uhr in der Sommerberghalle 
in Buchenbach lädt der Männerge-
sangverein ein. Mit verschiedenen 
Chorsätzen wird der Männerchor 
unter Leitung von Frau Dr. Fydrich 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm darbieten. Der Gast-Chor 
- S` Chörle Hausen und Tiengen 
Voices wird den Konzertabend 
mitgestalten. 

Hallenbad St. Peter
St. Peter (es.) Das Hallenbad 
hat zu folgenden Zeiten geöff-
net: Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstag von 15.00 bis 20.00 Uhr. 
Dienstag geschlossen. Am Feiertag 
Allerheiligen am Mittwoch, dem 
1. November, ist das Hallenbad 
geschlossen.

Schwarzwaldverein 
Buchenbach 
Abschluss-
wanderung
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 5. November,   
zur Abschlusswanderung des Wan-
derjahres 2017 ein. 

Treffpunkt ist  um 12.00 Uhr 
beim Gerätehaus der Feuerwehr 
Buchenbach. Wanderführer ist 
Hubert Klingele, Tel.: 07661/1765. 

Um 13.00 Uhr triff t sich die Se-
niorengruppe, Wanderführerin ist 
Gisela Strohn Tel.: 07602 / 920492. 

Anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Gerätehaus Bu-
chenbach bei Speis und Trank. 
Gäste sind herzlich willkommen!
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